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Einführung 

Verdienstentwicklung 

Nach den Ergebnissen der für Oktober 1968 in der Industrie des Bundesgebietes durchgeführten 
Verdiensterhebung hat sich der durchschnittliche Bruttostundenverdienst gegenüber Juli 1968 
bei den männlichen und bei den weiblichen Arbeitern um jeweils 4 Pf oder rd. 1 Prozent auf 
5,31 bzw. 3,70 DM erhöht, Im Vergleich zu Oktober 1967 ergab sich bei den Männern eine 
Zunahme um 29 Pf oder 5,8 Prozent, bei den Frauen um 23 Pf oder 6,6 Prozent. 

Die Zahl der im Durchschnitt bezahlten Wochenstunden stieg im Vergleich zu Juli 1968 bei den 
männlichen Arbeitern um 0,2 Std auf 44,7 Std und bei den weiblichen Arbeitern um 0,4 Std, 
auf 41,1 Std. Gegenüber Oktober 1967 ergab sich bei den Männern ein Anstieg von 1,0 Std, 
bei den Frauen von 0,7 Std, 
Die Zahl deT im Durchschnitt geleisteten Wochenarbeitsstunden erhöhte sich gegenüber Juli 1968 
hauptsächlich aus saisonalen Gründen bei den männlichen Arbeitern um 4,9 Std auf 42,8 Std, und 
bei den weiblichen Arbeitern um rd. 6 Std auf 39,7 Std. Sie lag damit um rd. 1 bzw. 0,6 Std 
über der für Oktober 1967 ermittelten Stundenzahl. 

Der durchschnittliche Bruttowochenverdienst nahm im Vergleich zu Juli 1968 bei den männlichen 
Arbeitern um 3 DM oder 1,3 Prozent auf 237 DM und bei den Arbeiterinnen um 3 DM oder 2 Prozent 
auf 152 DM zu. Im Oktober 1967 hatte der Bruttowochenverdienst bei den Männern 219 DM und bei 
den Frauen 140 DM betragen. 

Definitionen der Arbeitszeiten, des Bruttoverdienstes und der Leistungsgruppen 

Ge 1 eistet e Wochenarbeitsstunden Vom Arbeiter tatsächlich am 
Arbeitsplatz geleistete Stunden. Dies sind in der Regel die „hinter der Stechuhr" (d.h,innerhalb 
der Arbeitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle) verbrachten Zeiten abzüglich allgemein betrieblich 
festgesetzter Ruhepausen (wie Mittagszeit, Frühstückspause). 
Bez a h 1 t e Wochenstunden I Der Lohnberechnung zugrunde gelegte Stunden. 
Sie unterscheiden eich von den geleisteten Wochenarbeitsstunden dadurch, daß sie außer diesen 
auch noch die bezahlten Ausfallstunden umfassen, z.B. gesetzliche Feiertage, bezahlter Urlaub, 
bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und persönlichen Gründen (Betriebs
versammlungen, Betriebsfeiern, Arztbesuche, Familienfeiern usw.). 
Brutto verdienst I Der II Bruttoverdienst" umfaßt alle Beträge, die dem Arbeitnehmer 
laufend (regelmäßig) vom Arbeitgeber gezahlt werden, das ist normalerweise der tarifliche oder 
frei vereinbarte Lohn einschließlich tariflichei und außertariflicher Leistungs-, Sozial- und 
sonstiger Zulagen und Zuschläge. Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Beträge, die nicht der 
Arbeitstätigkeit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen) sowie Spesenersatz, 
Trennungsentschädigung, Auslösungen usw„Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, 
Jahreeabechlußprämien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht 
regelmäßige vermögenswirksame Leistungen werden nicht einbezogen, es sei denn, sie werden in 
monatlichen Teilbeträgen laufend bezahlt. 

Leistungsgruppe : Arbeiter, die auf Grund ihr~r Fachkenntnisse und Fähigkeiten 
mit Arbeiteh beschäftigt werden, welche als besonders schwierig oder verantwortungsvoll oder 
vielgestaltet anzusehen sind, Die Befähigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch langjährige 
Beschäftigung bei entsprechenden Arbeiten erworben sein. In den Tarifen sind die Angehörigen 
dieser Gruppe meist als Facharbeiter, auch qualifizierte oder hochqualifizierte Facharbeiter, 
Spezialfacharbeiter, Facharbeiter mit meisterlichem Können, Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, 
Betriebshandwerker, gelernte Facharbeiter, Facharbeiter mit Berufsausbildung und Erfahrung und 
ähnlich bezeichnet. 
Leistungsgruppe 2 : Arbeiter, die im Rahmen einer speziellen meist branchengebun
denen Tätigkeit mit gleichmäßig wiederkehrenden oder mit weniger schwierigen und verantwortungsvolle 
Arbeiten beschäftigt werden, für die keine allgemeine ßerufsbefähigung vorausgesetzt werden muß. 
Die Kenntnisse und Fähigkeiten für diese Arbeiten haben die Arbeiter meist im Rahmen einer min
destens 3 Monate dauernden Anlernzeit mit oder ohne Abschlußprüfung erworben. In den Tarifen werden 
die hier erwähnten Arbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte angelernte Arbeiter, angelernte 
Arbeiter mit besonderen Fähigkeiten, angelernte Arbeiter, vollwertige Betriebsarbeiter, angelernte 
Hilfshandwerker, Betriebsarbeiter und ähnlich bezeichnet. 
Leistungsgruppe 3: Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsarbeiten zu bewertenden 
Tätigkeiten beschaftigt sind, für die eine fachliche Ausbildung auch nur beschränkter Art nicht 
erforderlich ist. In den Tarifen werden diese Arbeiter meist als Hilfsarbeiter, ungelernte Arbeiter, 
einfache Arbeiter und ähnlich bezeichnet. 
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1. Zusammenfassende Obersichten 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

sowie Indices der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie*) 

Jahr1) 
Geleistete Bezahlte Brutto- Brutto-

Wochenarbeitsstunden Wochenstunden atundenverd1enste :wochenverd1enste 

1'1onat 
Mannl .1 Weibl.l Mannl.l Weibl. l Jfannl, I Wei bl. 1 Mannl. l Wei bl. j Alle Alle Alle Alle 

Stunden DM 

1961 D 41 ,6 38, 1 40,8 46,2 42,8 45,5 3, 17 2, 12 2,96 146 91 134 
1962 D 41,4 38,3 40,8 45,6 42,4 44,9 3,53 2,39 3,30 161 101 148 

1963 D2) 40,9 37,6 40,2 45,4 41 ,9 44,7 3,79 2,58 3,55 172 108 158 

1964 D 42,0 38,0 41,1 44,9 41,0 44,1 4, 15 2,80 3,87 186 115 171 
1965 D 41 ,o 37,2 40,2 45,1 41 ,4 44,3 4, 54 3,09 4,26 205 128 189 
1966 D 40,8 37,2 40, 1 44,7 41,1 43,9 4,84 3,33 4,55 216 137 200 

1967 D 40,3 37,2 39,6 43,0 39,8 42,3 4,99 3 ,46 4,69 215 138 199 
1968 D 39,9 36,4 39,2 44,0 40,6 43,3 5, 18 3,60 4,88 228 146 211 

1967 Januar 39,6 37, 1 39, 1 41 ,9 39,2 41, 3 4,93 3,42 4,62 207 134 191 
April 41,2 38,3 40,6 42,9 39,7 42,2 4,96 3,44 4,66 212 136 197 
Juli 38,6 34,3 37,7 43,5 40,0 42,8 5,00 3 ,46 4,70 217 138 201 
Oktober 41,8 39,1 41,3 43,7 40,4 43,0 5,02 3,47 4,72 219 140 203 

1968 Januar 39,8 37,2 39,2 42,9 40,1 42,3 5,05 3,49 4,73 217 140 200 
April 38,9 35,9 38,3 43,8 40,6 43,2 5, 10 3,54 4,80 224 144 207 
Juli 37,9 33,4 37,0 44,5 40,7 43,7 5,27 3,66 4,96 234 149 217 
Oktober 42,8 39,7 42,2 44,7 41, 1 44,0 5,31 3,70 4,99 237 152 220 

Indices (Basis 1962 - 1003)) 

1961 D 101,4 100,8 101 ,3 89,8 89 ,o 89,7 90,9 89,9 90,8 
1962 D 100,0 100,0 100,0 100',o 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1963 D 99,5 98,8 99,4 107,4 108,3 107,5 106, 7 107,1 106,8 
1964 D 98,9 98, 1 98,7 116,4 116,9 116,5 115, 1 115,0 115,2 
1965 D 99,4 99,2 99,2 127,8 128,2 127,9 126,8 127,3 127,0 
1966 D 98,3 98,6 98,3 135,9 138,6 136,4 133,5 137,2 134,2 
1967 D 94,7 95,6 94,9 140,0 144, 3 140, 7 132,4 138,2 133,4 
1968 D 96,9 97,5 97,0 146,2 150,3 146,9 141, 6 147,0 142,5 

1967 Januar 92,7 94,2 93,0 138,4 143,0 139,2 128,2 135,ü 129,3 
April 94,4 95,3 94,6 139,4 143,9 140,2 131,4 137,5 132,4 
Juli 95,6 95,9 95,7 140,6 144,8 141,4 134,3 139,3 135,1 
Oktober 96, 1 96,8 96,3 141,4 145,4 142, 1 135, 7 141,1 136, 6, 

1968 Januar 94,5 96,3 94,9 141,9 145,9 142,6 134, 1 140,9 135, 2 , 
April 96,6 97,4 96,8 143 ,9 148, 1 144,6 138,9 144,7 139,8 
Juli 97,8 91,1 97 ,8 149,0 152,8 149,7 145,7 149,7 146,3 
Oktober 98,6 98,6 98,6 150,0 154,4 150,8 147,8 152,6 148,6 

davon: 
Leistungsgruppe 1 98, 1 99,3 150,0 155,6 147 ,2 153 ,9 

2 99,0 98,6 150,0 152,6 148,4 151,6 
3 98,7 98,6 150,6 155,9 148, 7 153,5 

dieser mit Handwerk.- 1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.- 2) Ab 1964 neuer *)Einschl.Hoch- und Tiefbau, 
Berichtskreis-Umrechnungsfaktoren für Abeitszeiten und Bruttoverdienste vor 1964 siehe Reihe 15/I, Oktober 1964,s.47.-
3) Punkt(.) an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden. 

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszelten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leishmgsgruppen •) 
Geleis,ete «ochenarbeitsstunden Bezahlte Brutto- Brutto-

i.nsa:esa::nt dar.:Mehrarbeitsstd Wochenstunden stundenverdienste wochenverd1enste 

Leistungs- Zunahme(+) Zunahme ( +) Zunahme (+J Zunahme l+J Zunahme (+) 
Okt. gegenüber Okt. gegenüber Okt. gegenüber Okt. gegenuber Okt. gegenüber 

gruppe 1968 Juli 1 Okt. 1968 Juli 1 Okt. 1968 Juli 1 Okt. 1968 Juli 1 Okt. 1968 Juli 1 Okt. 
1968 1967 1968 1967 1968 1967 1968 1967 1968 1967 

Std. % Std. % DM! % DM % 

Männliche Arbeiter 

1 42,9 + 13,2 + 2,6 4,0 + 0,4 + 0,9 44,8 + 0,7 + 2,5 5,62 + 0,5 + 5,8 252 + 1, 6 + 8,6 
2 42,7 + 13,0 + 2,2 4,0 + 0,4 + 1,0 44,7 + 0,4 + 2,5 5, 11 + o,8 + 6,0 228 + 1,3 + 8,6 
3 42,9 + 10,9 + 1, 7 3,9 + 0,4 + 1 ,o 44,6 + 0,5 + 2, 1 4,54 + 0,9 + 6,3 203 + 1,5 + 8,6 

zusammen 42,8 + 12,9 + 2,4 4,0 + 0,4 + 1,0 44,7 + 0,4 + 2,3 5,31 + 0,8 + 5,8 237 + 1,3 + 8,2 

Weibliche Arbeiter 

1 40, 1 + 22,6 + 2,0 1,0 + 0,2 + 0,4 41,1 + 1,0 + 2,8 4,07 + 1,5 + 7, 1 167 + 2,5 + 9,9 
2 39,8 + 19,9 + 1,5 1 ,2 + 0,3 + 0,4 41, 1 + 1 ,2 + 2,0 3,78 + 1,3 + 6,5 155 + 2,0 + 8,4 
3 39,5 + 17,2 + 1,0 1,4 + 0,2 + 0,4 41,1 + 0,1 + 1,5 3,57 + 0,6 + 6,6 147 + 1,4 + 8,1 

zusammen 39,7 + 18,9 + 1 ,5 1,3 + 0,3 + 0,4 41, 1 + 1,0 + 1,7 3,70 + 1,1 + 6,6 152 + 2,0 + 8,6 

Alle Arbeiter 

insgesamt 42,2 + 14,1 + 2,2 3,4 + 0,3 + 0,8 44,0 + 0,1 + 2,3 4,99 + o,6 + 5,7 220 + 1,4 + 8,4 

*) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. 
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1. Zusammenfassende Obersichten 
c) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leistungsgruppen und Industriezweigen 

Industriezweig 

I~~~s~~~;bl:t))chl. Hoch-

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung 

Bergbau. 

St e1nko hlen bergba u 
Braun- und Pechkohlen
bergbau 

:E.rzbergbau 
Kali- und Steinsalz

bergbau 
Ubriger 3ergbau 

Grundstoff- und Produk
t 1onsgut er industrien 

Industrie der .::iteine 
und :Erden 

l,~~~:;t~~~2rtahl-
NB-Meta llindustr1e 

( einschl. -eießerei} 
M1neralolverarbei tung 
Chemische Industrie 

( ohne Chemiefaser
industrie) 

Chemie!'a s erindustrie 
Holzbearbeitende 
Industrie 

Zellstoff- und papier
erzeugende Industr.1.e 

Gummi- und asbestverar
bei tende Inaustrie 

Invest 1 t ionsgut er-
industrien 

Stahl- u.Leichtmetallba 
Masclunenbau 
Straßenfa hrzeup;ba u 
Schif:fbau 
Luftfa hrz eugba u 
Elektrotechniache 

Industrie 
Feinmechanische, optisch 

und Uhrenindustrie 
Stahl ver!'ormung, EBM
Waren-Industrie 

Verbrauchsgut erind..ust r.ien 
Fe.inkeramieche Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende 

Industrie 
Spiel- und .Schmuckwaren
u. a. Industrie 

Papier- und pappeverar
bei tende Industrie 

Druckerei- und Verviel
fal tigungsindustrie 

Kunststof'fverarbei t ende 
Industrie 

Ledererzeugende Industri 
Lederverarbei tende 
Industrie 

Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekl eidungsindus;tr.ie 

Nahrungs- und Genuß-
mi ttelindustrien 

darunter: Brauerei und 
Malzerei 

Ta bakverarQi.eJ.
tende Industri 

Hoch- und Tie!'bau 1 ) 

I~~~s~r!;~~tY)chl. Hoch-

darunter: 
Chemische Industrie 

(ohne Chemiefaser
industrie) 

Elek.trotechnische 
Industrie 

Stahlverformung, EBM
Waren-Industrie 

Papier- und pappeverar-
bei tende Industrie 

Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekle idunge 1 nd ustr i e 

Nahrungs- und Genußm.1.tte11r:d. 

1) l:inschJ... Handwerk. - 2) 

Geleistete Darunter Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenarbeitsstunden Mehrarbeitsstunden Wochenstunden stundenverdienete wochenverdienste 

Leistungsgruppe 1 zu- Leistungsgruppe 1 zu- Leistungsgruppe J zu- Le1stun.7S12'runne 1 zu- Leistunus"'ruooe 1 zu-
1 1 2 1 3 1sammen 1 1 , 

1 ' 
~ammen 1 1 2 1 3 lsammen 1 1 2 1 3 1 aammen 1 1 2 1 3 lsammen 

Std ,... 

Mannliche Arbf'i ter 

42, 42, 7 42,~ 42,8 4,0 4,0 3, 9 4,0 44,8 44,7 44,6 44, 7 5 ,62 5, 11 4, 54 5, 31 252 228 203 237 

41,5 40,8 41,5 41,4 2,4 1,7 2,2 2,3 45,0 44,3 44,:J 44,9 5,45 4,88 4,44 5,35 245 216 199 240 

38,2 38,6 38,6 38,3 3,0 2,5 1,9 2,8 43,J 42,, 42,2 42,8 5,84 5,03 4,08 5,49 251 214 173 235 

37,6 38,0 37_,7 37,7 3,0 2,5 1,6 2,7 42,6 41,9 41,6 42,4 6,00 5,13 3,87 5,63 256 215 161 239 

40,8 41,0 40,J 40,8 2,8 2,9 2,-J 2,8 43,7 43,'/ 43,'/ 43,7 5,05 4,71 4,51 4,85 221 205 197 212 
40,3 41,5 41,3 40,6 2,6 2,3 2,'.J 2,6 44,7 45,7 45,8 44,9 5,27 4,~9 4,1~ 5,10 235 210 190 229 

40,5 40,0 41,4 40,3 3,4 3,1 3,8 3,3 44,6 44,4 45,2 44,6 5,22 4,73 4,5, 5,04 233 210 207 225 
42,7 43,0 41,8 42,6 4,0 2,1 1,3 3,1 46,0 45,5 44,3 45,6 4,75 4,64 5,07 4,77 219 211 224 218 

42, 7 42, 4 42, 5 42, 5 4, 2 4, 0 4, 4 4, 1 45, 1 45,0 44,9 45,0 5,69 5,34 4,86 5,33 256 240 218 243 

46,0 45,8 45,5 45,8 5,7 

41,4 41,4 41,4 41,4 4,3 

42,5 42,1 41,7 42,1 4,4 
40,8 40,6 40,4 40, 7 1 ,8 

42, 0 41 , 8 42, 6 41 , 'J 2, 9 
3J,7 30,7 38,5 39,5 2,0 

44,3 43,', 43,4 43,8 4,6 

45, 1 44,6 43,5 44,6 6,J 

41, 6 

42, J 

44, 8 
43, 4 
41, 4 
46, 7 
41 ,J 

41 ,2 

42 ,2 

43 ,8 
ti-2, 2 
41, 3 
44, g 
40,8 

42, 3 

42 ,2 

42 ,8 
42, 1 

41 ,6 
42 ,8 
39, C 

41, J 

42 ,6 

44, 3 
43, C 
41 ,4 
46, 3 
40, 9 

3,8 

4,8 

6' '.:;, 

~: :~ 
8,3 
2, 6 

41,8 41,4 41,4 41,6 3,8 

41 , 0 41 , 3 40, 9 41 , 1 2, 'j 

43,6 43,5 43,4 43,5 5,3 

43, 1 

42, 7 
42 ,0 

43,2 42,5 43,0 
42,8 42,0 42,5 
41,4 41,1 41,6 

4,0 

3 ,4 
3 ,6 

43,5 43,5 42,9 43,4 4,0 

42,4 42,9 41,6 42,4 3,3 

44,6 44,3 43,3 44,1 5,7 

42,2 43,0 43,2 42,4 4,1 

44,7 43,9 42,s 44,0 5,4 
45,3 44,8 43,8 44,8 6,5 

43,8 42,7 42,7 43,3 3,6 
41,9 41,3 40,5 41,5 2,2 
43,6 43,5 42,9 43,5 4,3 
42, 1 42,9 43,2 42,~ 2,0 

5, 6 

4,3 

4 ,2 
1 ,8 

2, 6 
2 ,2 

3,6 

3, 3 

4 ,2 

'(j 
.;. ,2 
3, 7 
6 '-, 
2, 2 

3 ,6 

2, 9 

5 ,2 

4, 1 
3 ,5 
3, 5 

3,8 

3 ,2 

5,4 

5 ,6 

4,4 
6, 1 

2, 9 
1,8 
4,2 
2, 6 

5, 3 

4 ,7 

4,2 
2, 1 

2, 9 
1 'j 

3 ,4 

5 ,2 

3 ,3 

4, 1 

4' '/ 
3 d 
4, 1 
4, 1 
1, 2 

3, 6 

2, 9 

4,8 

3, 5 
3, 1 
3, 1 

3,2 

3, 5 

4, 7 

4, 9 

3, 7 
4,8 

2 ,9 
1,4 
3, 5 
3,0 

5 ,6 

4,4 

4, 3 
1,8 

2,8 
2, 1 

3'" 

5, 7 

3':, 

4,:-
6, 1 
4, 7 
3'" "i I j 

2' '.:> 

3, 7 

2 ,9 

5 ,2 

4,0 

3,3 
3,5 

3,8 

3, 3 

5,3 

4,4 

4,6 
6, 1 

3,3 
1, 9 
4,2 
2 ,4 

48,0 4'/, 7 47 ,3 47 ,8 

44,1 44,3 44,0 44,2 

44,8 44,6 44,2 44,6 
42, '1 4-2, :;J 4 3, 1 42, 8 

44,2 44,4 44,4 44,4 
42,7 43,5 42,) 43,0 

46,4 45,3 44,8 45,6 

4'1,7 47,3 46,2 41,3 

44,1 43,8 44,1 43,J 

44,8 44,2 44,1 44,5 

46,3 45,s 45,J 46,4 
45,2 44,2 43,9 41,,8 
43,7 43,5 44,1 4~7 
48,2 46,6 44,2 47,8 
42,5 42,9 41,5 42,6 

43,8 43,4 43,2 43,6 

42,3 43,0 42,5 42,9 

45,6 45,3 45,0 45,3 

44,6 44,9 44,2 44,7 
44,8 45,0 44,8 44,'3 
43,7 43,4 43,1 43,5 

44,9 44,8 44,0 44,8 

43,9 44,1 43,7 43,9 

46,3 46,0 45,0 45,9 

43,9 45,3 44,8 44,3 

46,4 45,6 44,8 45,8 
46,s 47, 1 45,0 46,8 

44,5 44,6 43,8 44,5 
42,6 42,1 41,6 42,2 
45,2 45,2 44,6 45,2 
43,2 44,1 44,0 43,6 

5,31 5,09 4,60 5,07 255 

5,88 5,55 5,15 5,59 259 

5,6o 5,32 4,n 5,36 251 
6,16 5,38 5,20 5,80 263 

5,85 5,38 4,60 5,50 259 
5,81 5,54 5,02 5,50 248 

4,7~ 4,44 41q3 4,47 21, 

5,62 5,'.)7 4,7:;J 5,24 268 

5,8, 5,32 4,63 5,48 25, 

',,65 

5 ,65 
5 ,64 
6 ,04 
5 ,6'4 
5 ,35 

5, 13 4, 51 

5,12 4,54 
5,05 4,46 
J,5.0 4,88 
4,87 3,99 
4,67 3,95 

5, 37 

5,43 
5 ,38 
5, 78 
5,47 
5,20 

253 
264 
2,5 
264 
271 
228 

5,37 4,92 4,42 5,11 235 

5,34 4,79 4,24 5,05 229 

5,55 ,.1~ 4,52 5,18 253 

5,5} .\\,81
1 

4,23 5,11 248 

5,04 4,84 '4,34 4,77 226 
5,93 5,30 4,54 5,41 260 

5,35 4,7~ 4,10 5,00 240 

5,17 4,45 4,13 4,81 227 

5,57 4,82 4,31 4,96 258 

6,59 5,67 4,84 6,27 289 

5.-25 4, 78 4,24 4,85 244 
5,07 5,13 4,14 5,01 238 

5,33 4,56 3,59 4,89 237 
5,16 4,62 3,28 4,68 220 
5,02 4,49 4,12 4,69 227 
5,12 4,63 4,02 4,79 221 

45,6 46,3 45,0 45,6 6,0 5,9 5,4 5,9 47,8 48,1 46,9 47,7 5,25 4,71 4,45 4,93 251 

41,8 40,9 40,4 41,4 3,8 

40,3 40,2 39,9 40,2 2,0 

;44,0 44,5 44, 1 44, 1 2,9 

3 ,3 

1, 5 

3, 2 

2,6 

1,0 

3,0 

3, 5 

1 ,5 

3,0 

44,5 

42, 7 

44, 7 

43,9 42,8 44, 1 

42,3 41,8 42,3 

45,1 44,7 44,8 

Weibliche Arbeiter 

40, 1 39,8 39,5 39, 7 1,0 1,2 1,4 1,3 41,1 41,1 41,1 41, 1 

40,5 39,1 39,0 39,1 0,9 0,5 0,5 0,5 41,9 40,8 40,6 40,7 

39,7 39,4 38,8 39,0 1,9 1,4 1,5 1,5 41,2 40,9 40,5 40,7 

40,6 40,2 39,6 39,8 2,5 2,1 1,9 2,0 42,1 41,8 41,l 41,4 

41,2 40,6 40,0 40,3 2,5 1,8 1,6 1,7 42,1 
40,4 40,0 39,4 39,9 1,1 0,9 0,8 0,9 40,9 
39,5 39,7 39,2 39,6 1,0 1,2 1,1 1,1 41,0 
40,1 40,0 39,4 39,9 0,5 0,5 0,4 0,5 40,9 
40,9 41,2 41,7 41,6 1,7 1,5 2,1 2,0 41,4 

Eisen- und Stahlerzeugung ( einschl. -hal bzeugwerke). 
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41, 7 41,3 
40,6 40,6 
40,9 40,7 
40,8 40,5 
42 ,4 43, 1 

41,5 
40,7 
40,9 
40, 7 
42 ,9 

5,45 

5, 76 

5,60 

4,07 

4,62 

4 ,23 

4, 16 

3,94 
4,18 
4,22 
3,89 
3, 19 

5,21 5,05 5,35 242 

4,69 4,38 5,02 246 

5,01 4,55 5,28 250 

3,78 3,57 3, 70 

4,01 3,64 3,80 

3,83 3,70 3,75 

3,75 3,64 3,69 

3,59 3,28 3,44 
3,73 3,21 3,64 
3,79 3,42 3,73 
3,64 3,16 3,60 
3,43 3,35 3,36 

167 

193 

174 

175 

166 
171 
173 
159 
132 

243 

246 

238 
231 

239 
241 

201 

24U 

233 

226 

235 
223 
23s 
227 
200 

214 

206 

232 

216 
218 
230 

212 

196 

222 

257 

218 
241 

203 
194 
203 
204 

218 

227 

220 
224 

204 
211 

181 

221 

2J4 

1)9 

204 
136 
21 o 
176 
164 

191 

180 

204 

187 

194 
195 

180 

180 

194 

217 

190 
186 

157 
136 
184 
177 

242 

247 

239 
248 

244 
237 

204 

248 

241 

239 
252 
241 
252 
261 
221 

223 

216 

235 

228 

214 
235 

224 

211 

228 

278 

222 
235 

217 
1:J8 
212 
209 

227 209 235 

229 

198 

226 

155 

164 

156 

157 

149 
151 
155 
148 
145 

216 

183 

203 

147 

148 

150 

150 

136 
130 
139 
128 
144 

236 

212 

237 

152 

155 

152 

152 

143 
148 
153 
146 
144 



2. Angaben zur Struktur*) 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NDRORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- 8AYERN SAARL A!>IIJ BERLIN 8UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WES Tl GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UNCI Tl EFBAU 1)) 

MAENNLICH 1 64, 5 67,2 56,6 61,8 48,8 56,5 50,9 52,2 52,8 57,0 61,7 53,0 

2 26,4 23,3 32,2 24,3 36,0 32,B 34,5 34,2 35,2 31,1 30,1 33,9 

3 9, l 9, 5 11,2 13,9 15, 2 lJ, 7 lt,,6 13,6 12,0 11,9 8,2 13, l 

zus 81,l 82,9 82,1 87,5 84,5 81,0 79,2 73,8 71,,. 88,2 69,7, 79,3 

WEIBLICH l 5,7 3,1 3,6 10,51 6,9 5,3 9,7 5,4 6, 2 4,7 6,9 6,0 

2 31,0 30,2 ,.,.,6 t,2,0 t,2,6 60,3 41,5 35,0 59,6 30,7 41,7 45,6 

3 63,3 66,7 51,8 57,5 so, 5 34,4 t,8, 8 59,6 34, 2 64,6 51,4 48,4 

zus 18,9 17,1 17,9 12,5 15,5 19,0 20,8 26,2 2B,6 11,8 30,3 20,7 

A L L E 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

INDUSTRIE IOHNE BAUINOUSTRIEI 

MAENNL!CH l 58,4 67,0 54,4 61,9 „7,6 54,6 49,7 52,0 51,2 57,8 61,7 51,6 

2 31,3 24,0 36,6 28,2 37,l 36,6 38,3 35,1 38,8 32,2 29,9 36,2 

3 10,3 9,0 9,0 9,9 15,3 8,8 12,0 12,9 10,0 10,0 8,4 12,2 

zus 73,4 79,l 78,0 83,3 B2,4 77,3 74,5 70,0 66,0 87,0 64,8 75,7 

WE !8L!CH l 5,7 3,1 3,6 10,51 6,<> 5,3 9,7 5,,. 6,2 4,7 6,9 6,0 

2 31,0 30,3 44,6 t,2,0 42,6 60,3 41, 5 35,0 59,7 30,8 41,8 45,6 

3 63,3 66,6 51,8 57,5 50, 5 3 ... 4 48,8 59,6 34,l 64,5 51,3 48,,. 

zus 26,6 20,9 22,0 16,7 17,6 22,7 25,5 30,0 34,0 13,0 35,2 21,,3 

A L L E 70.,9 81,5 81,5 71,,6 88,2 84,0 81,7 87,1 84,1 90,6 85,8 85,3 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 67,0 82,0 87,2 77,6 85,0 89,2 89, l 86,l 80,4 84,9 67,7 83,l 

2 25,9 17,5 12,6 22,1) 14,l 9,8 10,4 13,l 18,0 15,0 31,6 15,8 

3 7,1 10,51 10,21 ' 0,9 1,0 ' 0,8 1, 6 ' 0,7 1,1 

ZUS 98,1 93,6 97,1 96,6 98,2 97,6 97,7 97,3 98,4 97,9 94,6 97,4 

WEIBLICH l ' 16,91 ' ' 13, 61 IB,91 122,01 10,5 ' ' ' 5,5 

2 ' 13,5 29,7 115,41 16, 1 44,8 136,21 34, 2 30,0 148,61 17,6 24,2 

3 91,,5 79,6 66,7 82,0 80,3 46,3 41,8 55,3 66,9 151,41 81,4 70,3 

zus 1,9 6,4 2,9 3,4 1,8 2,4 2,3 2,7 1, 6 2, l 5,4 2,6 

A L L E 3,6 4,1 2,2 3,6 1,7 1,6 1,8 1,3 1,7 1,6 3,3 1,8 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 62,2 88,3 78,4 89,0 90,4 92,9 89,3 80,5 79,2 84,l 

2 26,4 11,2 21,1 10,9 7,9 6,6 10,2 17,7 20,8 14,6 

3 11,4 10,51 ' ' 1,7 ' 10,51 1, 8 ' 1, 3 

zus 96,8 97,8 96,9 98,2 98,0 97,5 97,7 98,l 97,9 97,4 

WEl8L!CH l ' I ' ' ' ' 19,91 ' 1 

5,9 

2 ' 129,51 119,21 ' 54,8 121,31 32,3 28,3 19,0 

3 93,9 65,7 71,0 96,0 138,71 144,41 57,8 68,5 ,1100,01 75,l 

zus 3,2 2,2 3,1 1,8 2,0 2,5 2,3 1,9 12,11 2,6 

A L L E 1,9 0,9 2,6 D,7 0,7 0,9 0,7 1,4 0,6 1, 0 

BERGBAU 

MAENNLICH l 49,5 ' 61,9 ' 64,3 65,5 ' 54,6 70, 1 81,6 ' 65,8 

2 50,5 ' 27,7 ' 27,7 32,9 ' 35,0 19,7 12,9 ' 26,4 

3 ' ' 10,4 ' 8,0 1,6 ' 10,4 10, 2 5,5 ' 7,8 

zus 0,1 ' 3,1 ' 10,4 1,3 ' 0,2 O, 5 20,0 ' ,.,3 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNL!CH l ' ' ' ' 65,6 ' ' ' ' 81,6 ' 67,5 

2 ' ' ' ' 27,1 ' ' ' ' 12,9 ' 25,4 

3 ' ' ' ' 7,3 ' ' ' ' 5,5 ' 7,1 

zus ' ' I ' 9,5 ' ' ' 10,01 20,0 ' 3,5 

811.AUN- UND PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH l ' ' 42,1 ' 46,3 74,4 ' ' 68,0 ' ' 50,8 

2 ' ' 37,3 ' 35,8 24,0 ' ' 20,9 ' ' 33,1 

3 ' ' 20,6 ' 17,9 U,61 ' ' 11, l ,f ' 16, l 

zus ' ' 0,5 ' 0,7 0,4 ' ' 0,3 ' ' 0,4 

ERZIIERGIIAU 

MAENNLICH l I ' 80,6 ' 63,7 87,1 ' 90,5 ' ' 78,0 

2 ' ' 15,7 I 31,7 16,01 ' 9, 5 ' ' 18,3 

3 ' ' 3,7 ' 4,6 16,91 ' ' ' ' 3,7 

zus ' ' 0,6 I 0,1 0,1 ' 0,1 ' ' 0,1 

DARUNTER EISENERZIIERGBAU 

MAENNLICH l ' I 87,1 ' 87,1 I 90,5 I ' 117,1 

2 I I 11,5 I 16,0I I 9,5 I ' 10,6 

3 I ' 1,4- ' 16,91 I ' I ' 2,3 

zus I I 0,4 I O,l I 0,1 ' I O,l 

KALI- UNO STEINSALZIIERGIIAU SOWIE SALINEN 

MAENNL!CH 1 I I 67,6 I 71,0 59,6 I 54,3 63,1 I ' 63,4 

2 I I 31,3 I 28,2 39,2 I 37,4 36,9 I I 34,6 

3 I I 1,1 I I 1,2 I 8,3 I I I 2,0 

zus ' I 0,9 I 0,0 0,8 I O,l 0,0 I I 0,2 

") Die ~-Zahlen beziehen eichz 
Bei den Leistungsgruppen auf die Geeamtzahl der männlichen bzw. weiblichen Arbeiter eines Wirtsohaftezweiges, bei den ''mä.nnl1chen J.rbei tern zus. 11 

bzw. ''weiblichen .4.rbeitern zus." au! die Geeamtzahl der Arbeiter eines Wirtschaftszweiges (außer Bergbau), bei "allen .Arbeitern 11 eines Wirt-

echaftszweigea und bei Bergbau "männliche .irbeiter zus." auf die Gesamtzahl der Arbeiter in der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau). 

1) Einschl. Handwerk. _,_ 



2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEH- BAYERN SURLANO BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSFN FALEN PFALZ BERG 1 WES Tl GEBIET 

UEIIRIGER BERGBAU 

MAENNLICH 1 't9,5 I 56, 1 I bl,6 73,'t I 52,0 63,2 I I 56,9 
2 50,5 I 26,7 I 13't,61 124.'tl I 27,1 20,0 I I 26,'t 
3 I I 17,2 I I I I 20,9 16, 8 I I 16,7 zus 0,1 I 1,1 I o,o O,O I 0,0 0,1 I I 0, 1 

GRUNDSTOFF- UND PROOUKTIONSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH 1 36,1 52,2 39,5 36,3 33,l 37,8 't4,6 36,0 32,7 41,5 36,9 35,9 
2 't9,'t 35,9 't9,3 55,2 1te,3 51,5 't8,6 't7,'t 51,3 't9,9 52,0 48,9 
3 l't,5 11,9 11,2 e,5 18,6 10,7 6,8 16,6 16,0 8,6 11, 1 15,2 zus e6,5 77,3 87,'t 99,1 91,3 8t,,9 90,9 85,2 85,8 97,3 6"/,9 88,7 

WEIIIL ICH l I 1,5 0,6 I 2,6 1,2 3,2 1,4 1,9 I 10,61 1,8 
2 25,9 18,6 31,5 l't5,61 29,9 't2,5 't5,5 29,8 49,7 9,9 28,11 3't,7 
3 7t,,0 79,9 67,9 152,61 67,5 56,3 51,3 6e,11 ,,8,,, 87,8 70,6 63,5 zus 13,5 22,7 12,6 0,9 11,7 15, 1 9,1 1,,, 8 1 .. , 2 2,7 32,1 11,3 

l L L E 11,5 17,6 17,1 9,9 2/o,4 20,7 25,1 10,7 13,4 32,9 6,0 18,2 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH 1 t,7,7 61,0 33,,, 31,6 3t,,1 'tO,'t 35,2 35,0 3't,9 47,3 33,6 35,7 
2 „3,2 2,,,e 49,7 62,6 46,3 39, .. 55,6 ,, .. ,o 't2,2 26,6 52,5 't5,3 
3 9,1 14,2 16,9 5,8 19,6 20,2 9,2 21,0 22,9 26,l 13,9 19,0 zus 99,9 100,0 98,5 99,1 99,0 99,0 98,8 97,3 97,8 97,9 95,1 9~,3 

WEIBLICH 1 I I I I I I I I 15, 81 I I 12,31 2 I I 51,,, I 2t,, 8 133, 11 60,1 117,31 3't, 1 I 46,1 33,3 3 I I 't8,6 I ,,,,9 66,9 39,9 82,4 60,1 I 53,9 64,,, zus I I 1,5 I 1,0 1,0 1,2 2,7 2, 2 12,11 4,9 1,7 

A L L E 2,5 1,2 3,0 1,6 2,1 3,2 6,1 2,3 4,3 1,3 1,3 2,e 

EISEN- UNO STAHLINOUSTRIE 1) 

MlENNLICH 1 33,2 't2,9 39,6 35,9 31,7 32,4 't0,9 42,,, 27,4 "1, 1 61,2 33,8 2 57,1 't9,6 „e,3 57,6 „6,2 56,9 50,0 38,e 65,9 51,3 32,11 't8,3 3 9,7 17,51 12,1 6,5 22, 1 10,7 9,1 18,8 6,7 7,0 16,0I 17,9 -zus 9 .. ,9 97,6 96,3 99,4 96, .. 95,2 96,7 93,2 95,4 99,2 91,1 96,5 

WEIIILICH 1 I I 11,61 I 1, 8 I ' 4,0 I I ' 1,7 
2 t,1, 2 ' 37,2 170,81 26, .. 78,6 51,9 36,7 59,5 2't,6 I 3 .. ,3 3 58,8 I 61,2 I 71,8 20,8 48,1 59,3 'tO,O 74,7 I 64,0 zus 5,1 I 3,7 10,61 3,6 ... 8 3,3 6,8 4,6 0,8 I 3,5 

l L L E 2,8 0,3 4,3 6,2 12,1 3,7 3,2 1, 3 1,6 28,9 0,2 6,1 

DAVON EISMCHAFFENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I 39,7 33,9 34,9. 48,6 I 20,0 „2,5 I 35,3 2 I 46,0 't5,6 3'5,9 42,6 I 77,5 50,1 I 47,'t 3 ' 14,3 20,5 29,2 8,8 I 2,5 6,8 I 17,3 zus I 99,2 97,6 98,0 99,0 I 97,4 99, .. I 98,0 

WEIBLICH 1 I I 2,3 I I I I I I 2,2 2 I 118,31 22,8 I I I 30,1 15,81 I 22,4 3 I 74,7 74,9 78,6 175,01 I 69,3 9,,,2 I 75,4 zus I 0,8 2, .. 2,0 11,01 I 2,6 0,6 I 2,0 

A L L E I 2,7 8, 2 0,6 1,2 0,7 24,7 I 3,8 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH 1 41,9 53,6 't3, 7 32,3 31,4 'tl,O 43,0 3 .. , 1 39,7 64,9 35,7 2 51,9 36,3 48,7 41,8 61,6 50,8 38,5 54, 8 51,6 32,2 47,2 3 6,2 110, 11 7,6 25,9 7,0 8,2 18,5 11, 1 8,7 I 17,1 ZUS 95,9 100,0 9,,,8 9't,3 95,4 97,4 94,8 96,9 98,4 97,5 95,1 

WEIBLICH 1 I I I ' I I I I I I 11,11 2 55,8 I 75,5 30,4 82,4 53,5 't2,'! 68,4 ( 52,01 I 47,1 3 44,2 I 22,8 68,3 17,4 't6,5 !jkp 31,0 144,01 I 51,8 zus 4,1 I 5,2 5,7 4,6 2,6 5,2 3, 1 1,6 I 4,9 

A L L E 1,4 0,2 1,2 1,9 2,7 1,6 0,9 0,6 2,8 0,2 1,4 

ZIEHEREIEN UNO KALTWAqWERKE 

MlEIIINLICH 1 113,21 112,91 18,5 21,1 36,3 20,6 40,'t 35,9 29,8 23,6 2 60,'t 87,1 n ,e 53,3 58,5 66,4 39,8 55,2 63,1 5't,O 3 26,4 ' 9,7 25,6 5, 2 13,0 19,8 8,9 7,1 22,4 zus 89,7 91,,, 77,0 93,5 88,3 89,2 89,1 82,5 96,8 92,0 
WEIBLICH 1 I I ' 11, 51 I I 17,61 I I 1, 7 2 190,51 I 8,8 28,5 87,3 56,2 29,8 71,6 62,0 34,6 3 I I 91,2 70,0 112, 71 43,8 62,6 28,1 138,01 63,7 ZUS 110,31 I 23,0 6,5 11,7 10,8 10,9 17, 5 3,2 8,o 

A L L E 0,2 0,1 0,3 1,9 0,3 0,5 0,4 0,2 1,4 0,8 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl, -halbzeugwerke). 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NOIIDRH. IIHEIN BADEN-
slAIILAND 

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUIIG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN IIEIILIN BUNDES-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEBIET 

NE-METALLINDUSTIIIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEIIEII 

MAENNLICH 1 lt6,6 28,9 37,9 27,9 lt6,5 75,0 36,D 31t,lt 75,0 53,6 33,7 

2 lt9,9 48,4 57,3 46,11 51,3 21t,4 50,lt 511,6 21t,3 37,7 50,1 

3 13,51 22,7 4,11 25,3 2,2 I 13,6 1,0 I 11,7 16,2 

zus e3,2 96,6 91t,5 90,6 lllt,11 99,2 118,5 117,lt 91,0 112,5 119,9 

1/EIBL ICH 1 I ' ' 1,2 12,01 I 11,61 ' ' I 1,1 

2 ' 115,DI 511,3 23,9 lllt, 2 ' 25,7 79,5 I 31,lt 40,6 

3 98,0 85,0 ltl,7 74,9 13, II ' 72,7 20,0 ' 611,2 58,3 

zus 16,8 3,4 5,5 9,lt 15,2 I 11,5 12,6 ' 17,5 10, 1 

A L L E O,lt 1,9 1,3 1,6 0,9 0,2 1,,, 0,9 O,l 0,11 1,2 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 51t,4 59,l 41,11 32,5 52,4 68,l 39,5 36,9 69,2 53,7 311,7 

2 4",11 36,5 43,11 lt2, II 44,2 30,9 1t5, l 56,9 29,9 31t, 1 1t5,1t 

3 ' I llt,4 21t,7 13,41 I 15,lt 6,2 ' 12,2 15,9 

zus 91,6 100,0 811,6 1111,9 86,5 99,3 119,0 113,9 97,5 79,6 117,9 

WEll!L ICH l ' I I ' ' I ' ' ' I I 

2 I ' ' 23,0 1!7, II ' 11,3 116,2 I 1111,01 37,8 

3 (91,31 ' 113,lt 75,6 ' ' 91,7 13,JI ' 112,0 61,7 

zus 111,ltl I 11,lt 11, l 13,5 I 11,0 16,l ' 20,lt 12,l 

A L l _E 0,2 0,1 0,1 0,3 O,l D,1 O,lt 0,3 0,1 O,lt 0,3 

MINERALOELVERARIIEITUNG IEINSCHL.811AUNKOHLEN-U.TOIIFTEEROESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 55,3 60,7 70,11 51,9 131t,21 25,2 25,3 I 55,lt 

2 lt2,4 28,9 24,6 1t3,3 56,2 69,0 51,3 (60,91 38, 2 

3 12,31 10,4 lt,6 lt,11 I ' 23,4 I 6,lt 

zus 95,11 95,0 96,1 911,0 100,0 92,l 87,9 ( 100,01 96,6 

WEIBLICH 1 ' ' I 19,81 I I ' ' 13,91 

2 I 113,ltl 120,01 lt9,0 ' I ' ' 27,0 

3 175,01 81t,6 711,7 ltl, 2 I 195,111 162,21 I 69,l 

zus 14,21 5,0 3,9 2,0 I 17,91 112, 11 I 3,lt 

A l l E 0,6 2,3 O,lt D,lt O,D 0,0 0;0 10,01 0,2 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINOUSTRIEI 

MAENNLICH 1 32,6 39,lt 38,2 21t,2 36,9 "°•" 52,5 35,3 31,9 50,0 28,9 39,l 

2 55,6 46,3 52,8 54,3 54,7 53, 1 1t5,0 52,7 59,0 38,4 61,1 53,0 

3 11,8 14,3 9,0 21,5 11,4 6,5 2,5 12,0 9,1 111,61 10,0 7,9 

zus 63,9 61,4 71,9 100,0 113,1 76,l 85,6 70,8 66,6 61t,6 lt2,0 77,2 

IIEIIILICH 1 I I 10,51 I 1,1 1,lt 
"· l 

1,6 1,7 ' I 1,5 

2 13,6 29,9 55,6 ' 30,7 45,1 ltll, l 30,5 lt9,7 I 22,0 311,6 

3 116,lt 69,l lt3,9 ' 611,2 53,5 47,11 67,9 ltll,6 81t,1 77,3 59,9 

zus 36,1 311,6 28,1 I 16,9 23,9 llt,4 29,2 33,lt 35,lt 511,0 22,8 

A L L E 1,11 5,5 2,7 0,8 5,3 7,9 12,6 2,3 2,8 O,lt 2,6 4,3 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH l ' I I 22,7 I 31t,5 24,l I 24,l 

2 I I I 56,0 I 59,6 53,6 I 56,0 

3 ' ' ' 21,3 ' 5,9 22,3 ' 19,9 

zus I ' I 79, II I 77,6 83,8 I 80,9 

WEIBLICH l I I ' (0,41 ' 3,6 3,9 I 1,6 

2 ' ' I 16, 8 I 27,3 50,5 ' 31,9 

3 I ' ' 82,8 I 69, 1 45, 6 I 66,5 

zus ' ' ' 20,2 ' 22,4 16,2 I 19, l 

A L L E I I I 0,11 I 0,4 0,9 I 0,6 

SAEGEIIERKE UND HOLZ8EARl!EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 12,5 38,6 38,7 32,9 ltO,O 37,8 37,8 lt2,9 31t,1 135,71 37,9 

2 60,3 34,0 lt5,6 47,5 50,6 40,l 45,0 35,5 lt3,1 (40,01 1t3,l 

3 27, 2 27,4 15f7 19,6 9,lt 22,1 17,2 21,6 22,9 121t,31 19,0 

zus 90,4 111,0 90,6 88, l 91,4 96,8 89,lt 92,6 118,2 100,0 90,6 

IIEI BLICH 1 ' I I I ' ' ' 12,01 I ' C0,61 

2 I ( 13,5) 31,5 35,7 211, e 135,0I 46,lt 18,5 I I 31,3 

3 100,0 82,9 611,3 64,0 71, 2 65, 0 53,5 79,5 100,0 ' 68,1 

zus 9,6 19,0 9,4 11,9 8,6 3,2 10,6 7,4 11,11 ' 9,4 

A L L E 0,5 0,5 1,1 0,6 0,5 1,0 0,9 1,1 1,1 o,o 0,8 

,DAVON SAEGE- UNO H08Ell/EIIKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH l 13,0 311,6 39,1 45,2 37,11 37,6 37,9 lt2,6 41,5 135,71 "° '1 
2 65,0 31t,O 41,5 32,7 51,4 41,5 lt5,4 31t,2 34,0 140,0I ltO,O 

3 22,0 27,4 19,lt 22, 1 10, 8 20,9 16,7 23,2 24,5 121t,31 19,9 

zus 93,11 in,o 93,lt 90,0 92,6 98,4 91,8 94,5 95,l 100,0 92,11 

WEIIIL ICH l I I I I ' ' ' I ' ' I 

2 I ( 13,51 32,6 14,91 I I lt2,9 ' I I 23,7 

3 100,0 82,9 67,lt 95,1 85,9 (100,01 57,l 75,6 1100,0I I 75,11 

zus 6,l 19,0 6,6 10,0 7,4 11,61 8,2 5,5 Clt,91 I 7,2 

A L L E O,lt 0,5 0,6 0,2 0,4 0,7 0,7 0,7 O,lt o,o 0,5 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen In %) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN 8ADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- 8REMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYEr.111 SAARLAND BERLIN BUNDES-

Gl!UPPE HDLSTE IN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH 1 I 311,3 I 23,5 50,D 38,2 37,7 43,'t 30,4 I 34,1 
2 I 50,1 I 511,8 't6,9 37,6 lt2,9 37 1 8 't7,7 , 48,5 
3 I 11,6 I 17,7 13,11 24,2 19,4 18,8 21,9 I 17,'t 

zus I 87,7 I 86,7 116,5 93,9 78,9 89,4 115,1 I 87,0 

WEIIILICH ·l I I I I I I I I I I 10,71 
2 I 30,9 I 52,11 62,5 151,91 52,'t 14,5 I I 37,9 
3 I 611,11 I "6' 8 137, 51 l'tll,11 't7,3 83,0 100,0 I 61,'t 

zus I 12,3 I 13,3 13,5 6, 1 21,1 10,6 14,9 I 13,0 

A L L E I 0,6 I 0,3 0,1 0,lt 0,2 O,lt 0,11 I 0,3 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UNO PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 31t,5 1t6,11 I "4,6 32, 2 29,2 37,5 30,lt lit5,BI 38,4 
2 31t,11 29,l I 41t,9 50,D 51t,11 ltl, II 57,3 152,11 45,'.:\ 
3 30,7 21t,1 I 10,5 17,11 16,0 20,7 12,3 I 16,3 zus 91,2 lllt,lt I 82, 2 113,6 89,5 85,0 85,3 76,2 84,6 

WE IIILICH l I I I 21,6 I I I 11,91 I 8,1 
2 I lit,91 I 17, l 112,71 I 3,3 12,2 I 10,4 
3 93,6 91t,O I 61,3 117,3 98,lt 96,5 85,9 1100,01 81,5 

ZUS 11,8 15,6 I 17,8 16,lt 10,5 15,0 14,7 123,111 15,'t 

A L L E 1,2 0,9 I 0,8 0,5 1,2 1,3 1,1 0,1 0,9 

GUMMI- UND ~S8ESTVERAR8EITENOE INOUITRI E 

MAENNLICH l 25,1 66,6 't2,4 I 27,9 37,2 46,3 22,8 24, 1 21,8 26,5 37,8 
2 33,3 211, 7 55,4 I 54,7 55,7 47,0 67,1 65,2 52,7 69,lt 53,6 
3 ltl,6 't,7 2,2 I 17,lt 7,1 6,7 10,1 10,7 25,5 llt,11 8,6 zus 73,6 73,0 73,9 I 65,7 79,8 8't,O 70,1 58,2 64,9 67,5 72,1 

WEIIILICH 1 I 2,0 10,'tl I 0,8 1,2 I I 11, 11 I I 0,9 
2 1 5, 'tl 4, 1 10,1 I 53,2 25, 3 41,'t 50,2 71,5 I 62,11 33,6 
3 91t,6 93,9 119,5 I 't6,0 73,5 511,6 48,9 27,4 99,7 36,6 65,5 zus '26,''t 27,0 26,l I 3't,3 20,2 16,0 29,9 41, 8 35,1 32,5 27~9 

A L L E 1,0 5,9 3,2 I 0,7 3,5 0,8 0,7 0,7 0,9 0,3 i,3 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 72,5 76,3 62,0 75,2 50,5 63,2 5't,8 55,4 54,9 64,9 66,6 57,0 
2 23,2 19,1 32,9 19,11 3't,O 30,5 30,6 33,2 40,0 26,2 27,7 33,0 
3 

"· 3 
lt,6 5,1 5,0 15,5 6,3 14,6 11,lt 5,1 8,9 5,7 10,0 zus 113,1 89,2 82,7 93,6 81t,9 8't,3 82,5 77,2 71, 5 85,lt 66,5 80,0 

WEIIILICH 1 1,lt 1, II 1,6 10,81 2,0 2,9 1," 1,6 1,2 I0,91 1,7 1,7 
2 15,6 45,4 31,7 21,7 25,4 70,9 25,5 13,9 64,3 22,8 41,9 36,6 
3 83,0 52,8 66,7 77,5 72,6 26,2 73,1 8't,5 34,5 76,3 56,'t 61,7 zus 16,9 10,8 17,3 6,'t 15,1 15,7 17,5 22,8 28,5 14,6 33,5 20,0 

A L L E 29,3 37,'t 36,2 37,3 30,2 37,7 20, l 't5,9 35,2 19,2 52,7 35,1 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

NAENNLICH 1 83,2 77,2 67,3 61,6 61,7 62,1 65,'t 57,1 72,0 79,9 74,6 65,1 
2 12,2 13,8 26,7 16,6 29,3 31,6 31,6 31,0 2't, 2 15,8 23,9 27,lt 
3 lt,6 9,0 6,0 21,8 9,0 6,3 3,0 11,9 3,8 4,3 1,5 7,5 

ZUS 96,7 98,5 97,9 99,5 98,0 97,2 911, l 97,9 98,6 99,6 96,9 97,9 

WEIBLICH l ' I I I 11,31 16,71 I I I I I 2,3 
2 193,71 I 55,8 I 30,9 64,8 152,21 15,91 85,'t I 't2,9 41,'t 
3 I 78,1 't4,2 I 67,8 28,5 139,51 94,1 I I 55,1 56,3 zus 13,31 1,5 2,1 I 2,0 2,8 1,9 2,1 1,4 10,'tl 3,1 2,1 

A L L E 1,1 2,9 1,3 1,3 2,7 2,4 1,0 0,9 0,9 3,'t 't,8 1,9 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH l 68,1 78,7 64,6 69,6 60,7 69,3 511,2 62,8 56,9 78,1 611,11 62,5 z 25,8 17,8 27,3 25,2 28,1 25, 1 29,6 27,9 311,4 18,7 23,0 29,0 
3 6,1 3,5 11, l 5,2 11,2 5,6 12,2 9,3 't,7 3,2 11,2 8,5 .zus 94,3 96,5 117,9 98,9 93,9 92, l 94,5 119,6 89,lt 93,7 85,0 91,3 

WEIBLICH l I 13,11 3,3 I 2,1 2,1 11,51 1,7 0,7 I 7,'t 2,1 2 18,1 69,8 30,0 I 33,9 75, 1 't6,2 17,5 76,8 't2,1 411,7 'tl,9 3 81,0 27,1 66,7 100,0 64,0 22,8 52,3 80,8 22, 5 56,l 43,9 56,0 zus 5,7 3,5 12,1 1, l 6,1 7,9 5,5 10,'t 10,6 6,3 15,0 11,7 

A L L E 7,3 8,5 7,5 5,2 9,4 10,0 7,11 14,0 10,2 5,8 11,0 10,0 

STRASSENFAHRZEUGIIAU 

MAENNLICH l 64,2 60,4 62,5 60,1 47,7 72,8 78,'t 57,2 48,1 33,2 66,'t 57,9 
2 33,7 36,5 31t,8 39,0 39, 2 25,0 111,9 36,0 ltB,O 48,11 26,0 36,2 3 I 3, l 2,7 10,91 13, l 2,2 2,7 6,8 3,9 18,0 7,6 5,9 zus 81,2 95,2 90,3 96,9 88,3 91,7 93,11 90,3 83,5 86,3 82,'t 119,1 

WEISLICH l I I 2,6 I 1,5 10,2 18,71 1,8 
"· l 

I 4,1 3,'t 2 60,9 111, l 57,6 55,3 33,6 76,5 53,6 30,0 79,0 25,l 44,11 53,3 3 127,11 114,01 39,8 44,7 64,9 13,3 37,7 68,2 16,9 72,2 51,1 43,3 zus 18,8 't,8 9,7 3,1 11,7 8,3 6,2 9,7 16, 5 13,7 17,6 10,9 

A L L E 0,5 2,3 lh5 3,9 3,5 9,8 1,8 11,3 5,5 2,2 2,7 6,1 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST) GEBIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 ' 63,4 54,3 56,5 eo, 1 63,8 46,4 ' ' 62,3 

2 ' 34,5 44,8 36,3 17,5 32,5 51,8 ' ' 34,7 

3 ' 2, 1 10,91 7,2 2,4 3,7 1,8 ' ' 3,0 

zus ' 91,3 97,5 93,0 96,4 92,6 87,4 ' ' 91,6 

WEIBLICH 1 ' 3,3 ' 4,8 119,71 1,0 1, e ' ' 4,4 

2 ' 55,9 65,3 54, 8 63,9 46,B 79,l ' ' 61,7 

3 ' 40,8 134,71 40,4 116,41 52,2 19, 1 ' ' 33,9 

ZUS ' 8,7 2,5 7,0 3,6 7,4 12,6 ' ' 8,4 

A L L E ' 12,4 3, 1 1,8 0,7 5,0 3,6 ' ' 3,8 

SCHIFFIIAU 

MAENNLICH 1 B3,9 82,0 75,3 80,0 72,1 82,2 77,B 41,7 74,1 ' 80,6 

2 14,8 15,9 20,3 16,3 18, 3 15,4 14,8 51,3 20,7 ' 16,5 

3 1,3 2,1 4,4 3,7 9,6 ' 7,4 ' 15,21 ' 2,9 

zus 98,9 98,2 99,3 99,8 100,0 99,5 99,6 99,1 100,0 ' 99,0 

WEIBLICH 1 ' 19,31 ' ' ' ' ' ' ' ' 6,8 

2 64,9 26,4 ' I ' ' ' ' ' ' 35,9 

3 33,6 64,3 89,1 155, 21 ' ' ' I I ' 57,3 

zus 1,1 1,8 0,7 10,21 ' ' I I ' I 1,0 

A L L E 9,4 10,e 1,2 18,5 0,1 0,0 0,2 o,o 0,1 ' 0,9 

LUFTFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 44,4 85,8 78,3 73, l I I 79,3 

2 48,5 12,9 17,3 24, 1 I ' 18,6 

3 I 1,3 14,41 2,8 ' I 2,1 

zus 69,2 93,3 78,4 87,2 ' ' 89, 1 

WE IBLJCH 1 165,91 ' 
113,21 I I I 6,5 

2 I 61,0 32,5 5B,4 I I 57,7 

3 ' 36,2 54,3 40,B I ' 35,8 

ZUS 30,8 6,7 21, 6 12,8 ' ' 10,9 

A L L E 0,1 0,5 0,1 0,8 ' I 0,3 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLJCH 1 60,3 76,3 53,2 72,9 49,4 57,1 55,8 48,4 54,1 68,7 6ßt.., l 53,6 

2 33,8 19,6 40,3 17,0 31,9 36,9 29,5 36,1 40,2 22,7 30,9 35,1 

3 5,9 4,1 6,5 10,1 18,7 6,0 14,7 15,5 5,7 8,6 5,0 11,3 

zus 59,7 74,9 60,5 71,l 70,0 69,l 57,0 62,2 53,l 58,1 52,9 61,l 

WE18LICH l I 10,51 0,8 ' 1,6 0,9 10,91 O, 8 0,7, ' 0,9 0,9 

2 6,7 47,9 21,9 10,6 26,3 72,1 21,9 e,2 56,5 B,O 39,6 34,3 

3 93,0 51,6 77,3 89,4 72, l 27,0 77,2 91,0 42,B 91,9 59,5 64,8 

zus 40,3 25,l 39,5 28,9 30,0 30,9 43,0 37,8 46,9 41,9 47,2 38,9 

A L L E 5,2 7,5 6,9 5,2 5,6 7,4 3,1 12,4 13,0 3,9 30,3 8,9 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 64,6 74,0 67,4 48,5 52,0 79,7 55,3 59,0 1611,71 65,9 57,5 

2 29,2 19,8 31,7 36,1 34,1 18,6 31,9 34,3 I 25,6 32,1. 

3 6,2 6,2 0,9 15,4 13,9 11,71 12,B 6,7 ' 18,51 10,4 

ZUS 61,3 67,1 66,7 72, 1 64,7 73,4 57,1 52,4 184,21 58,9 59,7 

IIEIIILICH 1 12,01 I 10,61 H,51 10,81 I 2,3 10, 51 I 16,41 1,6 

2 211,6 52,8 34,7 23,5 68,7 37,4 14,3 76,2 I 58,4 37,7 

3 69,4 45,7 64,7 75,0 30, 5 62,3 83,4 23,3 ' 35,2 60,7 

zus 38,7 32,9 33,3 27,9 35,3 26,6 42,9 47,6 ' 41, l 40,3 

A L L E 2,6 1, 1 1,3 0,3 2,5 0,6 4,1 1,7 10,01 1,1 1,6 

STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 55,2 50,9 50,0 65,0 34,6 41,5 28,4 42,2 48,7 43,5 59,4 39,1 

2 35,6 26,7 39,6 25,2 42,3 44,5 41,8 40,l 43, 3 38,3 34,6 41,6 

3 9,2 22,4 10,4 9, 8 23,1 14,0 29,8 17,7 8,0 18,2 6,0 19,3 

zus 6.1,8 64,2 76,8 67,5 79,5 80,o 73,0 71,4 66,9 87,1 77,2 76,2 

WEIBLICH 1 I I 10,71 I 2,5 3,8 I 2,5 3,0 ' ' 2,3 

2 11,5 25,1 16,3 38,7 19,7 62,9 19,2 lB,6 75,4 54,2 62,3 29,7 

3 91,4 72,5 83,0 61,3 77,8 33,3 110,5 78,9 21,6 44,0 37,0 68,0 

zus 38,2 35,8 23,2 32,5 20, 5 20,0 27,0 2B,6 33,1 12,9 22,8 23,B 

A L L E 2,9 2,8 ,.o 1,5 11,6 5,4 5,4 6,0 3,0 3,9 2,7 5,6 

VERIIRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 50,0 61,7 49,0 51,11 48,11 48,3 47,0 50,7 51,0 38,9 61,7 49,9 

2 35,8 25,l 39,2 32,7 36,5 39,3 37,9 36,2 34,5 25,0 24,9 36,0 

3 14,2 13,2 11,11 15,5 14,7 12,4 15, l 13,1 14,5 36,l 13,4 14, 1 

zus 52,0 58,8 55,9 60,6 57,3 54,5 53,3 49,0 45,7 lt9,5 51,0 52,1 

I • 13,2 23,1 
WEIBLICH l 13,5 8,0 7,0 11,B 7,0 8,3 10, 2 11,0 10,2 

2 52,6 52,3 70,5 60,7 60,9 66,6 46,6 53,4 62,0 44,lt 54,4 59,l 

3 33,9 39,7 22,5 38,5 27,3 26,4 40,2 38,3 27,B 47,6 22,5 30,7 

zus 48,0 41,2 44,1 39,4 42,7 45,5 46,7 51,0 54,3 50,5 lt9,0 47,9 

A L L E 15,3 ll,2 15,9 10,5 17,6 111,6 29, 2 25,3 27,9 12,4 15,5 20,6 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen ,n %) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HUIIIUIIG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SURLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFUZ BERG 1 WESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 37,6 't0,2 32,9 't0,9 33,1 35, 1 43,9 25,1 53,8 38,2 
2 26,0 53,'t 37,6 't5,6 't5,8 37,0 28, 7 26,2 38,7 33,4 
3 36,4 6,'t 29,5 13,5 21.l 27,9 27, 4 48,7 17,51 28,4 

zus 64,2 511,1 73,0 58,11 65,6 60,7 45,7 70,3 62,4 55,7 

WEIBLICH 1 I 11,31 I I 't,2 O,'tl 0,5 I I 0,9 
2 'tll,O 112,9 33,1 63,7 29,7 45,0 51,9 6,e 56,2 47,8 
3 52,0 15,11 66,1 36,3 66, 1 51,6 47,6 92,8 37,5 51, 3 

zus 35,11 41,9 27,0 'tl, 2 3't,'t 39,3 S't, 3 29,7 37,6 44,3 

A L L E 1,2 O,'t 0,3 0,4 1,8 0,2 2, 7 4,7 0,2 0,9 

GLAS INDUSTRIE 

MAENNLICH l 3't,O 41,Z 35,0 ' 39,8 43,5 43,3 38,4 39,7 29,3 55,6 39,6 
2 'tl, 1 21,5 37,9 ' 42,7 35,6 40,5 't6,II 39,6 39,3 31,7 41,3 
3 2't,9 37,3 27,1 I 17,5 20,9 16, 2 l't, 8 20,7 31,4 12,7 19, 1 

zus 72,'t 7<t,l 81,7 I 86,4 74,2 80,9 75,0 69, l 81,2 70,6 79,9 

WEIBLICH l ' ' ' I 2,0 ' ' 12,01 3, 2 ' 110,81 2,4 
2 (19,61 I <t9,0 ' 20,7 38,9 10,6 38,8 44, 8 17,61 40,2 33,2 
3 79,2 100,0 50,5 I 77,3 55,7 88,8 59,2 52,0 92,'t 49,0 64,4 

zus 27,6 25,9 18,3 I 13,6 25,8 19,1 25,0 30,9 18,8 29,4 21, 1 

A L L E 0,5 0,2 1,0 ' 1,5 0,5 2,0 O,'t 1,5 0,7 O,'t 1,1 

HOLZVERAR l!EtTENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 36,1 38,0 57,6 69,5 62,q <t6,7 53,0 55,5 50,9 60,l 63,0 56,4 
2 55,6 33,4 28,l 17,3 26, l 36,0 33,7 29,7 3<t, 9 15,6 25,2 30,1 
3 ~.3 28,6 14,3 113,21 11,0 17,3 13,3 14,8 14,2 24,3 11,8 13,5 

zus 86,6 72,l 115,3 80,7 89,0 81,6 80,7 78,7 72, 0 74,6 90,l 81,7 

WEIBLICH l ( 21.II ' <t,9 I 12,3 I 5,0 I 3,9 ' 130,61 4,7 
2 70,0 39,9 37,9 52,3 41, 5 65,3 36,l 48,9 56,4 120,ll 128,71 48,'l 
3 I S<t,3 51,2 HS,61 ""6,2 33,8 58,9 50,9 39,7 79,9 l<t0,71 46,4 

ZUS 13,4 27,9 1", 7 19,3 11, 0 18,4 19, 3 21,3 28,0 25,4 9,9 18,3 

A L L E 1,2 0,8 2,'t 1,5 2,2 2,3 3,2 3, l 2,9 1,1 1,0 2,4 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINOUSTRIE 

MAENNLICH l 137,'tl 80,4 I 37,0 47,3 69,0 58,9 49,1 f 78,0 56,2 
2 150,51 12,6 f 40,7 47,5 21,'t 23,5 3.5, 0 ' 18,81 28,1 
3 ' 7,0 f 22,3 5,2 9,6 17,6 15, 9 f 13,2 15, 7 

zus 54,8 74,0 I 72,D 68,4 72,0 49,5 46, 7 f 54,l 52,9 

WEIBLICH l f f f 19,ll f 18,2 4, 0 f f 11,3 
2 140,0I 55,7 ' 55,2 36,6 122,01 32,1 53, 2 ' 88,0 41,5 
3 ( 60,01 43,2 f 4t,,0 54,3 72,B 49,7 42,8 ' 111,21 47,2 

zus 45,2 26,0 f 28,0 31,6 28,0 50, 5 53,3 ' 45,9 47,l 

A L L E 0,1 0,1 ' 0,1 0,2 0,8 1,6 1, l f 0,3 0,6 

PAPIER- UNO PAPPEVERARBEITENDE INDUSTlll E 

MAENNLICH l 4t,,3 35,2 37,9 39,8 28,7 31,3 36,6 30, 3 51,l 49,6 36,5 
2 39,2 29,2 44,4 30,3 37,8 49,l 36,0 38,5 25,8 34,9 36,2 
3 16,5 35,6 17,7 29,9 33,5 19,6 27,4 31,2 23,l 15,5 27,3 

zus 33,2 50,l 61,,, 54,2 54,4 51,5 51,4 50, t, 42,7 44,2 52,6 

WEI8LICH l 11,21 11,91 2,1 2,9 11, 71 ' 4,7 1,2 ' I 2,6 
2 44,7 62,7 53,8 38,2 36,7 52,0 51,2 43,7 52,6 67,8 t,6,3 
3 54,l 35,4 44,l 58,9 61,6 48,0 4t,,l 55,l 47,4 30,l 51,l 

ZUS 66,8 49,9 38,6 45,B 45,6 48,5 48,6 49,6 57,3 55, 8 47,4 

A L L E 1,1 1,4 1,3 1, 2 1,2 1,4 1,6 1, 2 0,4 1,6 1,3 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 62,3 71,'t 79,5 76,6 71, 5 67,5 76,0 70,7 76, l 78,,, 69,'t 72,1 
2 27,8 20,7 15,9 17,0 21,1 26,4 17,7 22,4 16,6 15,6 21,0 20,8 
3 9,9 7,9 4,6 6,,, 7,4 6,1 6,3 6,9 7,3 6,0 9,6 7,1 

ZUS 82,5 71,7 78,2 78,9 77, 2 81,7 ,77,7 78,7 76,6 83,8 81,8 711,2 

WEIBLICH l 11,2 7,2 7,3 ' 6,1 3,8 13,71 5,7 7,8 ' 6,3 6,3 
2 62,4 48,1 75,4 57,4 64,'t 67,2 37,'t 58,6 61,9 51,3 67,3 61,11 
3 26,4 44,7 17,3 38,2 29,5 29,0 511,9 35,7 30,3 1 't2,61 26,'t 31,9 

zus 17,5 28,3 21,8 21,1 22,8 18 ,3 22,3 21,3 23,4 16,2 18,2 21,8 

A L L E 3,,, 5,2 1,6 2,8 1,7 3,0 2,0 2,2 2,4 0,6 4,5 2,2 

KUNSTSTOFFVERARl!EITENOE INDUSTRIE 

"IAENNLICH 1 56,1 57,8 29,5 31,9 29,4 32,7 'o2,0 34,1 127,01 63,2 35,0 
2 311,9 39,3 55,7 „2,e 56,7 54,8 't0,6 48,2 121, 51 22,'t "6,11 
3 15,01 12,91 14,11 25,3 13,9 12, 5 17,4 17,7 51,5 l't,,, 18,2 

zus 63,6 59,2 66,3 65,11 71,0 75,1 64,l 63,'t 44,l 52,11 65,9 

WEIBLICH l I ' 2,8 3,0 e,6 I 1,8 ' f ' 2,5 
2 50,0 16,0 39,3 25,0 so, l ,,,,,2 39,5 73,3 ' 5't,6 't4,0 
3 't8,9 B'o,O 57,9 72,0 'ol,3 5't,7 58,7 26,5 93,7 't2,0 53,5 

zus 36,4 40,8 33,7 34,2 2~,0 2't,9 35,9 36, 6 55,9 47,2 34,1 

A L L E 0,7 0,8 1,1 1,0 1, 8 2,0 1,3 1,,. 0,2 1,0 1, 2 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LlNO- WUERTTEM- lllYERN SAARLAND IIERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FlLEN PFALZ BERG CWESTI GEBIET 

LEOERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 ' ' 111,0 ' 53,5 35,2 36,4 28,5 63, 5 ' ' 34,8 

2 ' ' ' ' 35,5 55,11 39,6 63,5 111, II I I 55,1 

3 I ' 116,31 I 11,0 9,0 24,0 B,O 17,1 I ' 10,1 

ZUS (6",01 I 66,2 ' 84, 7 69,3 12,1 79,8 63, 1 I ' 11,1 

WEIBLICH 1 I I I I 23,7 I I 3,9 I ' ' 4,7 

2 I I I I 21,6 93,6 45,7 22,0 21,7 ' ' 31,0 

3 I I 90,7 I 54,7 I 52,7 74,1 78,3 I ' 64,3. 

zus I I 33,11 I 15,3 30,7 27,3 20,2 36,9 ' ' 22,3 

l L L E C0,01 I 0,0 I 0,1 0,2 0,5 1, 1 0,1 I ' 0,3 

LEDERVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 115,5 I 77,11 I 35,1 62,3 59,2 52,6 66,7 I 155,31 58,6 

2 I I 111,2 I 42,7 211,2 211,6 31,7 21,0 I 141,01 28,8 

3 ' I 14,01 I 22,2 9,5 12,2 15,7 12,3 ' ' 12,6 

zus 65,3 I 44,4 I 44,3 37,5 43,4 35,3 40,0 I 160,11 39,11 

WEISLICH l 151,51 I I I 12, l 3,4 11,61 9,4 6,9 I 151,71 6,2 

2 ' I 79,3 I 40,4 68,3 63,3 52,3 56,4 I I 59,6 

3 I 1100,01 19,7 I 47,5 211,3 35,1 38,3 36,7 I I 34,2 

zus 134,71 166,71 55,6 I 55,7 62,5 56,6 64,7 60,0 I 139,91 60,2 

A L L E 0,1 10,01 0,1 I O,l 1,6 ltl 0,3 0,4 ' 0,1 0,4 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH l 59,l I 43,9 ' 49,3 49,7 44,0 46,7 46,6 "6,0 162,111 46,2 

2 32,7 I 45 ,1 I 36,6 41, II 37,0 41,1 43,9 136,31 I 39,3 

3 111, 21 I 11,0 I 1", 1 8,5 19,0 12,2 9,5 117, 71 ' 14,5 

zus 33,5 I "1, 1 I 46,5 33,3 41,7 47, 1 41,0 28,8 41,7 42,4 

WEISLICH 1 36,3 I 11,4 I 25,7 17,9 29,Z 20,4 20,7 112,41 ' 24,4 

2 26,4 I 38,11 I 37,3 32,0 34,l 42,3 39,9 58,9 127,51 37,0 

3 37,3 I 43,8 I 37,0 50, l 36,7 37,3 39,4 28,7 158,71 38,6 

zus 66,5 I 58,9 I 53,5 66,7 511,3 52,9 59,0 ,71,2 58,3 57,6 

A L L E 0,3 I 0,5 I 0,5 0,9 9,1 1,1 1,0 0,4 0,1. 1, 1 

TEXTIL INOUSTRI E 

MAENNLICH l 411, l 311,2 39,3 19,9 42,l 38,2 42,6 411,9 46,3 I 31,6 43,8 

2 39,0 39,2 55,5 61,2 45,6 55,5 "6,2 41,9 44,5 76,0 27,2 45,8 

3 12,9 22,6 5,2 111,9 12,3 6,3 11,2 9,2 9,2 121,61 41,2 10,4 

ZUS 43,Z 39,1 56,5 62,0 54,1 47,0 39,Z 35,4 40,0 19,l 29,5 44,9 

WEIIIL ICH l 3,2 I 3,6 I 10,3 6,0 1,6 7,4 14, l I 19,3 9,3 

2 62,l! 25, l 111,9 41,0 70,4 7 1l,9 53,7 55,3 65,11 1111,3 48,8 64,4 

3 34,6 73,6 14,5 53,0 19,3 14, l 44,7 37,3 20,l 10,6 31,9 26,3 

zus 56,8 60,9 43,5 311,0 45,9 53,0 60,11 64,6 60,0 110,9 70,5 55, 1 

A L L E 3,3 0,6 3,11 3,3 5,7 3,Z 2,5 9,4 7,0 0,6 1,5 5,6 

DARUNTER SPINNEREI 

MlENNLICH l 49, l I 32,6 I 21,7 25,1 30,4 411,5 36,6 I I 34,2 

2 119,71 I 65,4 I 65,7 72,4 50,5 43,3 57,0 I I 56,11 

3 131,21 I 2,0 I 12,6 I 19,l 11,2 6,4 I I 9,0 

zus 30,9 ' 64,2 I 511,6 26,4 44,0 44,11 43,9 I I 50,7 

WEISLICH l 26, 5 I 3,2 I 1,9 I I 6,0 10,4 I I 5,4 

2 47,4 I 114,2 I 111, 5 119,7 311,11 55,2 70,5 I I 67,6 

3 26,1 I 12,6 I 16,6 10,3 61, 2 311,11 19,1 ' I 27,0 

zus 69,l I 35,11 I 41,4 73,6 56,0 55,2 56,1 I I 49,3 

A L L E 0,3 I 1,2 I 1,1 0,2 0,6 2,3 1, l I I 1,1 

WEIIEREI 

MAENNLICH l 113,9 44,4 ' 45,11 32, l 50,4 62,7 61,0 I 49,3 

2 I 49,5 I 42,0 57,3 34,6 29,3 31,8 I 40,3 

3 I 6,1 I 12,2 10,6 15,0 11,0 7,2 I 10,4 

ZUS 54,3 65,11 ·/ 57,0 61,1 55,3 42,7 46,4 I 54,1 

IIEIIIL ICH 1 I 2,9 I 13,3 3,9 15,71 13,0 23,0 I 14,0 

2 100,0 111,9 I 66,3 110,5 64,7 42,9 56,3 ' 61,9 

3 I 15,2 I 20,4 15,6 29,6 44,1 20,7 I 24,1 

zus 45,7 34,2 I 43,0 311,9 44,7 57,3 53,6 I 45,9 

A l l E 0,3 1,11 I 2, 5 0,9 0,4 1,3 2,0 I 1,7 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,0 46,7 311,2 31,1 39,3 56,5 32,11 50,6 65,3 70,9 52,6 51,4 

2 33,5 46,2 46,9 153,51 44,6 29,6 50,3 30,4 25, 2 10,5 31,2 34,4 

3 21,5 17,11 14,9 I 16, 1 13,9 16,9 19,0 9,5 18,6 16,2 14,2 

zus 14,9 19,5 12,4 12,0 15,1 17,9 11,4 15,11 17,7 11,4 18,8 15,7 

IIEIIILICH l 7.5,2 19,l 10,3 I 16,6 9,4 4, 11 10,6 13,6 13,7 36,4 14,2 

2 49,11 65,2 77,8 112,5 69,0 76,7 711,5 65,9 69,2 56,11 50,4 69,1 

3 25,0 15,7 11,9 17,5 14, 4 13,9 11,, 7 23,5 17, 2 29,5 13, 2 16,7 

ZUS 85,1 80,5 117,6 88,o 84,9 82,1 91,6 84,2 112,3 88,6 81,2 84,3 

A l L E 3,4 1,4 3,4 1,6 3,2 3,3 2, 11 2,9 6,2 3,7 4,6 3,7 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

i'IAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNLICH l ,,,,,9 „7,B „3,5 35,2 "II~" 61,2 „9,5 53,,, 67,2 60,6 4", II 52,3 
2 31,l 27,0 31,6 30,7 27,2 18,5 26,2 22,5 19,3 27,2 33,9 25,7 
3 2,,,0 25,2 24,9 34,1 24,4 20,3 2 .. ,3 24,1 13,5 12,2 21,3 22,0 zus 55,1 63,0 65,l 56,6 68,2 64,5 75,8 68,3 73,1 60,11 65,5 67,2 

IIEIBLICH l eo,,,, ' 1,11 ' 3,4 13,9 6,4 11,4 3,6 ' 10,71 4,3 
2 16,3 3,2 15,0 37,5 17,7 111 ,9 24,,, 28,0 17,5 5,11 18,2 111,5 
3 113,3 96,8 83,2 62,,, 78,9 67,2 69, 2 60,6 78,9 93,6 81,1 77,2 

zus 4,,,9 37,0 3,,,9 43,4 31,8 35,5 24,2 31,7 26,9 39,2 3,,,5 32,11 

A L L E 11, l 11,2 7,0 13,2 4,0 ,,,2 5,4 3,8 5,3 4,6 11,,, 5,1 

DARUNTER IIROTINDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,,,6 511,3 49,3 „9,0 43,9 66,8 45,8 86,0 78,6 138,91 6,,,3 55,3 
2 33,0 112,01 34,7 43,3 35,8 9,1 33,0 8,1 10,5 56,7 23,1 27,6 
3 12,,, 29,7 16,0 ' 20,3 24,1 21,2 15,91 10,9 ' 12,6 17,1 zus 7",6 73,4 69,9 77,6 73,0 76,2 64,9 72,8 80,2 81,1 84,3 7,,,7 

IIE I BLICH l ' ' 16,21 ' 5,6 I ' ' ' ' ' 3,8 
2 19, l ' 26,5 ' 26,5 ' ' 23,5 116,,,, 161,91 2,.,8 21,1 
3 78,8 100,0 67,3 lDO,O 67,9 99,1 100,0 73,2 83,6 ' 73,6 75,1 

ZUS 25,4 26,6 30,1 22,4 27,0 23,8 35,1 27,2 19,8 118,91 15,7 25,3 

A L L E 1,3 0,4 0,3 0,2 O,,, 0,3 0,1 0,1 0,1 0,1 0,9 0,3 

OBST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 „2,8 ' 31,6 36,9 39,5 31,2 26,7 „8, 5 I ' 34,7 
2 39,9 40,,, 39,0 31, 5 29,2 36,6 45,2 26,4 I 151,61 36,4 
3 17,3 50,6 29,4 31,6 31,3 32,2 211,1 25, l ' 139,31 211,9 zus „2,11 53,6 47,1 51,6 46,9 52,1 51,9 „4,6 I 60,2 48,6 

IIEIIILICH l ' ' 2,8 3,0 13,61 ' 2,,, ' f ' 2,3 
2 11,9 ' 24,2 lh 3 16,2 115,0I 53,1 23,2 ' ' 2,,,,, 
3 1111,1 94,1 73,0 112,7 80,2 83,7 „4,5 7,,,3 ' 177,21 73,3 zus 57,2 46,4 52,9 48,4 53,1 „7,9 48,l 55,4 ' 139,81 51,4 

A l l E 1,1 0,2 0,7 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 ' 0,1 0,3 

FLEISCHVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 64„'t 64,5 56,l 56,3 64,0 73,9 511,9 68,2 79,1 60,6 
2 7,2 18,5 9,6 2,,,2 19, 2 10,4 18,6 12,1 9,0 16,2 
3 211,4 17,0 3,,,3 19,5 16,8 15,7 22,5 19,7 11,9 23,2 zus 60,0 67,8 67,7 71,,, 71,9 76,6 69,5 711,8 61,0 69,,, 

IIEIBLICH l ' ' 11,51 11,91 ' I ' ' ' 1,1 
2 13,41 ' 11,2 31, 1 115, 81 23,6 6,0 32,4 18,9 16,11 
3 96,6 99,0 87,3 67,0 8,,,2 75,3 93, 5 65,2 80,2 82,1 zus 40,0 32,2 32,3 28,6 28,1 23,4 30,5 21,2 39,0 30,6 

A l l E 1,5 O,,, 0,6 0,3 0,1 0,1 0,3 o,8 0,7 0,3 

FISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 211,6 36,11 14,9 33,,, 111, 5 ' ' ' 135,71 ' ' 24,11 
2 38,2 111,5 7,8 25,9 43,9 ' ' I 150,0I ' 1511,61 22,11 
3 33,2 4,,,7 77,3 „0,7 37,6 ' I ' ' ' ' 52,,, zus 30,0 27,3 311,7 37,11 311,5 ' I I 151, 91 I 133,61 35,3 

IIEIIILICH 1 I ' 12,01 ' ' ' ' ' ' ' ' C0,111 
2 25,5 12,71 13,01 ,,,,,4 3,,,8 I ' I 138, 51 ' 75,1 21,5 
3 7,,,5 97,3 95,0 55,,, 63,9 196,71 ' ' 157,71 I ' 77,7 zus 70,0 72, 7 61,3 62,2 61,5 115,7 ' ' 1411, 11 I 66,lt 61t,7 

A l l E 1,0 0,7 0,4 3,0 O,O 0,0 ' I o,o ' 0,1 0,1 

IIRAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNI.ICH 1 72,0 110,9 64,9 4,,,2 611,1 77,1 72,8 72,2 113,5 62,11 30,3 72,0 
'2 11,5 I 18,7 21,7 ' ' 16,3 C0,91 11,4 3,,,5 49,6 11,5 
3 19,5 18,7 16,4 34,1 31,9 22,9 10,9 26,9 8,1 12,71 20,l 19, 5 zus 9,,,6 95,11 96,5 93,3 9,,,5 95,1 911,0 96,5 93,6 95,4 96,,, 95,0 

IIE IIILICH 1 ' I ' ' ' ' ' ' ' ' I ' 2 I ' I 71,4 ' ' ' I 20,9 ' ' 11,0 
3 100,0 98,7 99,1 1211,61 100,0 100,0 80,4 100,0 77,6 9,,,11 95,0 118,4 zus 5,,, ,,,2 3,5 6,7 5,5 ,.,9 2,0 3,5 6,lt ,,,6 3,6 5,0 

A l l E 0,5 1,5 0,6 2,0 0,7 0,11 1,4 1,0 1,9 1,1 1,7 1,0 

TABAKVERARIIEITENOE li'IDUSTRIE 

M~ENNLICH l „11,2 43,11 36,0 26, l 35,4 19,3 46,11 151,11 4",11 39,6 
2 2,,,6 17,,, 35,4 24,B 53, l 18,6 33,B 122,21 29,2 28,7 
3 27,2 38,8 28,6 t,9, l 11,5 62,1 19,4 126,71 26,0 31,7 zus 311,6 29,11 311, l 11,9 39,3 17,2 32,8 38,1 „3,6 32,2 

IIEIIILICH l ' 9,6 20,8 50,6 23,8 38,7 15,8 ' ' 21,7 
2 ' 30,9 „9, 5 32,3 28, l 33,2 34,l ' 2 .. , l 29,3 
3 99,7 59,5 29,7 17,1 „8,1 28,l 50,1 100,0 75,6 49,0 

ZUS 61,,, 70,2 61,9 .1111, l 60,7 82,11 67, 2 61,9 56,,, 67,11 

A L l E 1, l 0,3 0,2 0,,, O,,, 0,,, 0,2 0,1 1,9 O,,, 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ eERG IIIESTI GEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 I I 37,3 36,8 25,9 I 110.21 126,21 ' I 28,1 

2 I I 113,01 31, lt 21t,1 92,9 20.1 (lt0,51 ' I 32,3 

3 I I lt9,7 3h11 50,0 ' 69,7 133,31 I I 39,6 

zus I I 19,5 36,3 11,5 49,lt 12,1 10,5 ' I 21,6 

IIElllll CH 1 I I 13,.r, 21,9 51,1 41,4 42,6 311, 1 I I 36,1 

2 I I .r,o,5 50,7 32,1 52,9 35,9 17, 1 I I 3B,8 

3 I I "6 ,1 27,,. 16,8 ' 21,5 41t, 8 ' I 25,1 

zus I I 80,5 63,7 88,5 50,6 87,9 89,5 ' I 78,4 

A L l E I I 0.2 0.2 o.,. 0.1 0,3 0,0 ' I 0.2 

SONSTIGE TAIIAKYERARIIEITENDE INOUSTIIIE 

IIAENNLICH 1 ltfS.2 „8,2 31,1 61,,. „8,6 151, ll 4,.,8 45,5 

2 21t,6 20,3 61, 2 18,o 33,2 122,21 29,2 26,8 

3 27,2 31,5 17,71 20,6 18,2 (26,71 26,0 27,7 

ZUS 38,6 46,1 55,0 33,3 „0,4 38,1 lt3,6 't2,8 

11El8LICH 1 I I I 15,9 ,.,4 I I 2.0 

2 I 111.21 33,5 17,0 42,8 I 2,., 1 16,4 

3 99,7 91.l 60,7 67,1 52,8 100.0 75,6 81,6 

ZUS 61,4 53,9 't5,0 66,7 59,6 61,9 56,lt 57,2 

A l l E lol 0.1 o.o 0.2 0.1 0.1 1,9 0.2 

HOCH- UND TIEFBAU 1) 

MAENNLICH 1 75,3 68,0 64,2 61,6 56,3 6,.,0 55,0 53,0 58,6 „9,8 61,11 59,3 

2 17,7 20,7 n.o 14,7 29,1 17,4 2lo7 30,·1 22,7 21,9 31,0 2,.,0 

3 1,0 11,3 18,8 23,7 14,6 111,6 23,3 16,9 18,7 211,3 7,2 16,7 

zus 100.0 99,9 100,0 100,0 100.0 100,0 100.0 100.0 99,7 99,9 99,7 99,9 

IIEJIILICH l I I I I I I I I I I I I 

2 I I I I I I I I 15, 21 I I 14,51 

3 I I I I I ' I I 94,8 I 97,5 95,5 

zus I I ' ' ' ' I I 0,3 ' 0,3 0.1 

A L L E 29,1 18,5 18,5 25,4 11,8 16,0 18,3 12,9 15, 9 9,,. 14,2 14,7 

1 )' Einschl. Handwerk. 
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3, Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN BADEN-GESCII. ECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTE"'- SAYFRN SAARLAND SERL IN BUNDES-GRUPPE HOL STEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST! GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL, HOCH- UNO TIEFBAU 1)) 

MAENNLICH 1 43,5 44,7 42,11 44,8 42,8 42,5 43,4 42,9 42,9 40,0 42,6 42,'!I 2 43,9 44,3 42,3 43,7 42,6 42,3 43,5 43,0 42,6 40,7 42,2 42,7 3 44,7 43,7 42,9 44,2 42,6 42,7 43,7 42,8 43,5 "1, 5 41,9 42,9 zus 43,7 44,5 42,7 44,5 42,7 42,5 43,5 42,9 42,9 40,4 42,4 42,8 

WEIBLICH l 39,8 40,11 41,1 142,21 39,6 39,8 41,0 39,1 40,6 40,9 42,0 40,1 2 40,4 40,7 40,1 40,2 39,11 40,1 39,8 39,3 39,9 39,6 39,7 39,8 3 4D,3 40,7 39,9 41,1 39,3 39,8 39,6 39,2 39,5 39,3 40,0 39,!I ZUS 40,3 40,7 40,0 40,7 39,5 40,0 39,8 39,2 39, B 39,4 40,0 39,7 

A L L E 43,0 43,9 42,2 44,0 42,2 42,0 42,7 42,0 42,0 40,3 41,7 42,2 

INDUSTRIE (OHNE BAUINOUSTRIEI 

MAENNLICH 1 44,0 44,5 42,11 45,0 42,5 42, 1 42,9 42,5 42,6 39,3 42,2 42,6 2 43,7 43,7 42,1 43,4 42,4 42, 1 43,2 42,7 42,3 40,2 41, 7 42,4 3 44,8 42,9 't3,0 43,6 't2, 2 't2, 7 43, 1 42,7 42, B 't0,3 41,3 42,5 ZUS ,.,.,o 't4,2 't2,6 44,4 't2,,. 't2,2 't3,0 42,6 't2, 5 39,7 't2,0 42,!I 
WEleL ICH 1 39,11 't0,11 41,1 142,21 39,6 39,11 41,0 39,1 40,6 't0,9 42,0 40,l 2 't0,4 40,7 40,1 40,2 39 1 II 40, l 39,8 39,3 39,9 39,6 39,7 39,8 3 40,3 40,7 _39,9 'tl,l 39,2 39,11 39,6 39,2 39, 5 39,3 40,0 39,!I zus 40,3 40,7 40,0 40,7 39,5 40,0 39,8 39,2 39, II 39,4 40,0 39,7 
A L L E 43,0 43,4 't2,0 43,11 41,9 'tl,7 42,2 41,6 41,6 39,7 41,3 41,8 

ENERGIEll!RTSCHAFT UND IIASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 39,11 35,9 43,0 39,l 42,9 41,4 42,9 39,6 40,7 43,4 42,l 41,5 2 42,D 40,6 41,9 36,9 41,'t 39,8 43,0 38,3 40, l 40,7 42,2 40,8 3 41,3 (35,31 (41,111 I 42,4 39,0 I 't5,4 40,3 I 42,5 41,5 ZUS 40,5 36,7 42,9 38,6 42,7 41,2 42,9 39,5 40,6 43,0 42,l 41,4 
IIEIIIL ICH l I 134,51 I I 137, 31 l'tD,01 140,71 41,l I / I 39,2 2 I 38,l 42,3 135,91 38,7 42,8 141,41 38,l 39,4 142,61 41,5 40,2 3 39,3 36,8 39,5 36,8 39,4 38,9 36,4 38,8 38,3 (41,81 42,0 39,0 zus 39,l 36,11 40,4 36,8 39, 2 40,8 39,2 38,11 38,8 42,2 41,9 39,3 
A L L E 40,5 36,7 42,8 311,6 42,6• 41,2 42,8 39,5 40,6 43,0 42, 1 41,3 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UNO -VERTEILUNG 

MAENNL!CH l 38,11 42,6 38,9 42,5 41,1 42,9 40,2 40,6 43,2 41,0 2 40,0 42,0 36,4 40,0 38, 2 4D,3 38,6 39,8 41,6 40,0 3 40,8 141,21 I I 38,0 I 140,51 40,4 I 40,4 zus 39,4 42,5 311,4 42,2 't0,9 42,8 't0,0 40, 5 42,9 40,9 
WEIBLICH 1 I I I I I I 141, 11 I I 38,5 2 ' 141,21 135,51 I 42,2 (41,71 38,6 39,0 I 39,7 3 311,11 39,6 37,5 39,8 140,21 1311,41 39,9 38,3 140,91 39,1 zus 311,6 40,0 37,3 39,8 41,4 39,5 39,6 38,6 (40,91 39,1 
A L L E 39,3 42,5 38,4 't2, 2 40,9 42, 7 40,0 40,4 42,8 40,8 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 43,5 I 'tO,'t I 38,5 40,0 I 43,7 40,l 33,7 I 38,2 2 't3,0 I 40,8 I 38,6 39,7 I 40,6 41,2 33,9 I 311,6 3 I I 41,1 I 38,6 36,3 I 43,9 39,3 34,5 I 38,6 zus 43,3 I 40,6 I 38,5 39,8 I 42,6 40,3 33,7 I 38,3 

STEINKDHLENB~RGBAU 

MAENNLICH 1 I I I I 38,3 I I I I 33,7 I 37,6 2 I I I I 38,2 I I I I 33,9 I 38,0 3 I I I I 38,0 I I I I 3't,5 I 37,7 zus I I I I 38,2 I I I (43, 31 33,7 I 37,7 

BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNL!CH 1 I I 41,1 I 41,2 40,9 I I 39, 1 I I 40,8 2 I I 40,7 I 41,3 39,8 I I 40,0 I I 41,0 3 I I 40,5 I 'tl ,3 135,81 I I 38,6 I I 40,9 zus I I 40,8 I 41,2 40,5 I I 39,2 I I 40,8 

ERZBERGBAU 

MAENNL ICH 1 I I 37,8 I 48,0 38,2 I 40,3 I I 40,3 2 I I 38,2 I 45,6 136,71 I "°• 3 I I 41,5 3 I I 37,5 I 49,5 137,21 I I I I 41,3 zus I I 37,9 I 47,3 38,0 I 40,3 I I 40,6 

DARUNTER EISENERZBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 38,7 I 38, 2 I 40,3 I I 39,4 2 I I 38,3 I 136,71 I 40,3 I I 38,9 3 I I 37,9 I 137,21 I I I I 41,9 zus I I 38,6 I 38,0 I 40,3 I I 39,4 

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 1 ' ' 40,l I 42,3 39, 7 ' 44, 1 38,8 I I 40,5 2 I I 39,9 I 42,4 39,6 I 40,5 42,2 I I 40,0 3 ' ' 39,0 ' ' 35,9 ' 44,9 ' ' I 41,4 zus ' ' 40,0 ' 42,3 39,6 ' 42,8 40,0 I I 't0,3 

1) Einschl. fü=mdwerk. 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHUS- NORDRH. RHEIN BAOEN-
GESCHLFCHT STUNGS WIG- HA~BURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LANO- WUERTTEM- 8 AYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWfSTI GEBIET 

UEBRIGER BERGBAU 

'4Af NNLI CH l 43,5 I 42,7 I 42,3 46,0 I 40,B 't2,9 I I 't2,7 

2 43,0 I 42,8 I 147,31 148,21 I 41,4 
""· l 

I I 43,0 

3 I I 42,0 I I I I 41,9 'tO, 5 I I 41,8 

ZUS 43, 3 I 42,6 I 44,1 46,5 I 41,2 42,7 I I 42,6 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

'4AENNLICH l 44,2 43,6 41,8 43,3 42,6 42,0 42,7 43,8 43,8 40,5 4't,8 42,7 

2 42,9 43,3 41,5 42,7 42,3 41,8 42,8 44,0 42,9 40,0 4~,0 42,4 

3 45,0 43,3 41,5 41,9 41„ 9 42,8 44,3 44,0 44,3 40,3 43,2 42,5 

zus 43,7 43,5 41,6 42,9 42,3 41,9 42,9 43,9 43,4 40,3 43,7 42,5 

WE I Bll CH l I 41,0 39,5 I 38,7 39,2 39,0 40,2 39, B I 1 'tl, 21 39,2 

2 37,0 40,6 39,9 141,71 39,0 39,2 39,4 39,6 39,1 37,4 40,2 39,3 

3 40,8 39,6 37,8 141,31 38,1 38,6 38,e 39,8 40, l 40,1 39,8 38,9 

zus 39,8 39,8 38,5 41,5 38,4 38,9 39, 1 39,8 39,6 39,9 40,0 39,0 

A L L E 43,2 42,6 41,2 42,9 42,0 'tl, 5 42,5 43,3 42,9 40,2 42,5 42,1 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLI CH l 47,2 48,9 46,1 55,7 46,3 45,l 45,3 45,4 46, 2 44,2 48,8 46,0 

2 45,9 58,2 47,2 53,2 45,4 45,3 44,6 46,1 45,6 52,3 43,5 45,8 

3 48,l 53,3 45,4 45,2 45,0 44,7 45,9 44,3 46, 5 46,l 43,3 45,5 

ZUS 46,7 51, 8 46,5 53,5 45,6 45,1 45,0 45,4 46,0 46,9 45,3 45,8 

WEIBLICH l I I I I I /· I I 141, 61 I I ( 41, 71 

2 I I 39,8 I 42,3 143, 81 39,3 l't2,61 42,1 I 38,3 41,3 

3 I I 39,7 I 38,6 39,5 39,6 39,9 't2, l I 37,e 40,3 

zus I I 39,8 I 39,5 40,9 39,'t lt0,4 42,1 ('t2,71 38,0 40,7 

A L L E 46,7 51,8 46,4 53,4 45,6 45,0 44,9 't5,3 45,9 46,8 4't,9 45,7 

EI SEN- UND STAHLINDUSTRlf 
1) 

~AfNNL ICH l 40,9 45,3 39,3 39,8 41, 8 41,5 42,4 42,l 41,5 40,1 't2,3 41,4 

2 lt0,7 47,2 38,3 39,9 42,1 41,0 42,0 43,5 41,2 39,6 41,5 41,4 

3 lt2, l 159,01 36,0 40,0 41,6 42,2 42,0 't4,8 42, 2 38,9 140,71 41,4 

zus 't0,9 47,3 38,4 39,9 41,9 41, 3 42,2 43,1 41,3 39,7 41,9 41,4 

WEIBLICH l I I 137,31 I 37,7 ' ' 37,9 ' ' I 37,5 

2 37,0 ' 37,5 141,51 39,8 38,3 40,8 39,8 39,0 37,'t I 39, 2 

3 38, 7 I 37,0 I 38,4 38,3 38,2 41,3 37,7 37,5 ' 38,4 

zus 38,0 ' 37,2 141,41 38,8 38, 3 39,6 40,6 38,4 37,4 ' 38,7 

A L L E 40,8 47,1 38,4 39,9 41, 8 41,1 42,l 43,0 41,2 39,7 41,9 41, 3 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l I 38,3 41,1 41,9 41,4 ' 40,2 39,8 ' 40,6 

2 I 36,7 41,2 40,9 39,6 ' 40,7 39,5 ' 40,6 

3 ' 3 .... ,8 40,3 43,7 39,8 I 38,8 38,6 ' 39,9 

zus ' 37,1 41,0 42, 1 40,5 I 40,6 39,6 I 40,5 

WEIBLICf< l ' ' 3P,7 I ' I ' ' I 38,1 

2 I 137,21 38,7 ' ' ' 36,6 I 36,91 ' 38,6 

3 I 35,8 36,6 38,2 136,51 ' 36,1 37,1 ' 36,7 

zus ' 36,0 37, 2 37,9 (36,71 ' 36,2 37,1 ' 37,2 

A L L E ' 37,1 40,9 42,0 40,4 I 40,5 39,5 I 40,4 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEPEI 

MAENNLICH l 40,4 45,6 41,4 43,7 41, 5 42,9 42,4 't2,2 'tl,O 42,3 42,6 

2 41, l 51,8 41,0 43,5 41,1 43,3 43,9 41, 8 40,9 41,9 42,5 

3 46, l 159,01 42,0 43,9 40,8 43,3 lt4,9 43,7 'tO,l ' 43,7 

ZUS 41,1 'i-9,2 41,3 43,7 41,2 43,1 43,4 't2, 2 40,8 42,1 42,7 

WEIBLICH l ' I I ' ' ' I ' ' ' 134,71 

2 34,2 I 37,4 40,6 38,5 41,8 39,8 39,4 (35,71 I 39, 2 

3 38,0 I 't0,7 40,4 38,5 39,3 41,3 38,9 140,71 ' 40,4 

ZUS 35,9 ' 38,2 40,4 38,5 40,7 40,7 39,1 37,8 I 39,8 

A L L E 40,9 49,2 41,1 43,5 41, l 43, l 43,3 't2, l 40,8 42,0 42,6 

ZIEHEREJEN UND KAL TWALZWERKE 

MAENNLlCH 1 (42,21 ( 42,'tl 39,5 44,4 40,4 44,9 41,l 42,0 43,5 43,5 

2 44,2 'tl, 8 41,3 41t, 1 40,4 42,7 42,'t 41,8 39,4 43,5 

3 47,8 I 31,8 43,9 41, 3 43,0 4't,5 39,5 40,2 43,7 

zus 41t,9 41,9 40, I 44„ 1 40,5 43,2 42,3 41, 7 40,7 43,5 

WEIBLICH l I ' ' ( 39,71 ' ' 136,81 ' ' 38,4 

2 141,61 ' 38,4 'tD,3 37,7 40,5 39,9 39,3 39,0 39, 7 

3 I ' 36,5 39,6 137,31 37,8 41,4 39,2 136,61 39,2 

zus (41, 11 ' 36,6 39,8 37,7 39,3 40,6 39,3 38,1 39,4 

A L L E 
""· 5 

41,7 39,3 lt3,8 40,1 42,7 42, 1 41,2 40,6 43,2 

1) Eisen- und :J-rahlerzeugung ( einschl. -halbzeugwerke). 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEH- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

NE-METALL INDUSTRIE (EINSCHL. NE-HETALLGIESSEREII 

MAENNLICH '1 43,4 42,3 "1, 1 42,7 42,2 43,8 42,9 42,2 43,7 44,5 42,5 
2 44,0 41,9 41,9 42,0 42,6 45,0 42,9 40,9 38,8 42,7 42,1 
3 (42,51 41,6 38,7 41,4 40,4 I 43,1 42,7 I 43,0 41,7 

ZUS 43,7 41,9 41,5 42,0 42,3 44,l 42,9 41,5 42,5 43,7 42,1 

WEIBLICH 1 I I I 39,8 140,21 I 139, 11 I I I 39,1 
2 I 140,11 38,2 39,4 39,0 I 38,9 40,2 I 41,5 39,5 
3 4-0,5 40,1 39,2 37,7 38,8 I 40,2 39,5 I 41, 2 38,B zus 4-0,6 40,1 38,6 38,2 39,0 I 39,8 40,0 I 41, 3 39,1 

A L L E 4-3,2 41,9 41,3 41,7 41,B 44,0 42,5 41,3 42,4 43,3 41,8 

DARUNTER NE-METALL GI ESSEREI 

MAENNLICH 1 4-4,1 4-5, 2 42,9 43,4 41,7 44-, l 44,5 44-, l 40,6 43,1 43,7 2 44,6 41,8 46,3 43,4 44,6 45,2 44,4- 43,0 38,8 43,6 4-3,7 3 I I 46,8 't2,3 141, 21 I 40,9 41,6 I 4-2,l 4-2,0 zus 44,2 44,0 't4,9 4-3,1 43,0 44,4 't3,9 43,3 40,0 43,2 4-3,5 

WEIBLICH l I I I I I I I I I I I 2 I I I 37,6 40,9 I 43,9 39,5 I 142,81 39,5 3 140,51 I 42,3 38,7 I I 4-0,3 40, 6 I 42,0 39,9 zus 14-0,91 I 41,8 ~,5 4-0,B I 40,6 39,6 I 4-2,l 39,7 

A L L E 44,0 .... o 44-,6 42,6 42,7 44,4 43,5 42,7 40,0 4-3,0 4-3,0 

MINERALOELVERARBEITUNG IEINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 42,1 42,3 39,7 39,9 147,41 46,8 49,8 I 40,8 2 42,2 41,1 38,2 39,7 4-2, 5 43,1 52,6 153,31 40,6 3 14-4-, BI 4h4 37,3 39, 8 I I 44,7 I 4-0,4 zus ( 4-2,2 'tl,8 39,2 39,8 44,2 4-4,1 50,0 152,81 •, 4-0,7 
WEIBLICH 1 I I I 136,41 I I I I (37,11 2 I 140,31 139,61 40,2 I I I I 4-0,6 3 1"'1,51 40,0 39,4- 38,4 I 138,31 142, 81 I 39,8 zus 141,4-1 40,0 39,5 39,1 I 138,31 143,31 I 40,0 
A L L E 42,2 41,7 39,3 39,8 44,2 43,7 49,2 152,81 40,7 

CHEMISCHE I NOUSTRI E ( OHNE CHEMIEFASERINOUSTRIEI 

MAENNLICH 1 44,4 43,4 43,2 50,6 42,3 41,0 41,0 43,1 42,3 43,0 41,B ,4-2,0 2 44-,0 42,8 41,7 41,8 41,7 41,4 41,1 43,3 42,3 39,5 4-0,7 4-1,8 3 52,6 42,4 44,3 45,5 41,2 42,2 4-2,9 43,4 45,5 139,51 41,3 42,6 ,ZUS 4-5,1 43,0 4-2,5 44,7 4-1,9 41,3 41,1 43,3 42,6 4-1,2 41,1 4-1,9 

WEIBLICH 1 I I 138,61 I 4-D,5 39, 8 39,0 4-2,2 4-1, 2 I I 40,5 2 40,9 4-0,6 4-0,3 I 38,6 39, 1 39,2 39,3 38,7 I 39,7 39,1 3 4-0,3 4-0,2 39,8 I 38,2 38,5 38,4- 38,9 40,B 37,6 39,7 39,0 zus 40,3 40,4- 40,1 I 38,3 38,8 38,8 39,1 39, 8 37,5 39,7 39,1 
A L L E 4-3,4- 42,0 41,8 44,7 41,3 4-0,7 4-0,8 42,0 41,6 39,9 40,3 41,3' 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I I I 41, 1 I 37,4- 38,3 I 39,7 2 I I I 4-0,1 I 36,7 39,6 I 39,7 3 I I I 39,5 I 37,3 35,1 I 38,5 zus I I I 4-0,2 I 36,9 38,4 I 39,5 
WEl!!LICH 1 I I I 136,51 I 37,5 34-,5 I 35,7 2 I I I 38,1 I 37,9 38, 2 I 37,9 3 I I I 35,3 I 40,0 34,7 I 36,1 zus I I I 35,7 I 39,3 36,5 I 36,6 
A L L E I I I 39,3 I 37,5 38, 1 I 38,9 

SAfGEIIERKE UNO HOLZBEARBEITENDE INOUSTlllE 

MAENNLICH 1 4-6,7 4-6,2 45,6 4-4,0 41,8 "'6,3 "'4,1 4-3, 4 4-6,4 142,11 "'4,3 2 4-4-,9 4-Z,6 44,0 42,1 43,0 "'4,5 44,9 4-3,2 41,6 14-3,71 4-3,5 3 44,6 4-3,6 4-3,7 42,6 4-2,6 4-5, l 4-3, l 't3,9 42,0 140,21 43,4-zus 4-5,1 44,3 44-,6 42,B 4-2,5 45,3 44,3 43,4- 43,3 4-2,3 43, 8 
WEIBLICH l I I I I I I I 146,51 I I 145,4-1 2 I 141,61 39,8 38,9 4-0,4 139,21 41, 1 42,1 I I 40,2 3 4-3,4- 39,3 40,2 39,8 4-0,2 "'4,0 40,1 39,8 39,5 I 4-0,0 zus 4-3,4 39,7 40,l 39, 5 4-0,~ 42,4- 40,5 40,3 39,5 . I 4-0, 1 
A L L E 44, 9 43,4 4-4,1 42,4 42,3 't6,2 4-3,9 43,2 42,9 42,~ 4-3,4-

DAVON SAEGE- UNO HOIIELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 
l'IAENNLICH 1 47,4 4-6,2 4-5,2 4t,, l 41,3 46,9 "'4,2 4-3,5 47,8 142,11 4-4,2 2 45,2 42,6 4-3,4 42,5 43, 1 44,0 "·" 4-3,4 48,2 143,71 43,8 3 47,0 4-3,6 42,2 43,1 42,7 4-5,4 43,2 43,0 4-1,0 14-0,21 43,2 zus 4-5,9 44,3 _43,9 43,3 42,4- 45,4 4-4,1 43,4 46,3 42,3 43,8 
WEIIILICH 1 I I I I I I I I I I I 2 I 141,61 40,0 141, 51 I I 40,6 I I I 40,9 3 48,0 39,3 40,3 40,6 40,4- 145,61 40,3 4-1,3 142,51 I 40,8 ZUS 48,0 39,7 "'°' 2 

40,6 40,6 145,61 40,5 4-1,4 (42,51 I 4-0,8 
A L L E 46,0 43,4 43,6 43,1 42,3 4-5,4 43,8 43,3 46,l 42,3 43,6 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOll.011.H. RHEIN IIAOEN-

GESCHLECHT STUNGS lllG- HAMIIUII.G NIEOEII.- 1111.EMEN llEST- HESSEN UNO- llUEII.TTEM- IIAVERN SUII.LAND IERLIN IIUNOES-

GAU"E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEII.G IWESTI GEIIIET 

SPEll.11.!IOLZ-, HOLZFASEII.PLATTEN- UNO HOLZSPANPLATTENWERKE 

IIAENNLICH l ' 46,1 ' ,,,,,D 43,3 45,0 U,6 43,2 4!1,4 ' 44,3 

2 ' 44,!l ' 41,9 42,2 4!1,6 lt7,4 42,9 39,2 ' lt3,1 

3 ' 46,6 ' 42, 1 1"1,ltl 4",6 lt2,5 45,8 42,• ' 43,8 

zus ' 4!1,3 ' lt2,5 42,7 45,2 lt5,0 43,5 "1,8 ' lt3,6 

IIEIIIL ICH l ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 149,81 

2 ' 39,7 ' 38,11 4Dt0 139, 21 41,8 41, 7 ' ' 39,8 

3 ' 40,l ' 39,D 139,21 llt2,51 39,!l 311t5 39,0 ' 39,Z 

zus ' 40,0 ' 31,9 39,7 40,8 40,7 39,3 39,0 ' 39,5 

A L L E ' 41t,7 ' lt2,0 42,3 ltlt,9 ,,,,, 1 43, l ltl ,lt ' 43,1 

ZELLSTOFF-, ,,,1E11.- UNO PAPPEERZEUGENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH l 41t,9 "3,3 ' lt5,5 "'·" r,1,1 lt5,1 44,0 lltlttOI lt5,1 

2 "2,7 43,3 ' lt!l,5 ,,,,,0 r,1,1 lt4,7 43,5 1 ,,,, 11 44,6 

3 1t1,, "1, 7 ' 42,1 1t4,7 lt5,0 1t5,lt 42,2 ' 43,5 

zus 1t3,2 1t2.,9 ' 45, 2 lt4,6 1t7, 2 lt5,2 lt3, 5 lt3,4 ,,,,,6 

IIEJIILJCH 1 ' ' ' 31,3 ' ' ' 137, 11 ' 31,3 

2 ' llt0,91 ' "1, 2 lltl,!11 ' ltl, 1 39,lt ' "°' II 
3 39,9 39,lt ' 40, 1 lt0,9 "°' 2 

lt0,6 "°' 3 
1311,ltl 40,2 

zus 39,8 39,5 ' 39,9 4lt0 ltO,Z t,0,6 40,1 138,ltl lt0,1 

AL L E 42,, lt2,1t ' "· 2 
,,,,,0 46,5 ltlt,5 43,0 lt2,2 43,9 

GUMMI- UNO ASIIESTVEII.AII.IIEITENOE INOUSTII.IE 

IU ENNLI CH 1 lt3,2 43,0 39,2 ' 43,2 t,0,6 46,5 ,,,,, 1 ltlt;O lt3,0 lt2 ,4 "1,6 

2 44,5 41,9 31,6 ' lt3,6 40,3 lt3,9 lt4,4 ltl,2 lt3,3 43,2 41,2 

3 lt5,9 lt0,6 43,3 ' 1t2,9 "°' 3 
ltl,9 ltl,7 41, 1 44,0 lltlt, 21 lt2,3 

zus 41t,1 "2,6 39,0 ' 43,lt ltOtlt 45t0 ,,,,, 1 ltl,9 43,4 43,0 41,5 

WEIIILICH 1 ' 39,4 lltl,31 ' 39,3 37,8 ' ' 141,01 ' ' 39,6 

2 l1t2, 21 40,!l lt0,5 ' 39,0 39,6 ltl, 1 39,9 31,9 ' 41,11 39,4 

3 "2,7 3't0 36,lt ' 31,3 38,5 "°' 1 
lt0,7 40,7 42,11 "1, 5 311,lt 

zus 42,6 39,1 36,1 ' 38,7 31,1 lt0,5 lt0,3 39,4 lt2,1 ltl,7 31,8 

A l L E 
""· 2 

41,7 38,lt ' "1, 1 40, 1 ,,,,,3 lt3,0 lt0,1 43,Z lt2,6 lt0,7 

INVESTITIDNSGUETEII.INDUSTII.IEN 

MAENNLICH l lt:3,9 46,0 42,4 lt6, 1 43,9 ltl, 7 1t2,8 42,1 "2,0 44,0 42,0 42,9 

2 43,0 ,,,,,2 "1,4 lt4, 1 43, 2 ltl,1 43,0 u, 8 41,3 1t3,6 ltl,lt 42,2 

3 lt2,1 lt2,3 "1,3 41t,o lt2,9 41,6 1t2,5 41,8 ltl,O 41,5 40, 1 42,2 

zus lt3,6 lt!l,5 lt2,0 1t5,6 lt3, 5 ltl ,7 lt2,1 lt2,0 41,7 43,7 41,7 '>2,6." 

llEIIILJCH 1 '>0,7 ltl, 7 19,7 l'>0,11 41,0 39,2 '>0,2 39,5 '>0,'> 1"1,31' lt0,0 '>0,1 

2 39, 1 '>0,3 39,5 39,3 39,6 39,7 ltO,O 39,7 39,'> lt0,1 39,2 39,5 

3 39,5 40,2 39,l 41, 1 39,2 31,9 39,5 31,9 38,3 37,1 39,5 39,0 

zus 39,'> 40,3 39,3 40,7 39,3 39,5 39,6 39,1 39,0 38,5 39,'> 39,Z 

A L l E 42,9 45,0 ltl,5 45,3 1t2,9 41,lt '>2,3 41,3 lt0,9 42,9 '>0,9 '>1,9 

STAHL- UNO LEICHTMETALLIAU 

MAENNLICH 1 46,9 4!1,6 4'>,'> 1t5,6 44,7 43,7 ,,,,,1 '>4,8 '>5,1 "6,7 ,,,,,5 ,,,,,8 

2 "'·' 47,0 43,3 44,7 lt3,7 42,lt '>3,7 lt5,3 43,0 44,3 ,,,,, 1 43,8 

3 42,0 "3, 7 42,3 '>5,9 1t2,6 ltl ,6 '>1, 3 43,2 43,2 4'>,6 '>2, 1 '>2,11 

zus lt7,0 45,7 ,,,,,0 45,5 „4, 2 43, 1 ,.,.,3 44,8 44,5 46,2 44,lt 4'>,3 

llEIILJCH 1 ' ' ' ' 138,'>I 136,21 ' ' ' ' ' 39,0 

2 1„5,21 ' 39,0 ' 41,0 '>0,1 1"1,01 137,51 41,3 ' 38,2 „0,1 

3 ' ...0,7 37,6 ' 39,3 40,2 139,71 39,9 ' ' 37,1 39,Z 

zus 144,91 42,0 31,3 ' 39,8 40,3 '>0,4 39,8 „1,0 142,91 37,6 39,8 

A l l E 46,9 45,6 '>3,9 45,6 41t, 1 43, 1 „4, 2 44,7 
""· 5 

46,2 ,.,.,2 „4,3 

MASCHINENIIAU 

IIAENNllCH 1 ,.,.,3 44,5 43,6 45,5 ,,,,,0 „2,7 43,4 r,3,,, 42,5 „3,2 '>2,,. lt3,lt 

2 „3,2 "3,6 42,1 43,5 42,9 ltl,7 lt2,6 '>2, 1 "1," 42,2 "1,6 ltZ,Z 

3 ,,,,,2 '>2,2 ltl,9 lt3,2 lt2, 1 lt2, 3 ltl,9 lt2,6 40,9 lt0,8 39,lt lt2, 1 

zus lt4,0 ,.,.,3 43,0 ,.,.,8 lt3, 5 lt2,4 '>3,0 43,0 42,0 '>2,9 "1,9 43,0 

WEIIILICH 1 ' 137,71 lt0,4 ' lt2,3 '>1,4 140,71 39,2 „1,0 ' lt0,7 "°' 1 
2 lt3,7 37,9 39,7 ' 40,6 39,0 31,9 31,6 39,lt ltl,O 39,'> 39,5 

3 40,4 40, 2 lt0,3 ltl,7 39,0 38,1 38,'> 31,7 „0,5 39,6 39,2 39,2 

zus 41,0 31,5 40,1 41,7 39,6 39,0 38,7 31,7 39,6 '>0,3 39,4 39,'> 

A L L E 43,1 41t, 1 42,7 ,.,.,1 lt3,3 '>2, 1 42,1 42,5 41,7 '>2,7 41,6 1t2,6 

STII.ASSENFAHII.ZEUGl!AU 

MAENNllCH 1 43,5 42,8 41,8 lt0,2 '>3,1 39,9 t,0,4 "°' 5 
'>2, 1 42,6 lt2,'> 41,4 

2 44,2 41,3 40,1 31,5 42,0 39,1 42t0 ltl,5 41,7 42,0 4,.,0 41,3 

3 ' 42,7 ltl,O 07,81 ltl, 5 39,7 1t4, 1 '>Z,6 lt0, 1 '>1,2 '>1,0 ltl ,6 

zus lt3,7 42,2 41,,. 39,5 42,5 39,9 40,8 „1,0 41, 8 42,0 42,7 41, lt 

IIEIIIL ICH 1 ' ' 31,9 ., 41,9 37,7 139,!ll 39,'> "1, 6 ' lt0,9 39,7 

2 39,1 "1,0 39,0 37,6 40, 2 31,5 39,3 37,3 39,2 39,2 40,5 39,0 

3 131,!ll 140, 71 39,3 39,0 39,l 3910 4h0 39,2 39,4 40,5 39,3 39,2 

zus 39,6 40,9 39,1 31,2 39,5 31,5 ltOtO 31,7 39,4 40,2 39,9 39,l 

A l L E 42,9 42,2 41,2 39t5 42,1 39,7 40,7 lt0,7 41," 41,8 42,2 41,1 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBUII.G NIEDER- BR EHEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SURLANC BERLIIII BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN IJND KRAFTRAD INDUSTRIE 

MAENNLICH l I 41,5 40,9 42, 7 43,3 39,5 42,4 I I 41,0 
2 I 40,5 38,8 41,5 44,1 40,3 41,3 I I 40,7 
3 I 40,5 138,31 43,5 48,1 41,7 40,4 I I 42,0 zus I 41,1 39,9 42,3 43,6 39,9 41,B ' I 40,9 

WEIBLICH l I 38,9 I 42,1 ,140,41 37,7 38,B I I 38,8 
2 I 39,2 37,4 40,9 38,B 36,B 39,7 I I 38,9 
3 I 39,0 139,11 40,3 137,41 38,3 38, 1 I I 38,9 zus I 39,1 38,0 40,7 38,9 37,6 39,4 I I 38,9 

A L L E I ltl ,o 39,9 42,2 43,4 39,7 41,5 I I 40,7 

SCHIFFBAU 

HAENNL ICH l 44,6 49,1 43,9 48,5 44,4 44, 1 42,0 44,5 42,1 I 46,7 
2 42,0 46,9 43,1 47,5 41,0 44,4 40,2 48,9 41,1 I 44,9 
3 43,4 41, 1 41,2 45,6 40,7 I 41,5 I 138, BI I 42,8 

ZUS 44,2 48,6 43,6 48,3 43,4 44,2 41,7 46,7 41, 7 I 46,3 

WEIBLICH 1 I 143,51 I I I I I I I I 42,B 
2 39,2 42,4 I I I I I I I I 40,8 
3 37,3 38,8 37,4 137,81 I I I I I I 38,3 zus 38,6 40,2 37,6 140,61 I I I I ' ' 39,5 

A l L E 44,2 48,5 43,6 48,2 43,4 44,2 41,7 46,6 41, 7 ' ltt,,3 

LUFTFAHRZEUGBAU 

l'IAENNLICH l 40,7 40,0 40,6 40,7 I I 41,0 
2 42,4 39,5 4C,7 40,7 I I 40,8 
3 I 41,0 139,21 38,5 ' I 39,0 zus 41,6 39,9 40,6 40,6 ' I 40,9 

WEIBLICH l 141, 71 I 136,41 I I I 39,8 
2 I 39,3 37,7 38,9 I I 39,1 
3 ' 40,2 38,0 38,0 I ' 38,4 zus 41, 5 39,7 37,7 38, 5 I I 38,9 

A l L E 41,6 39,9 40,0 40,4 I I 40,7 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

HAENNLICH 1 42,7 44,3 41,B 42,4 43,5 42,3 42,2 40,5 41,1 42,2 40,9 41,B 
2 42,3 43,2 41,7 43, l 43,6 42,8 41,8 40,0 40,5 43,6 40,2 41,4 
3 43,4 42,3 40,9 41,6 43,0 40,6 40,6 40,2 40, 5 40,4 40,5 41,4 zus 42,6 44,0 41,7 42,5 43,4 42,4 41,8 40,3 40,B 42,4 40,7 41,6 

WEleLJCH l I 140,41 40,3 I 41,0 40,4 140, 11 39,8 38,l I 39,2 39,7 
2 40,9 41,0 40,2 38,6 39,2 39,9 39,7 40,4 39,1 41,3 39,1 39,4 
3 39,8 40,6 38,8 41,4 39,2 38,l 39,1 38,6 38,0 36,6 39,6 38,8 zus 39,9 40,8 39,l 41, 1 39,2 39,4 39,3 38,8 38,6 36,9 39,4 39,0 

A L L E 41,5 t,3,2 t,0,1 42,1 t,2,2 41,5 40,7 39,7 39,8 40,1 40,l 40,6 

FEINMECHANISCHE UNO OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTR 1E 

MAENNLlCH l 38,0 44,1 39,6 42,5 "1,0 41,1 41,9 39,6 148,61 40,3 t,1,0 
2 39,8 40,7 40,5 43,7 40,2 40,5 41,7 40,5 I 42,4 41,3 
3 33,6 40,l 40,3 t,1,6 39,7 140,71 t,1,5 41, 2 I 139, 81 40,9 zus 38,2 43,l 39,9 42,B 40,6 41,0 41,B t,0,0 lt,6,61 40,8 41,l 

WEIBLICH 1 140,51 ' 141,01 139,61 141,11 I 39,1 140, 31 I CttO, 11 39,5 
2 35,2 3e,5 38,3 39,2 t,1,0 39,5 38,9 39,B I 39,5 39,6 
3 38,9 39,9 38,B 39,2 39,0 38,l 38,9 37, 1 I 39,6 38,7 zus 37,9 39,1 38,6 39,2 40,4 38,6 38,9 39,2 I 39,5 39, 1 

A L L E 38,1 41,8 39,5 41,8 t,0,5 40,4 40,5 39,6 144,61 t,Q,3 40,3 

SUHL VERFOR"IUNG, Ee'4-WAREN-INDUSTRIE 

HAENNLICH 1 41,8 44,6 i,3,5 45,3 
""· l 

43,2 4t,, l 43,4 t,2,1 43,8 41,7 43,6 
2 46,3 43,5 41,7 43,3 43,5 t,3,3 44,0 43,B 42,8 t,5,7 42,5 43,5 
3 44,5 42,7 t,0,8 41,9 43, 8 42,8 43,4 42,7 42,,, 41,5 40,5 43,4 zus t,3,6 t,3,9 42,5 t,4,5 43,8 t,3, 2 43,8 t,3,,, 42,B ,,,,,1 t,1,9 43,5 

WEIBLICH 1 I I 138,51 I 40,5 t,0,6 I 39,9 42,2 I I 40,6 
2 41,3 40,9 40,3 39,8 39,3 39,9 41,3 42,1 40,2 t,0,8 39,l 40,2 
3 39,1 t,Q,O 39,1 40,0 39,3 40,3 40, 1 40,1 39,9 "1,9 39,3 39,6 zus 39,3 40,3 39,3 39,9 39,3 40,1 40,3 40,5 40,2 41,3 39,2 39,8 

A L L E 42,0 t,2,6 t,1,7 t,3,0 42,9 42,6 42,9 42,6 41,9 t,3,8 t,1,3 42,6 

VEReRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 43,8 43,3 42 6 43,3 43,3 43,3 42,9 43,4 42,6 t,2,5 42,3 43,1 
2 44,0 43,5 42,4 45,0 43,1 t,3,2 43,3 43,7 43,2 41,6 42,,, 43,2 
3 43,9 43,9 41,9 t,4,5 42,5 t,3,2 41,4 ,~3, 4 42,0 t,1,3 43,0 42,5 zus 43,9 43,4 42,,, 44,0 43,1 43,2 42,8 43,5 t,2, 1 "1,8 42,,, t,3,0 

WEIBLICH 1 39,7 t,0,9 "1, l I 39,4 40,5 40,8 39,l 40, 5 40,7 42,3 40, l 
2 40,7 41,0 40,l t,0,6 39,9 t,0,6 39,7 39,2 40,3 39,1 40,7 t,O,O 
3 t,0,2 41,2 39,8 39,2 39,3 40,3 39,3 39,3 39,8 39,5 41,0 39,6 zus 40,4 t,1, 1 40,1 40,l 39,7 t,0,5 39,7 39,2 40,2 39,,, "1, 2 39,8 

A L L E 42,2 42,5 41,4 42,5 41,6 42,0 41,4 41,3 t,l, 4 40,6 41,8 41,5 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. IIHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- IIIIEMEN WEST- HESSEN UND- WUERTTEM- 11.t.YEltN SUltLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG 1 WESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 43,6 42,9 44,D 41,11 43,5 "·5 41,9 42,5 41,11 42,7 

2 43,9 40,7 43, 2 42,0 45,1 "'1 42,3 41,1 40,11 42,B 

3 43,8 40,2 43,6 42,5 41,5 45,5 41, 11 40,5 140,21 42,0 

zus .. 3, 7 41,5 43,6 „2,0 43,11 44,11 42,0 41,2 41,3 42,5 

WEIBLICH 1 I 139,51 I I 42,2 143,51 40,3 I I 41,5 

2 40,0 35,8 40,4 40,9 40,9 40,9 39,6 41,0 41,2 39,7 

3 39,11 39,2 41,5 „o,5 „o,4 42,4 39,3 38,5 4D,8 39,7 

zus 39,9 36,3 41,l 40,8 40,6 41,11 39,5 38,7 41,1 39,7 

A L L E 42,4 39,4 „2,9 „1,5 42,7 „3,6 40„6 40,5 41,2 41,3 

GLASINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 40,5 47,4 39,9 I 42,7 42,4 „1,3 42,7 40,9 43,2 41,9 42,0 

2 45,1 49,l 40,0 I 42,2 40,11 39,6 40,4 40,9 42,5 41,3 41,4 

3 42,7 46,4 40,3 I 41,5 41,9 41,7 41,0 40,0 39,6 48,8 41,1 

zus „2,9 47, .. 40,0 I 42,3 41,7 40,7 41, 4 40,7 41,8 „2,6 41,6 

WEIBLICH 1 I I I I 311,7 I I 1„1,41 41, 2 I 141,51 40,6 

2 141,01 I 39,5 I 39,9 40,7 44,0 41,11 39,9 145,21 40,1 „0,2 

3 40,2 42,4 311,6 I 37,7 „0,3 38,2 39,6 39,9 42,8 41,2 311,9 

zus 40,4 42,4 39,1 I 311, 1 40,5 311,11 40,4 39,9 42,9 40,8 39,4 

A L L E 42,2 46,l 39,9 I 41,7 41,4 40,3 41,2 40, 5 „2,0 42,1 41,1 

HOLZVERARBEITENDE INOUSl'RIE 

MAENNLICH 1 45,1 „4, 3 4'3,7 „3,9 lt3, 1 4 .. ,3 44,l 43,6 lt3,5 42~3 41,7 43,5 

2 45,8 43,3 4~,3 „3,8 42,11 4t3 46, 1 „3, 2 43,9 4li6 40,6 43,5 

3 41,1 43,7 „2,1 1~0,61 42,8 4 7 41,8 43,4 42,9 „6,9 42,5 42,9 

zus „5,2 43,11 43,4 „3,5 „3,0 "3-7 .... ,5 43,5 43,5 43,',3 41,5 43, .. 

WEIBLICH 1 140,91 I 39,t I „0,7 I 40,3 I 42,0 I 141,01 40,9 

2 39,'l 40,7 40,; 311,4 39,7 41, 1 „0,11 39,3 41, .. 1311,41 141,71 40,4 

3 I "1, 1 39,8 136,21 39,4 41, l 4'1, 5 38,5 „1. l 42,'l 139,31 40,0 

zus 40,0 „o,6 39,9 37,4 39,7 „1,1 41,2 311,9 „1. 3 42,0 40,5 40,2 

A L L E 44,5 42,9 42,9 42,3 42,6 43,2 43,8 42,5 42, 9 43,0 41,4 42,8 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINDUSTltlE 

MAENNLICH 1 145,81 „0,2 I 41,8 „1,8 t2,6 42,1 43,6 I 43,11 42,4 

2 145,61 41,4 I 44,8 42,7 4,1 41,3 43,9 I 141,91 42,9 

3 I 42,8 I „3,6 42,6 'U,6 40,2 „3, 2 I 40,7 41,6 

zus 45,2 40,5 I „3,4 42,3 'il!,8 41,6 43,6 I 42,7 42,4 

WEIBLICH 1 I I I I 140,01 ' 39,7 40,3 I I 39,8 

2 139,71 38,0 I 39,6 41,11 14q,11 311,3 40,7 I „o.o 39,6 

3 143,01 40,3 I 39, 2 40,0 3913 38,4 40,6 I 1311,61 39,3 

zus 41,7 3'l,O I 39,4 40,7 39,11 311,6 40,6 I 39,11 39,5 

A L L E 43,6 40,l I 42,3 "1, 7 'tlt 0 40,1 „2,0 I 41, .. 41,0 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITEN&E INDUSTRIE 

MAENNLI CH l 44,3 46,4 't3,3 45,3 „3,2 46,6 45,4 „3, 8 38,5 -',3. 3 4 .. ,6 

2 44,5 „6, 5 43,9 43,9 41, 6 44,8 45,8 .... ,4 41,2 44,7 4 .. ,3 

3 43,'l 46,2 't3,3 42,8 43,2 43,4 44,9 41, 8 39.,-6 41,11 't3,3 

zus 4't,3 46,4 43,6 4't, 1 42,6 45,1 45,4 43,4 39,5 43,5 .... ,1 

WFIBLICH l 140,61 139,51 43,6 „1. l 141,01 I 40,5 4 .. ,3 I I 41,2 

2 39,7 40,8 40,0 40,l 40,4 39,9 42,0 „o,3 37,2 40,6 40,6 

3 38,5 „1. 2 38,7 38,9 „1,0 39,2 42,l 39,9 38,9 39,8 40,0 

zus 39,1 40,9 39,.5 39,4 'tD,8 39,6 „2.0 40,2 38,0 40, .. 40,3 

A L L E 40,8 43,6 42,0 42,0 41,8 42,4 43,7 41,11 38,6 41,11 42,3 

DRUCKEREI- UND YERYIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 44,l 42,8 42,0 42,5 42,9 42,4 „2,2 41,5 41, 7 41,4 41,7 42,2 

2 41,8 43,0 42,3 41,9 ..... 1 4 .. ,4 43, l 40,'l 43,6 42,9 „0,4 43,0 

3 45,7 42,2 42,l 52,6 43, 2 42,9 43,5 42,4 „3,5 43,4 41,8 43,2 

zus 43,6 42,8 „2,0 43,0 43,3 42,9 „2,4 41,4 42, l 41,8 41,5 42,4 

WEIBLICH l 39,3 40,8 38,7 I „1,2 39,7 139,91 39,0 38,8 I 39,l 39,7 

2 39,9 40,6 40,0 41, l 39,6 39,3 40,8 39,3 'tO,l 37,6 41,6 39,9 

3 42,6 40,8 39,0 39,6 40, l 40,4 39, .. 37,5 38,11 140,81 39,6 39,4 

zus „o,6 40,7 39,7 40,7 39,8 39,6 40,0 38,6 39,6 39,1 40,9 39,7 

A L L E 43,1 42,2 41,5 42,5 42,5 42,3 41,9 40,8 41, 5 "1, 3 41,4 „1. 8 

KUNSTSTOFFYERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l „6,4 „3,D 44,7 44,1 44,l 44,5 „5,4 „5,2 149,ll 43,9 44,7 

2 45,8 „1,3 42,5 44,6 43,7 4 .. ,5 44,7 42,7 1311,51 48,l 43,9 

3 145,51 138,21 42,3 „3,4 43,5 41,0 „3,7 „1,4 45,5 "4,5 42,9 

zus 46,1 42,2 .. 3, l 44,1 43,8 44,1 „4,8 43,3 44,9 4 .. ,9 44,D 

WEIBLICH l I I 39,5 41,0 39, .. I 43,3 I I I 40,8 

2 44, .. 39,0 39,5 39,7 40,0 41,2 39,l 41, 5 I 40,9 40,5 

3 41, 2 40,6 39,8 40,2 40,8 40,0 40,1 40,8 39,5 41,4 40,3 

zus 42,8 40,3 39,7 „0.1 40,3 40,6 39,8 41,3 39,8 41,2 40, .. 

A L L E 44,9 41,4 42,0 42,7 42,8 43,2 43,0 42,6 42,l 43,2 42,8 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

L EDERERZ EUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l ' ' 44,3 ' 't6,5 46,l 42,4 45,0 46,8 ' ' 't5,3 
2 ' ' ' ' 4't,3 47,l 43,D 't4,8 44,3 ' ' 44,8 
3 ' ' 139,91 ' 40,5 53,2 41,4 44,0 46,7 ' ' 43,8 

ZUS 142,4) ' 43,9 ' 45,l 47,3 42,4 44,8 't6,3 ' ' 44,8 

WEIBLICH 1 ' ' ' ' 't3,5 ' ' 42,5 I ' I 't2,8 
2 ' ' ' ' 43,l 40,6 40,l 39,7 38, 8 ' I 40, l 
3 ' ' 38,7 I 40,9 ' 38,5 42,2 't5,0 ' ' 42,l 

zus ' ' 39,1 I 42,0 40,7 39,3 41,6 43,7 ' I 'tl, 5 

A L L E 141,8) 42,3 ' 44,6 45,3 41,5 44,l 45,3 I 't4,l 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 48,0 ' 't3 ,7 ' 42,6 45,0 41,8 43,8 't3,4 ' (41,71 43,8 
2 I ' 43,4 ' 38, 2 44,0 42,6 44,9 43,0 ' 145,01 42,7 
3 I ' 139,51 ' 42,7 't2,4 41,2 't6,0 41,l ' ' 't2,7 

zus 47,8 ' 43,5 ' 40,7 4", 4 42,0 44,5 43,0 I ('t3,ll 43,3 

WEIBLICH l 144,61 ' ' I 'tO, l 41,5 138,81 43,l 41,3 ' 140,21 'tl, 5 
2 ' ' 40,1 I 37,8 'tl, l 40,4 't2,2 40,8 ' I 40,8 
3 I 141, 81 39,7 I 39,6 40,3 4D,7 39,9 40,2 ' ' 'tO, 2 

ZUS 143,ll 141, 81 40,0 ' 38,9 40,9 40,5 41,4 40,6 ' l'tl, 01 40,7 

A L L E 46,2 142,51 41,5 I 39,7 42,2 41,l 42,5 ltl, 6 ' 42,3 41,7 

SCHUHI"IDUSTRIE 

MAENNL ICH l 41,l ' 42,0 ' "1, 4 'tl,7 'tl,8 42,2 42,5 44,9 142, ll 41,9 
2 48,5 ' 41,8 I 40,3 40,6 'tl,2 42,3 41,4 138,91 I 41,3 
3 142,21 ' 41,3 ' 38,9 'tl, l 40,3 41,9 40,8 140,31 I 40,5 

zus 43,6 ' 41,8 ' 't0,6 41, 2 41,3 42,2 41,8 'tl ,9 42,5 41,5 

WEIBLICH l 39,4 ' 40,3 I 39,5 'tD, 1 40,7 't0,4 41,0 140,0! I 40,4 
2 39,8 I 40,8 I 39,8 40,0 'tO,O 39,8 40,1 't2,3 141,61 40,D 
3 40,6 ' 40,0 ' 39,0 40,0 39,0 39,6 39,5 't0,6 1"1,71 39,4 

zus 40,0 I 40,3 ' 39,4 'tO,O 39,8 39,9 40,1 'tl ,5 41,5 39,9 

A L L E 41,2 ' 41,0 ' 40,0 40,4 't0,4 'tl,O 40,8 41,6 'tl,9 40,6 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNL ICH l 43,2 42,0 41,8 46,5 43,8 lt4,2 44,lt 44,3 lt2,7 I "6',. lt3,6 
2 44,4 44,3 42,0 46,4 "3, 2 42,5 

""· l 
44,5 ,,,,,0 43,0 't5,2 43,5 

3 43,8 44,3 42,1 45,9 42,4 't2,9 't2,7 44,1 't2, 5 143,61 42,7 't2,9 
zus 43,7 43,4 lt2,0 46,3 't3,3 43,2 ,,,,, 1 44,4 43,3 43,1 ,,,,,5 43,5 

WEIBLICH l 41,2 ' 41,5 I 38,9 40,8 42,3 38,2 40,6 I 42,0 39,5 
2 41,8 39,4 39,6 't0,5 40, l 'tD,5 39,2 38,5 40,'t 38,5 41,l 39,7 
3 41,4 42,7 40,3 39,2 38,9 39,9 37,0 39,l 39,8 36,8 40,& 39,2 

zus 41,6 'tl,9 39,8 39,8 39,8 't0,4 38,3 38,7 'tO, 3 38,4 'tl, l 39,6 

A L L E 't2,5 42,5 41,0 43,8 41,7 41,7 40,5 40,7 ltl, 5 39,3 'tl, l 41,3 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH l 42,4 ' 42,0 I 't4,7 43,2 47,4 44,0 42,2 ' I 43,7 
2 142, ll ' 41,8 I 43,7 't3,0 't6,8 't3,l 42,7 I I 43,l 
3 141,51 I 37,7 I 41,7 I 45,3 43,5 38,2 I I 41,9 

zus 42,0 I 41,8 I 't3,6 42,9 't6,7 43,6 42,2 ' I 't3,2 

WEIBLICH l 41, 2 I 'tO,O I 39, l I I 'tl,O 't0,3 I I 40,5 
2 40,B I 39,2 I 40,2 38,9 39,5 40,3 39,7 I I 40,0 
3 41,3 I 38,'t I 38,9 38,3 37,9 40,l 38, 8 I I 39,5 

ZUS 41,0 ' 39, l I 40,0 38,8 38,5 't0,3 39,6 ' I 39,9 

A L L E 41,3 I 40,8 I 't2, l 39,9 42,l 41,,7 40,7 ' ' 41,6 

WEBEREI 

MAENNL ICH l 47,6 41,6 ' 43,3 45,9 44,8 43,0 42,0 ' 42,9 
2 ' 41,8 ' 't3,3 42,'t 44,7 43,8 43,6 ' 't3,l 
3 I 42,4 I 43,4 42,l 41,2 43,l 42,5 ' 43,0 

~US 48,5 41,7 ' 't3,3 't3, 5 't4,2 43,2 42,5 ' 't3,0 

WEIBLICH 1 ' 39,6 I 39,lt 'tl, 1 140,0I 39,7 't0,2 ' 39,8 
2 43,7 38,7 ' 40,0 40,2 'tO, l 40,3 lt0,5 ' 40,0 
3 I 40,9 I 38,4 39,2 38,3 39,8 39,7 I 39,2 

zus 43,7 39,1 I 39,6 40,0 39,6 'tO,O 40, 3 I 39,8 

A L L E 46,3 40,8 I 41,7 42,1 42,2 'tl ,4 41,3 I 41,5 

BEKLEIDUNGSINOUSTR!E 

MAENNLI CH 1 39,5 41,5 't2,5 42,7 41,3 'tl,9 42,0 42,3 42,4 't4,0 43,4 42,1 
2 42,4 42,8 43,3 14,,,81 42, 2 43,9 lt5,5 43,1 42,9 44,5 44,3 42,9 
3 43,0 142,31 't3,7 I 42,7 't7,0 43,4 42,6 42,0 't4,6 45,8 43,2 

ZUS ltl,2 42,2 43,1 43,4 41,9 43,2 't4,0 42,6 42,5 44,2 4lt,l 42,5 

WEIBLICH l 39,5 41,l ltl ,lt I 39,4 40,6 ltl, 3 38,9 40,3 40,7 42,6 40,1 
2 40,0 "1, l 40,7 40,9 39,7 40,7 38,9 39,4 40,1 39,1 40,lt 40,0 
3 39,5 41,2 40,6 40,2 39,6 39,7 't0,9 38,3 39, l 39,5 42,,, 39,4 

zus 39,7 41,l 40,8 40,8 39,6 lt0,5 39,3 39,l 40,0 39,4 41,5 39, 9 

A L L E 39,9 41,3 41,l 41,1 40,0 'tl,O 39,7 39,7 40,4 ltO,O 42,0 40,3 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 48,4 't3,9 51,6 44,5 44,9 't5,8 44,6 't3,7 't5,0 47,8 't2,8 45,6 

2 48,0 44,'t 50,9 43,6 45,3 't6,5 47,3 't4,8 46,8 44,4 40,8 46,3 

3 47,3 42,6 49,0 't3,6 44,0 't5,3 46,6 43,0 45,5 47,1 41,1 45,0 

zus 48,0 43,7 50,8 't3,9 44,8 't5,8 't5,8 43,8 45,4 46,8 41,8 45, 6 

WEIBLICH 1 140,91 I 't5, 1 I 42,3 38,6 48,3 38,4 't4, 3 I 141,71 40,9 

2 42,'t 42,3 42,4 39,9 40,8 41,4 40,9 't0,2 't2,7 ...... ,6 38,8 41,2 

3 'tl ,O 'tl, 8 't3,2 't2, 1 41,0 't2, 1 42,9 41,0 't2,0 40,4 41,0 41,7 

zus 41,2 41,8 't3,2 'tl, 3 'tl,O 'tl ,5 't2,7 40,5 't2,2 40,7 't0,6 'tl,6 

A L L E 't4,9 43,0 48,1 't2,8 43,6 ,....,3 45,1 42,7 ...... ,5 't4,'t 41,4 44,3 

DARUNTER BRDTINDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 43,9 44,9 46,8 47,2 't4,0 47,7 43,8 45,6 45,2 149,91 44,0 45,0 

2 41,9 147,11 47,8 't3,5 '>1, 2 43,'t 't9,7 't4,2 49,2 37,1 44,3 42,9 

3 37,3 42,3 46,3 I 42,0 53,2 't6,0 l't5,91 47,9 I 42,8 44,0 

zus 42,4 44,4 47,1 't5,7 't2,6 't8,6 46,2 45,5 45,9 42,6 43,9 44,2 

WEIBLICH 1 I I 139,91 I 42, 1 I I I I I I 41,7 

2 't0,4 I 42,0 I 38,3 I I 't2,0 l't't,81 l3't,71 42,2 39,8 

3 41,8 42,2 43,4 't5,0 't0,2 43,6 42,7 41,3 43,8 I 42,4 41,8 

zus 41,5 42,2 42,8 't5,0 39,8 't3,7 42,7 41,6 4't,O 138,51 't2,3 41,4 

A L L E 42,2 't3,8 45,8 45,6 'tl, 8 47,4 't5,0 't4,5 45,5 41,8 43,7 43,5 

OBST- UNO GEMUESEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 52,0 I 52,5 51,3 't8,5 53,2 51,2 48,8 I I 51,1 

2 49,2 57,1 53,9 52,'t 't4,9 55,7 49,1 't8.l I 150,0I 51,2 

3 50,9 48,5 50,3 50,8 46,5 54,6 50,0 48,6 I 144,31 5D, 1 

zus 50,7 52,'t 52,4 51,5 't6,8 5't,6 't9,9 't8,6 I 48,2 50,8 

WEIBLICH 1 I I 55,5 43,2 150,21 I 't6,2 I I I 't8,0 

2 44, 1 I 46,0 43,b 45,2 144,21 40,5 43,3 I I 43,2 

3 't3,1 44,1 44,1 46, 2 44,9 46,4 45,b 42,5 I 143,01 44,5 

zus 43,2 44,5 44,9 45,7 45,1 41,,2 42,9 42,7 I l't3,81 44,3 

A L L E 't6,'t 48,7 48,'t 48,7 't5,9 50,5 46,5 45,3 I 46,5 47,5 

FLEISCHVERAR8EITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 't9,9 49,7 45,0 45,6 47,0 47,2 45,3 52,2 45,2 4b,6 

2 45,7 48,4 50,2 48,0 46,7 47,8 51,5 50,5 49,5 48,8 

3 't8,b 48,7 44,5 43, 2 47,7 45,9 lt1, 1 't7,7 42,5 45,5 

zus 't9,2 't9,3 45,'t 't5, 7 47,0 47,0 47,0 51,1 45,3 46,7 

WEIBLICH 1 I I 143,31 141,31 I I I I I 't3,0 

2 l't0,31 I 43,2 't3,6 143,01 41,0 't3,8 45,9 't3,7 't3,4 

3 43,9 4't,2 'tl,0 39,9 't3,b 't4,5 43,0 45, 1 42,5 42,2 

zus 't3,8 44,2 41,3 41,1 't3,5 43,6 43,1 't5,b 't2,7 42,4 

A L L E 't7,1 47,6 4't,O 44,4 't6,0 46,2 45,8 49,9 ...... ,3 45,4 

FISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 53,5 50,b 'tb, 1 50,4 4't,4 I I I l't't,01 I I 49,6 

2 52, 5 49,5 't7,0 52,3 43,0 I I I l'tl, 91 I l't8,91 49,8 

3 49,5 52,1 50,0 49,7 4't,2 I I I I I I 49,7 

zus 51,8 51,1 49,2 50,6 43,7 I I I 143,0I I 149,51 't9,7 

WEIBLICH 1 I I 143,21 I I I I I I I I 142,91 

2 't2, 1 l't9,21 140,01 't0,8 39,6 I I I 139,41 I 44,7 41,3 

3 't2,0 47,8 45,6 't5,6 40, 5 l't3,91 I I 145,01 I I 45,0 

ZUS 't2,0 47,8 45,3 43,5 40,2 44,0 I I 142, 81 I 41,,1, 't4,2 

A L L E 't't,9 48,7 46,8 46,2 41,6 .......... I I 42,9 I 47,6 46, 1 

BRAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNLICH 1 't0,8 'tl, 1 't0,8 40,8 'tl,2 'tl,8 40,4 't0,8 43,2 42,0 40,1 41,8 

2 'tl,O I 41,'t 40,1 I I 41,'t 142,01 43,1 40,7 38,5 40,9 

3 39,6 39,0 38,6 37,9 'tO, 1 40,8 39,5 41,6 42,2 (38,51 38,7 40,4 

zus 't0,6 40,7 40,b 39,7 40,8 'tl,5 40,5 41,0 43,l 41,5 39,0 41,4 

WEIBLICH 1 I I I I I I I I I I I I 

2 I I I 31,,9 I I I I 41,9 I I 40;4 

3 39,6 39,'t 39,0 135,01 37,b 41,8 36,5 38,0 40,7 38,8 39,3 39,2 

zus 39,6 39,1 39,0 36,4 37,6 'tl,8 36,l 38,0 41,0 38,7 39, 1 39,4 

A L L E 't0,6 40,6 40,5 39,4 40,7 'tl,6 40,4 't0,9 't3,0 41,3 39,0 'tl, 3 

TA!AKVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 't0,3 39,2 't2,9 't3,6 lt1, 1 40,6 40,3 138,91 38,4 40,3 

2 40,2 40,5 't2, ... 'tl,9 41,1 42,9 'tl,1 138, 11 38,2 't0,2 

3 38,1 39,7 42,'t 42,2 42,3 'tl,O 41,0 133,81 37,8 39,9 

zus 39,7 39,6 't2,6 't2,5 43,6 'tl,3 40,7 37,3 38,2 40,2 

WEIBLICH 1 I 'tl,6 't2,3 37,9 't9, 5 37,9 41,2 I I 39,4 

2 I 'tl,O 't0,9 38,'t 42,0 39,7 38,7 I 34,3 39,3 

3 37,8 38,9 41,4 37,9 41,3 38,3 39,5 38,0 37,1 38,4 

zus 37,8 39,8 41,4 38, 1 43,4 38,6 39,5 38,0 36,4 38,9 

A L L E 38,5 39,7 41, 8 38,6 43,5 39,1 39,9 37,7 37,2 39,3 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEY- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

MAENNLICH l ' ' 42,2 43,2 43,5 ' 142,61 143,91 ' ' 43,2 
2 ' ' 142,91 42, 5 42,D 40,3 43,9 142,81 ' ' 42,1 
3 ' ' 41,8 42,5 42,3 ' 42,6 145,01 ' ' 42,5 

ZUS ' ' 42,1 42,7 42,6 40,9 42,9 43,8 ' ' 42,6 

WEIBLICH l ' ' 41,6 42,4 37,9 42,0 37,9 41,7 ' ' 39,0 
2 ' ' 41,3 41, l 38,4 43,1 39,7 40,5 ' ' 40,2 
3 I ' 41,2 42,1 37,9 I 39,0 42,1 ' ' 40,4 zus ' ' 41,3 41,7 38,l 42,7 38,8 41,7 ' ' 39,8 

A l l E ' ' 41,4 42,1 38,6 41, 8 39,3 41,9 I ' 40,4 

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 40,3 37,6 41,3 47,4 40,l 138,91 38,4 39,4 
2 40,2 39,5 42,0 44,7 40,9 138,11 38,2 39,0 
3 38,1 37,5 139,61 42,4 40, 3 133,81 37,e 38,1 zus 39,7 37,9 41,6 45,9 40,4 37,3 38,2 38,9 

WEIBLICH l ' I I 58,2 38,8 I ' 49,9 
2 I 137,31 37,0 40,4 38,4 ' 34,3 36,5 
3 37,8 36,1 36,8 41,2 38,3 38,0 37,l 37,6 zus 37,8 36,2 37,0 43,8 38,4 38,0 36,4 37,6 

Ab l E 38,5 37,0 39,5 44,5 39, 2 37,7 37,2 38,2 

HOCH- UND TIEFBAU 1) 

MAENNllCH l 42,7 45,4 42,9 44,3 44,3 43,8 44,8 44,4 43,9 46,7 44,0 44,0 
2 44,6 46,B 43,e 45,0 44,4 44,3 45,1 44,8 44,2 46,5 43,9 44,5 
3 44,4 46,0 42,9 44,8 44,1! 42,9 44,7 43,5 44,7 45,1 44,4 44,l zus 43,2 45,7 43,l 44,5 44,4 43,7 44,9 44,4 44,1 46,2 44,0 44,1 

WEIBLICH l I I ' ' I ' ' I ' I ' ' 2 ' ' ' ' I I I I 142,31 ' I 142,31 
3 ' ' ' ' I ' ' ' 42,1 I 41,1 41,9 

ZUS ' I ' ' I I ' I 42,1 I 41,1 41,9 

A l L E 43,2 45,7 43,1 44,5 44,4 43,7 44+9 44,4 44,1 46,2 44,0 44,1 

1) Einschl, Handwerk. 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN IIADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BUHEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEH- IIAYERN SAARLAND IIERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG ( WESTI GEIIIET 

1) 
INDUSTRIE ( EIJISCJ:IL, .HOCH- UND TIEFBAU ' 

MlENNLICH 1 ,.,.,7 '>5,9 ,.,.,8 '>6,1 ,.,.,9 "'3 '>5,5 4'>,S ,.,.,6 ,.,.,3 '>3,7 '>4,8 

2 45,3 45,5 ""·" '>5,5 44, 8' "·" '>5,7 ,.,.,S ,.,.,6 43,9 43,5 44,7 

3 '>5,7 4'>,7 ,.,.,6 '>5,5 44,6 
""· l 

45,2 "'" '>'>,S ,.,.,1 42,9 ,.,.,6 

zus 4'>,9 '>5,7 ,.,.,6 '>5,9 '>4, 8 ,.,.,3 45,5 '>4,7 44,6 '>4,1 '>3,6 '>4,7 

WEIIILICH 1 40,0 '>1,6 "1, 7 02,'>I 40,9 '>0,7 ltl,6 "°•" '>1,'> '>1,3 '>2,'> '>l, l 

2 '>1,3 '>1,7 '>l, l '>l.0 "1, 0 '>1,3 41,'> '>0,6 '>1, 2 40,5 "1, 0 '>1, l 

3 "1, 3 41,S 41,S '>2,2 '>0,8 41,'> 41,'> '>0,S '>l, 3 42,0 41,2 '>1, l 

zus 41,2 '>1, S 41,5 "1, 7 40,9 '>1,3 '>l," '>0,7 '>l, 2 41,5 '>1,2 41,1 

l L L E 4'>,2 lt5,0 ,.,.,1 lt5,'> ,.,.,2 '>3,11 4'>,7 '>3,7 '>3,6 43,S 42,9 44,0 

INOUSTRIE IOHNE BAUINOUSTRIEI 

MAENNLlCH l '>5,7 lt6,0 45,l '>6,6 44,9 "·" 45,5 '>4,S '>4,5 '>3,9 43,6 ,.,.,B 

2 45,'> '>5, l 44,4 '>5,5 44,7 4'>,3 '>5,7 4'>,8 4'>,5 lt3, 7 '>3,4 ,.,.,6 

3 '>6,2 4'>,2 45,1 45,4 '>4,4 4'>,5 45,3 ,.,.,6 
""· 1 

'>3,6 42,6 '>4,6 

ZUS 45,7 45,6 ,.,.,S '>6,1 '>4, s ""·" '>5,6 44,7 
""' 5 

'>3,S 43,5 44,7 

WEIBLICH l 40,0 '>l, 6 41,7 1'>2,41 '>0,9 '>0,7 41,6 '>0,4 '>1,4 '>1,3 42,'> 41,1 

2 '>1,3 '>1,7 '>1, l '>l,O 41,0 41,3 '>l,'> lt0,6 41,2 lt0,5 41,0 41, l 

3 41,3 41,8 ltl,S '>2,2 40,8 41,lt 41,'> lt0,8 ltl,3 '>2,0 '>1,2 41, l 

zus 41,2 ltl,8 ltl,5 ltl, 7 '>0,9 41,3 ltl,lt lt0,1 ltl, 2 ltl,5 41,2 41,l 

l L L E 44,5 44, s ,.,.,1 lt5,'> '>4,1 43,7 lt4,5 43,5 '>3,'> '>3,5 42,7 lt3,8 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

P'IAENNLICH 1 4'>, l ltl,8 '>5,7 '>2, 1 '>6,l '>5,5 47,9 lt3,3 
""· l 

lt6,6 lt3,4 45,0 

2 45,3 '>3,8 45,3 '>1,2 '>5,3 4",4 47,5 '>2,8 43,l '>6,'> 43,l 44,3 

3 45,7 1'>2,01 145,11 I '>5,'> "3, s I 47,0 '>3,5 ' '>2,5 44,9 

zus 44,5 42,2 '>5,7 41,9 46,0 45,3 47,11 '>3,3 '>3,9 '>6,5 lt3,3 '>4,9 

WEIBLICH l ' 140,21 I I 02,SI l '>3,61 1,.,.,01 44,3 I I ' '>3,0 

2 I 42,0 '>3,5 141,01 '>3, 8 45,3 (43,71 '>1,7 42,6 1'>3,91 43,2 '>3,2 

3 42,3 '>1,7 42,6 39,l '>3,l 42,5 '>2,11 '>1,8 '>1,0 l '>4, 11 '>3,0 42,3 

zus 42,lt '>1,6 '>2,9 39,4 '>3,2 43,S 43,lt '>2,0 '>1, 5 44,0 '>3,1 42,5 

A L L E 44,5 '>2, l '>5,6 41, e '>6,0 '>5,3 47,7 '>3, 2 43,S '>6,5 43,3 lt4,~ 

DARUNTER ELEKTRIZITlETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 '>2,6 '>5,2 '>l,9 '>5,4 '>5,4 '>7,0 42, 8 43,9 46,2 '>4,2 

2 '>5, l 44,5 '>1, l 43,'> 43,6 4",8 '>2, l 42,9 45,1 "3' l 

3 '>5,9 (45,41 ' ' '>3,3 I 1'>2,SI 43,3 I "·" 
zus 43,6 '>5,1 '>l,7 45, 2 45,2 46,8 42,8 43,7 46,0 44,0 

WEJBL ICH l ' I I I I ' lit2,81 ' I '>2,0 

2 I 1'>3,11 1'>1,01 I '>3,9 141,71 '>2,0 '>2, 5 I 42,3 

3 '>2, 1 '>2,6 39,9 '>3, 2 1'>2, 11 1'>3,01 '>1,6 '>1,0 1'>3,91 '>1,9 

zus '>2,2 42,7 '>0,2 '>3, l '>3,0 '>3,0 '>l,S '>1,5 1'>3,91 '>2,0 

A L L E '>3,6 '>5,1 · 41.7 45,2 '>5,2 46,7 '>2,7 43,7 '>5,9 44,0 

BERGBAU 

P'IAENNL ICH l '>5,7 I '>4,1 I '>3,0 4",9 I '>5,6 '>3,3 41,5 I '>3,0 

2 '>3,S I '>3,9 I '>2,3 ,.,.,3 I '>5,9 ,.,,,6 "1, 1 ' '>2,5 

3 I I '>3,9 I '>2,0 '>2,3 ' '>6,'> '>3,0 '>1, 7 I '>2,2 

zus '>4,7 I ,.,.,0 I '>2,7 ,.,.,1 ' '>5,8 '>3,6 '>1,4 I lt2,8 

STEINKOHLENBERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I I I '>2,S I ' I I '>1,5 I '>2,6 

2 I I I I '>2,0 I I I I 41,1 ' 41,9 

3 ' ' I I 41,6 I I I I '>1,7 I 41,6 

zus I I I I 42,5 ' I I Clt5, 71 '>1,4 ' '>2,4 

IIRlUN- UNO PECHKOHLENSERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I 43,9 I ,.,.,0 lt5,2 I I 41,S I I 43,7 

2 I I 43,3 I 43,7 44,0 I I 43,6 I I lt3,7 

3 I I lt3,3 I 1t4,0 l'>'>,21 ' I '>Z,6 I ' '>3,7 

zus I I '>3,5 I '>3,9 ,.,.,9 I I '>2,3 I ' '>3,7 

ERZBERGlllU 

MAENNLICH l ' I 42,2 I 52,11 '>3,0 I ,.,.,3 I I ,.,.,7 

2 I I 41,7 ' 50,S 01, 41 I '>3,3 I I '>5,7 

3 I I '>2,3 I 53, 7 1'>1,01 I I ' I '>5,S 

zus I I '>2,1 I 52,2 '>2,11 I ""• 2 
I I ,.,.,9 

DARUNTER EISENERZBERGIIAU 

MAENNLICH l I I '>2,7 I '>3,0 I 
""· 3 

I I '>3,5 

2 I ' 41,5 I 141,'>I I '>3,3 I I '>2,4 

3 I ' '>2,S I ('>1,01 I I ' I "6, 7 

zus I I '>2,6 ' 42,11 I ,.,.,2 I I '>3,4 

KALI- UNO STEINSALZIIERGIIAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 1 ' I 43,S I 47,7 45,0 I 45,S 42,7 ' I 41t,6 

2 I I 43,6 ' 46,S ,.,.,4 I '>6,1 44,5 I ' 4'>,'> 

3 I I 43,2 I I 41,7 I '>7,9 I ' ' 45,2 

zus ' I 1t3,S I 47,'> 4'>,7 I 46,l 43,4 ' I 4'>,t 

1) iinschl. P.andwer.k. 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LE;- SCHLES- NDRORHo RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDElt- llltEMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG I IIESTi GEBIET 

UEliR IGER BERGBAU 

MAENNLICH 1 45,7 I 45,9 I 48,4 47,4 I 44, 2 46,6 I I 46,D 
2 43,11 I 45,3 I 152,CI 1411,21 I 44, 5 47,5 I I 45,5 
3 I I 44, 5 I I I I 43,1 43, B I I 44,3 

zus 44,7 I 45,5 I 49,4 47,6 I 44,1 46,3 I I 45,6 

GltUNDSTDFF- UND PRODU~TIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNllCH 1 46,3 44,11 44,5 45,7 44,9 44,3 45,6 46,0 46,2 43,5 45,9 45,1 
2 45,5 44,9 44,4 45,1 44,11 44,3 45,11 46,3 45,7 43,3 44,6 45,0 
3 46,3 44,5 44,2 43,8 44,4 44,9 47,2 45,9 46,1 43,1 4~,!> 44,9 

zus 45,9 44,11 44,4 45,2 44, 8 44,4 45,8 46,1 45,9 43,4 45,1 45,0 

IIEIIILICH 1 I 42,1 41,4 I 40, 1 41,1 40,6 41,6 42,1 I 141,31 40,8 
2 39,11 41,6 41,1 141,91 40,6 41,0 41,4 41,3 40-6 40,9 41,3 40,9 
3 42,5 41,0 40,4 l4i,61 40,0 40,6 41,0 41,7 41,9 43,1 40,9 40,8 

zus 41,11 41,1 40,6 41,7 40,2 40,8 41,2 41,6 41,3 42,8 41,0 40,11 

A L L E 45,3 43,9 43,9 45,2 44,4 43,8 45,4 45,5 45,2 43,3 43,8 44,5 

INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDEN 

MAENNLICH 1 411,9 49,0 47,9 56,4 411,3 47,2 411,4 '>7,4 411, 1 46,5 49,5 48,0 
2 47,2 511,5 49,2 53,8 47,4 47,0 46,7 48,0 47,6 53,:, 45,1 47,7 
3 48,9 53,5 47,6 47,1 47,0 46,6 49,6 45,7 47,9 46,6 45,8 47,3 

zus 411,2 52,0 411,5 54,3 47,6 4-;,o 47,6 47,3 47,9 48,3 46,7 47,8 

IIEIIILICH 1 I I I I I I I I 143,81 I I 143,71 
2 ,. I 42,7 I 43,0 145,11 41,8 144,111 43,1 I 40,7 43,1 
3 I I 42,0 I 39,6 40,8 42,1 41,6 44,0 I 40,0 42,0 

zus I I 42,4 I 40,4 42,2 41,9 42,1 43,7 145,41 40,3 42,4 

A l l E 48,2 52,0 48,4 54,2 47,5 47,0 47,5 47,2 47,8 411,3 46,4 47,7 

EISEN- UND STAHLINOUSTRIE 1) 

MAENNLICH 1 44,5 46,9 42,7 42,6 44,4 44,3 45,2 43,8 44,2 43,1 43,3 44,1 
2 43,8 411,2 42,1 42,7 44, 8 43,7 45,0 45,3 44,4 42,9 42,2 44,3 
3 44,5 159,21 39,9 42,6 44,2 44,6 44,~ 46,5 44,5 42,2 140,111 44,0 

zus 44,1 411,5 42,1 42,6 44,5 44,0 45,1 44,9 44,3 42,9 42,8 44,2 

IIEIBLICH 1 I I 1311,21 I 39,0 I I 39 8 I I I 39,2 
2 40,9 I 3C,9 141,61 41,3 40,2 4~,o 40,9 41,7 39,6 I 40,9 
3 40,6 I 40,6 I 40,2 40,9 39, II 43,0 40,3 39,7 I 40,4 

zus 40,7 I 39,9 1"1,61 40,4 40,3 40,9 42,1 4~, 1 39,7 I "TO,S 

A l L E 43,9 411,3 42,0 42,6 4\,4 43,11 45,0 44,7 44,2 42,9 42,11 44,0 

DAVON EISENSCHAFFENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I 42,2 43 ,9 45,2 44,7 I 43,5 43,0 I 43,6 
2 I 41,0 44,2 44,5 43,6 I 44,3 42,9 I 43,8 
3 I 311,7 43, 2 45,6 43,7 I 42,0 42,1 I 42,9 

zus I 41,1 43,9 45,1 44,1 I 44, 1 42,9 I 43,6 

IIEIBL ICH 1 I I 40,6 I I I I I I 40,3 
2 I 139,21 40,9 I I I 40,3 138,51 I 40,8 
3 I 40,0 39, 1 40,9 138,0I I 39,8 39,4 I 39,3 

zus I 39,7 39,6 40,6 138,31 I 40,0 39,3 I 39,6 

A L L E I 41,1 43, 11 45,0 44,1 I 44,0 42,9 ,· 43,5 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH 1 44,4 47,2 44,0 45,4 44,2 45,4 44,1 44,7 43,2 43,3 44,7 
2 44,2 52,11 lt-t,U 45,2 43,6 45,7 45,9 44,6 't3,2 42,7 44,7 
3 46,9 159,21 45,2 45,11 43,8 45,7 46,6 45,7 42,6 I 45,7 

zus 't4,5 50,'t 4't,1 45,4 43,8 45,6 45,3 4't,8 't3, 1 43,1 44,9 

IIEIBLICH 1 I I I I I I I I I I 135,111 
2 40,7 I 38,8 41,4 40,4 42,6 40,8 42,1 139,11 I 40,7 
3 40,~ I 41,9 41,4 41,1 40,1 42,6 41, 1 142,11 I 41,5 

zus 40,5 I 39,5 41,3 40,5 41,4 41,9 41,8 40,4 I 41,1 

A L L E 44,3 50,4 43,11 45,2 43,7 45,5 45,1 44,7 43,1 43,0 44,7 

ZI c:HEREIEN UND KALTWALZIIERKE 

MAENNLICH 1 145,21 143,61 41,9 46,4 43,4 47,5 43,0 43,7 45,7 45,6 
2 44,2 43,0 43,7 46,5 43,4 45,7 43,5 44,0 41,8 45,8 
3 47,8 I 40,7 46,1 42,9 45,1 46,4 42,0 42,7 45,9 

zus 45,3 43,0 43,0 46,4 43,4 46,0 43,9 43,7 43,0 45,11 

IIEIBL ICH 1 I I I 140,41 I I 139, 11 I I 39,8 
2 141,61 I 39,9 41, 5 39,6 41,9 41,2 41,8 40,5 41,3 
3 I I 40,4 40,8 140,31 ~0.1 43,3 40,5 i 39,51 40,9 

zus 141,11 I 40,4 41,0 39,7 41, 1 42,3 41,4 40,1 41,0 

A L L E 44,9 42,7 42,4 46,0 42,9 45,5 43,7 43,3 42,9 45,4 

1) Eisen- und Jtahlerzeugung (einschl, -halbzeugwerke), 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN 8AOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- 8REMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- 8AYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEelET 

NE-METALLINDUSTRIE !EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH 1 45,D 44,6 43,7 45,0 "4,3 45,5 45,7 43,9 47,9 45,3 44,8 

2 45,6 44,3 44,4 44,7 44,7 47,2 45,6 43,3 49,8 44,0 44,6, 

3 142,91 43,7 42,5 44,0 41,0 I 45,9 44,1 I 43,0 44,2 

zus 45,2 44,2 44,0 44,6 44,4 45,9 45,7 43,5 48,3 44,6 44,6 

WEIBLICH l I I 41,5 140,81 I 141,71 I I I 41,4 

2 I 140, 11 39,9 40,7 40,4 I 41,2 41,1 I 42, l 40,8 

3 41,9 41,5 41,5 39,6 40,0 I 42,7 40,7 I 41,4 40,7 

zus 41,9 41,3 40,6 39,9 40,4 I 42,3 41,0 I 41,6 40,8 

A L L E 44,7 44,1 43,9 44,2 43,8 45,9 45,3 43,2 48,3 44,1 44,2 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH l 44,5 46,2 45,3 44,8 43,9 44,4 46,8 45,l 46,l 44,1 45,4 

2 46,0 45,7 49,5 44,6 46,4 46,9 46,7 44,8 49,9 44,6 45,5 

3 I I 49,0 44,0 141, 51 I 45,5 44,2 I 42,l 44,5 

zus 45,1 46,0 47,2 44,5 44,9 45,2 46,6 44,9 47,2 44,0 45,3 

WEl8LICH l I I I I I I I I I I I 

2 I I I 38,5 41,9 I 44,0 40,3 I 143,31 40,4 

3 143,51 I 44,0 40,0 I I 44,0 41,1 I 42,2 41,9 

ZUS 143,71 I 43,4 39,6 41,7 I 44,0 40,4 I 42,4 41,3 

A L L E 45,0 46,0 46,e 44,0 ,.,., 5 45,2 46,3 44,2 47,l 43,7 44,8 

MINERALDELVERARBEITUNG IEINSCHL.IIRAUNKDHLEN-U.TORFTEEROESTILLAT.I 

MAENNLICH l 45,0 43,5 42,4 41,8 149,91 4e,e 50,4 I 42,7 

2 44,9 43,3 41,4 41,9 47,0 45,6 52,8 155,0I 42,9 

3 151,31 42,4 43,4 42,7 I I 46,0 I 43,1 

zus 45,1 43,3 42,2 41,9 47,5 46,4 50,6 155,71 42,8 

WEIBLICH l I I I ( 39,41 I I I I 139,91 

2 I 141,91 141,61 41,1 I I I I 41,6 

3 143,11 41,2 40,9 40,4 I (39,71 142, e1 I 41,2 

zus (42,61 41,3 41,0 40,7 I 139,71 143,41 I 41,3 

A L L E 45,0 43,2 42,1 41,8 47,5 45,9 49,7 155, 71 42,e 

CHEMISCHE INDUSTRIE IOHNE CHEMIEFASERINOUSTRIEI 

MAENNLICH l 45,9 44,7 45,1 50,b 44,2 43,2 43„9 45,4 45,1 46,l 43,3 44,2 

2 45,6 44,5 44,0 44,6 43,9 43,9 44,7 46,0 46,0 41,1 42,5 44,4 

3 52,9 43,6 46,4 45,5 43, 3 43,9 44,8 45,2 46,9 139,bl 42,4 44,4 

ZUS 46,6 44,5 44,6 46,2 44,0 43,6 44,3 45,7 45,e 43,4 42,7 44,4 

WEIIILICH l I I 141,81 I 41,9 41,4 40,6 43,1 42,8 I I 41,9 

2 41,6 41,6 41,3 I 40,3 41,2 41,3 41,l 40,3 I 40,8 40,9 

3 41,5 41,9 41,0 I 39,e 40,3 40,5 40,6 42,1 40,6 40,8 40,6 

zus 41,5 41,8 ! 41,2 I 39,9 40,7 40,9 40,e 41,2 40,7 40,e 40,7 

A L L E 44,9 43,5 43,7 46,2 43,3 42,9 43,8 44,3 44,3 42,5 41,6 43,5 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH l I I I 43,7 I 41,0 41,7 I 42,7 

2 I I I 44,6 I 40,8 42,9 I 43,5 

3 I I I 43,5 I 41,5 39,l I 42,0 

zus I I I 44, l I 40,9 41,8 I 43,0 

WEIBLICH 1 I I I 140,51 I 39,7 3B,9 I 39,4 

2 I I I 40,4 I 40,2 39,9 I 40,1 

3 I I I 39,3 I 42,8 37, 8 I 39,6 

zus I I I 39,4 I 42•0 38,9 I 39,7 

A L L E I I I 43,2 I 41,2 41, 3 I 42,4 

SAEGEWERKE UNO HOLZBEARBEITENDE INOUSTR JE 

MAENNLICH 1 47,8 46,7 47,9 45,8 44,l 49,2 45,e 45,7 49,6 (42,11 46,4 

2 47,5 43,7 45,8 44,5 44,5 46,5 46,2 44,9 43,7 (43,71 45,3 

3 45,9 43,9 45,4 44, l 43,7 47,1 44,3 45,2 43,11, 140,21 44,8 

zus 47,1 44,9 46,5 44,9 44,3 47,7 45,7 45,3 45,7 42,3 45,6 

WEIBLICH 1 I I I I I I I (47,01 I I 145, 71 

2 I 141,61 40,6 41,2 41, 2 (42,61 42,4 42,8 I I 41,7 

3 44,4 41,5 42,1 40,9 42,3 46,0 40,9 41,9 40,l I 41,5 

zus 44,4 41,6 41,6 41,0 42,0 44,8 H,6 42,2 40,1 I 41,6 

A L L E 46,9 44,3 46,l 44,4 44,1 47,6 45,3 45,1 45,0 42,3 45,2 

DAVON SAEGE- UNO HOIIELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNJERWERKE 

MAENNLICH l 48,0 46,7 47,1 45,5 43,4 50,2 45,8 45,2 49,l 142, 11 46,0 

2 47,7 43,7 45,2 43,9 44,7 45,7 45,6 44,5 49,2 lt,3,71 t,5, l 

3 47,5 43,8 43,8 43,8 43,7 47,3 44,5 t,4,0 42,8 140,21 44,3 

zus 47,7 44,9 45,7 44,6 44,1 t,7,7 45,5 44,7 47,6 42,3 45,3 

WEIIILICH 1 I I I I I I I I I I I 

2 I 141,61 40,5 141,e1 ' I 42,2 I I I 41,9 

3 t,9,4 41,5 42,5 40,7 42,6 147, ll 41,0 41,e lt,2,91 I 41,7 

zus 49,4 41,6 41,8 40,7 42,4 147, 11 41,5 „1,9 l t,2,91 I 41,7 

A L L E 47,8 44,3 45,4 44,2 43,9 47,7 45,2 44,5 47,4 42,3 45,1 

- 26-



4. Durch~chnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCtl. ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND !IERLIN !IUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ !IERG 1 WEST! GEIIIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH 1 I lt8,7 I 46,3 46,7 lt7,1t lt5,B 46,6 lt9,9 I 47,1 
2 I lt6,3 I ,.,.,8 lt3,7 1t8,2 lt9,6 1t5,6 41,8 I 1t5,6 
3 I 1t8,2 I ,.,.,,. 143,ltl lt6,7 lt3,5 1t7,8 ltlt,O I 1t5,8 

ZUS I 1t7,1t I lt5, l 1t5,2 lt7,5 lt7,0 46,lt 41t,7 I 46, l 

' WEIIILICH 1 I I I I I I I I I I 11t9,81 
2 I lt0,6 I 41,2 ltl,2 lit2,61 lt2,8 lt3,lt I I ltl,7 
3 I ltl ,9 I itl, 2 lltl ,01 lltlt,91 40, 7 ltl,9 39,7 I ltl,3 zus I ltl ,5 I ltl,2 ltl, 1 lt3,7 ltl, II lt2,lt 39,7 I ltl ,5 

A L L E I lt6,7 I ltltt6 ltlt,6 47,3 1t5,9 46,0 44,0 I lt5,5 

' ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 1t6,9 1t5,8 I 47,5 1t8,3 50,9 1t8,8 lt7,lt llt5,91 lt7,7 
2 ,.,.,6 1t5,8 I 1t1, 2 47,1 51,0 1t7,8 lt6,6 11t5,61 1t7,3 
3 lt3,7 ltlt,2 I lt5,2 1t7,1t 48, 2 1t8, l lt5, 5 I 46,2 zus lt5, l 1t5,1t I lt7, 1 lt7,5 50,5 1t8,2 lt6,7 lt5,6 1t7,3 

WEll!llCH l I I I 39,7 I I I llt0, 11 I 39,8 
2 I l1t2,31 I lt2, lt lltZ,31 I lt3, 1 1t2, 2 I . 1t2,lt 

' 3 ltl.9 ltl, 1 I ltl, 8 1t2,3 42,6 1t3,2 lt2,5 1311,61 lt2,3 zus ltl,9 ltl ,2 I ltl, 5 lt2,3 ltZ,6 1t3,Z lt2,lt 138,61 42,1 

A L L E ,.,.,8 41t,7 I 1t6,1 lt6,7 1t9,7 lt7,5 lt6,1 lt3,9 lt6,5 

GUMMI- UNO ASBESTVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 lt3,5 ltlt, 1 lt2,9 I lt5, 1 43,2 49,3 lt6,lt lt5,9 47,5 ltlt,6 ,.,., 1 
2 51t,6 lt2,9 lt2,2 I lt5,2 lt3, 1 lt7,2 lt5,5 lt3,2 48,1 43,9 lt3,8 
3 46,5 ltl,5 ,.,.,5 I ltlt,l 1t3,0 ltlt,6 1t5,0 lt2,9 47,4 l1t7,21 ltlt, 1 zus lt8,1t lt3t6 lt2,5 I lt5,0 lt3, 1 1t8,o 1t5,7 1t3,8 1t7,8 ltlt,2 lt3,9 

WEIBLICH 1 I lt0,9 11t2,ltl I lt0,2 4D,O I I lltl,91 I I lt0,8 
2 llt2,31 ltl,lt 1t1,8 I 40,lt lt0,7 lt3, 2 lt0,9 lt0,7 I lt2,6 lt0,8 
3 45,4 ltO,O 39,8 I ltl,O ltl ,O lt2,6 ltl, 8 lt2,9 lt7,3 lt2,0 40,9 zus lt5,3 lt0, 1 ltO,O I lt0,7 ltt',9 lt2,9 ltl,4 ltl,3 lt7,3 lt2,1t 40,9 

A L L E lt7,6 42,7 ltl ,8 I 43,5 · lt2,7 lt7, 2 ,.,.,,. 1t2, 8 47,6 lt3,6 lt3, 1 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 1t5,5 lt7,2 ,.,.,6 47,lt lt5,7 lt3, 8 „5.-z ltlt,3 lt3, 8 46,2 43,5 1t4,8 
2 "·6 1t5,5 lt3,6 45,8 ,.,.,9 lt3,9 1t5.2 lt3,8 lt3, 5 45,7 lt3,3 ,.,., 2 
3 ,.,.,5 lt3,3 lt3,2 1t5, l ,.,.,8 lt3,5 ,.,.,6 lt3, 7 lt2,9 lt3,l 41,lt 44,1 zus lt5,2 46,7 ,.;,, 2 lt7,0 1t5,3 1t3,8 lt5,1 ltlt,1 lt3,6 lt5,11 43,3 44,5 

WEIBLICH 1 lt0,9 42,3 ltl,2 141,ltl lt2,3 lt0,9 ltl, 5 4D, 8 ltl,9 141.61 ltl,2 41,5 
2 ltl, 5 ltl,3 ltl ,lt lt0,9 ltl,0 ltl,3 ltl,lt ltl, 3 lt0,9 lt2,lt 40,5 ltl, l 
3 lt0,7 itl,1 ltl ,2 ltl, 7 ltD,8 4D,7 ltl,5 4D,6 ltO, 5 43,0 lt0,8 40,8 zus lt0,8 ltl,2 ltl ,z ltl,5 lt0,9 ltl ,2 ltl, 5 4D,7 4o,8 lt2,9 lt0,7 40,9 

A L L E ,.,., 5 46,1 lt3,7 lt6,6 ltlt,6 lt3,lt ,.,.,5 lt3,3 1t2,8 1t5,4 lt2,4 43,8 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 ltll,9 46,8 46,3 1t6,8 1t6,8 1t5,B lt1,lt 46,9 lt7,0 lt9,0 1t5,9 lt6,8 
2 52, 1 1t8,0 1t5,5 1t5,2 lt6,0 ,.,., 8 lt5,5 lt6,9 lt5,lt 46,0 lt5,7 1t5,9 
3 45,1 ltlt,6 lt5,3 46,0 45,2 lt3,5 lt2t0 45,3 lt6, 2 1t5,7 43, 5 45,0 zus lt9,1 1t6,8 lt6,0 lt6,lt 46,lt 45,lt lt6,6 lt6,7 46,6 48,'t 't5,8 lt6,'t 

WEIBLICH l I I I I lltD,61 139,31 I I I I I ltl ,lt 
2 1 ltS,61 I lt3,2 I 42,3 lt3,0 lit2,61 138,81 42,7 I 40,0 42,5 
3 I 't2,7 41,1 I 40,9 1t1,8 14D,51 40,8 I I 38,9 "°' 8 zus llt5,71 lt3,9 lt2,3 I 41,3 1t2,4 41,9 40,7 1t2,2 143,71 39,4 41,5 

A L L E 49,0 lt6,7 46,D 46,lt 46,3 lt5,3 46,5 lt6,6 46,5 48,4 45,6 46,3 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH l 45,3 45,6 45,5 lt6,8 45,7 ,.,.,6 45,6 45,lt lt4,0 45,3 lt3,3 45,2 
2 ,.,.,3 45, l 41t,O lt5,0 41t,6 1t3,6 45,0 lt4, 2 lt3, 7 44,9 42,8 44,2 
3 lt4,9 lt3,8 4,,3 44,lt 43.9 lt3,9 ltlt,3 lt4,6 42,9 lt2,4 ltD,3 43,9 zus lt5,0 lt5,4 41t,9 46,2 1t5,2 ltlt,3 45,3 45,0 43,8 45,l 42,9 41t,8 

WE !BLICH 1 I 139,81 lt0,7 I 43,8 lt3,6 143,11 39,8 lt2,4 I 41,1 41.6 2 ,.,.,,. 40,6 41,3 I 1t2,D lt0,2 ltO,lt ltO,lt ltl, 0 43,6 lt0,2 lthO 3 ltl, l lt0,5 ltl,5 ltl,9 lt0,7 ltl, 1 lt0,7 ltO,lt lt2, l 1t2,3 lt0,2 lt0,8 zus ltl,7 40,5 ltl ,lt ltl,9 ltl.2 lt0,5 ltD,6 ltD,lt ltl, 2 lt2,9 lt0,3 lt0,9 

A L L E ,.,., 8 45,2 ,.,.,5 lt6,2 lt5,0 ,.,.,0 1t5,0 lt4,5 lt3,5 lt5,D 42,5 ltlt,4 

STRASSENFAIIIZEUGBAU 

HAENNLICH 1 ,.,.,2 lt4,5 ,.,.,,. lt2,2 ,.,.,9 lt2, 1 lt3,9 lt3,3 lt4,0 lt4,9 lt3,5 1t3,7 
2 ltlt,6 lt2,5 lt3,3 lt0,6 lt3, 8 lt2,0 1t5,3 ltlt,O 43,7 lt4,3 lt5,1 43,5 
3 I ,.,., 3 lt3,3 139, 71 41t,6 ltl, 5 lt6,7 ltlt,7 42,6 lt2,7 lt2,5 ltlt, l 

ZUS ,,,.,2 lt3, 8 ltlt,O ltl,6 4't,5 lt2, 1 ,.,.,3 43,6 lt3,8 ltlt,2 lt3,8 43,7 

WEIBLICH 1 I I 41,6 I 42,5 39,7 llth 11 1t2,3 lt2, 7 I 1t2,2 41,5 
2 ltO, 2 lt2,lt ltl,3 ltO,lt ltl, 1 ltD,4 ltl, 3 ltO,lt ltO, 7 40,3 ltl, 1 40,8 3 139, ll l 1t3,0I ltl,9 lt0,1 42,0 ltO,B lt2,7 1th4 ltl,O lt2,4 40,3 ltl,6 zus 40,0 lt2,4 ltl ,5 40,2 ltl, 7 ltO,lt itl.8 ltl, 1 lt0,8 41,8 lt0,7 ltl, 2 

A L L E lt3,4 lt3,7 1t3,7 ltl,5 41t, l lt2,0 lt4,1 lt3,4 lt3,3 lt3,9 lt3,3 lt3,lt 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRHo RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAl'IIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- IIAYERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI GEBIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN UNO KRAFTRADINOUSTRIE 

MAENNLICH l I 44,2 42,2 44,5 45,11 42,7 4413 I I 4315 

2 I 4312 40,3 43,2 4615 4313 4312 I I 4311 

3 I 43,2 140,01 4514 49,3 44,1 43,0 I I 4412 

zus I 43,9 4113 44, l 46,0 42,9 43,7 I I 43,4 

WEIIILICH l I 41,6 I 42,5 142,01 40,7 411 5 I I 4019 

2 I 4210 4014 4212 4014 40,4 4113 I I 41,2 

3 I 41111 139191 4119 139,11 4110 40, 1 I I 41,3 

zus I 41,9 40,2 42,1 4Q,5 4017 41, 1 I I 4112 

A L L E I 43,7 41,3 43,9 45,11 42,11 43,4 I I 43,2 

SCHIFFIIAU 

IIAENNLICH 1 4613 50,4 4516 4916 4612 45,9 4410 4513 43,3 I 48,2 

2 4319 411,5 4513 4911 42,4 46,8 42,2 41119 42,4 I 46,6 

3 4419 42,0 42,9 47,0 4215 I 43,3 I 140,61 I 4412 

zus 45,9 50,0 45,4 4914 45,1 46,0 43,7 4710 43,0 I 47,8 

WEISLICH l I (44191 I I I I I I I I 4410 

2 40,5 44,4 I I I I I -, I I 4213 

3 40,5 40,5 31!,l 141,41 I I I I I I 4012 

zus 4015 42,0 31!,2 142161 I I I I I I 41,2 

A L L E 45,9 4911! 45,~ 4914 45,1 46,0 43,6 46,9 43,0 I 47,7 

LUFTFAHRZEUG8AU 

MAENNLICH l 43,5 41,2 43, l 4212 I I 42,5 

2 44,6 41,7 4216 4310 I I 4219 

3 I 44,2 140,21 4111 I I 41,5 

zus 4410 41,3 4219 42,4 I I 42,6 

WEIBLICH l 142 101 I 140141 I I I 4114 

2 I 40,5 41,1 40,5 I I 40,5 

3 I 43,9 40,2 40,2 I I 4017 

zus 41,9 41,8 40,5 40,4 I I 40,6 

A L L E 43,4 4114 42,4 42,1 I I 42,4 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 4311! 45,1 4311! 44,5 45,1 4411 4316 4218 ... 3, 3 4413 4310 43111 

2 43,5 44,1 43,4 45,0 4512 4419 43,7 4211 42, 8 4515 42,7 4314 

3 44,7 43, l 4215 42,4 4416 42,9 42,4 4212 4215 42,7 4213 4312 

zus 4317 44111 4316 44,4 45,0 4493 43,5 42,5 43,0 44,4 4219 43,6 

WE IIILICH l I 140,41 41,4 I 4211 41,2 140.21 40,7 40,6 I 41,5 41,2 

2 41,9 41,3 41,6 41,4 40,6 41,4 41,l 41,6 40,7 43,6 40,6 40,9 

3 40,8 40,9 "1, 1 41,9 40,6 39,7 41,0 40,3 40,2 43,1 4019 40,5 

zus 4019 41,1 41,2 41,11 40,6 40,9 41,0 40,4 4015 43,2 4011! 40,7 

A L L E 42,6 43,9 42,6 43,6 43,7 4313 4214 41,7 41, II 43,9 4119 42,4 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 40,9 44,9 4212 43,4 43,0 43,5 43,3 42,6 153,41 40,7 42,9 

2 41,1 41,4 4215 44,8 42,7 43,0 43,0 42,7 I 42,6 43,0 

3 40,5 41, 5 41,0 43,2 41,11 143,11 42,6 4312 I 140,21 42,5 

zus 40,9 44,0 42,3 43,9 42,8 43,4 43, l 42,7 (50101 4112 42,9 

WEIIILICH 1 140,61 I 141,31 139,81 141,51 I 39,I! 141, 31 I 140,11 40,1 

2 40,2 3919 40,1 40,6 41,8 41,6 40,2 41, 4 I 40,2 41,0 

3 40,1 40,7 40,2 39,9 41,2 40,2 40,2 41,1 I 40,3 40,3 

zus 40,1 40,2 40,2 4D,O 41,6 40,7 40,2 41, 3 I 4012 40,6 

A L L E 40,6 42,8 41,6 42,8 42,4 42,7 41,9 42,0 148,21 40,8 42,0 

STAHLVERFORMU"IG, E8M-WAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH l 45,1 45,1 45,5 47,4 45,9 45,4 46,2 45,5 44,5 46,1 42,5 45,6 

2 49,6 44,3 43,8 45,3 45,3 4514 45,9 45,5 4415 47,3 43,3 45,3 

3 45,4 43,1 42,9 42,9 45,5 44,6 45,5 44,2 43,4 43,1 41,0 45,0 

zus 46,8 44,5 44,6 46,4 45,6 45,3 45,8 45,3 44,4 46,0 42,7 4513 

WEISLICH 1 I I 140,71 I 42,1 41,9 I 41,8 42111 I I 42,1 

2 42,5 42,3 41,9 40,4 41,0 42,3 42,4 43,1 4119 41,11 4012 41,8 

3 4017 41,7 40,11 40,7 40,8 42,0 42,1 41,6 41, 1 4316 4Q,5 41,1 

zus 40,9 41,9 4110 40,6 40,9 42,2 42,1 41,9 41,8 42,5 40,3 41,4 

A L L E 44,5 43,5 43,11 44,5 44,6 44,7 44,11 44,3 43,5 45,6 42,1 44,4 

VERIIRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 44,6 44,2 44,1 44,3 44,7 44,9 44111 45,3 44,0 46,0 4314 44,6 

2 44,9 44,8 43,7 46,11 44,9 45,0 45,2 45,5 44,7 44,3 43,6 4419 

3 44,7 45,2 43,5 46,2 44,1 44,5 43,4 45,1 43,9 44,6 43,7 4412 

ZUS 44,8 4415 43,9 45,4 44,7 44,9 44,7 45,3 44,2 45,1 43,5 44,7 

WEIIILI CH 1 39,9 41,4 41,4 I 40,7 41,1 41,3 40,5 41, 2 41,0 42,6 41,0 

2 41,1 42,0 40,11 40,9 41,0 41,4 41,3 40,4 41,4 3917 41,6 41,0 

3 40,9 41,7 40,8 40,3 40,8 41,3 41,0 40,7 41,2 41,3 41,6 40,9 

zus 40,11 41,8 40,8 40,7 4019 41,4 41,2 40,5 41,3 40,6 41,11 41,0 

A L L E 42,9 43,4 42,5 43,6 43,1 4313 43,l 42,9 42,6 42,11 42,7 42,9 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INOUSTR I E 

MAENNLICH l 45,2 45,3 45,3 44,0 46,? 46,7 44, 1 45,4 43,0 44,8 

2 45,4 42,7 45,1 lt3,7 46,7 46,6 44,8 44,8 42,e 45,0 
3 45,3 43,4 45,7 44,8 45,5 47,1 44,4 44,2 142,41 44,8 

zus 45,3 43,8 45,3 4lt,O 46,3 46,8 44,4 44,6 42,9 44,9 

• WE18LICH l I 139,51 I I 43,5 143,91 41,5 I I 42,7 
2 41,0 37,4 42,0 42,3 42,7 41,6 41,7 42,9 42,4 41,5 
3 40,7 40,8 lt3,l 41, 8 42,7 43,6 41,5 41,6 42,1 41,e 

zus 40,8 3e,o 42,7 42,2 42,7 lt2,7 41,6 41, 7 42,3 41,7 , A L L E 43,7 41,3 44,6 43,2 45,1 45,2 42,9 lt3,8 42,7 43,5 

Gl ASI NDUSTR IE 

MAENNLICH l 42,2 48,1 42,6 I 44,2 43,6 43,7 44,4 42,9 45,9 43,2 43,7 
2 47,9 „g„7 42,2 I 43,8 42, 3 43,3 42,2 43,2 44,8 42,8 43,4 
3 42,7 48,3 43,1 I 43,0 43,2 43,8 43,3 lt2,5 43,8 49,5 43,l 

ZUS 44,7 48,5 42,6 I 43,8 43, 1 43,5 "3, 2 42,9 44,8 43,9 43,5 

WEIBLICH l I ' I I 39,5 I ' 142,71 42,0 ' 141,61 41,2 
2 141, ll I 40,9 I 41,2 41,0 45,4 43,5 42,5 146,ll 41,6 42,l 
3 40,B 43,4 40,0 I 40,4 41,1 40,0 41,6 41,2 45,9 42,3 40,9 

zus 40,9 43,4 · 40,5 I lt0,6 41,1 40,6 42,3 41,B 45,9 42,0 41,3 

A L L E 43,6 47, 2 42,2 I 43,4 42,5 43,0 43,0 42,6 45,0 43,3 43,0 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 45,3 44,7 45,0 44,5 44,3 45,7 46,6 45,5 44,6 49,1 42,7 44,9 
2 45,9 43,6 44,2 43,9 44,2 44,9 48,0 44,8 45,0 43,3 ltl,7 44,8 
3 41,1 43,7 43,5 141,01 43,lt lt3,8 43,7 44,9 44,2 48,2 42,6 44,0 

ZUS 45,3 44,1 4lt,6 43,9 44,2 45,1 46,7 45,2 44,7 47,9 42,5 4lt,8 

WEIBLICH l 141,51 I 39,8 I 40,9 I 42,5 I 42,7 I 141,41 41,5 
2 40,0 41,7 41,2 38,4 41,0 42,7 42,9 40,8 42,4 140,11 141,71 41,7 
3 I 41,1 40,8 136,41 40,0 42,8 43,l 41,6 42,6 43,6 141,31 41,7 

zus 40,2 41,2 40,9 37,5 40,6 42,7 43,0 41,2 lt2,5 42,9 41, 5 41,7 

A l l E 44,6 43,3 44,0 42,7 43,8 4.lt,6 46,0 4lt,4 
""· l 

46,7 42,4 "4,2 

~USIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERHTE-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 145,81 41,8 I 45,5 42,3 43,9 43,7 44,8 I 43,5 43,9 
2 145,61 43,0 I 45,1 43,9 lt4,4 42,5 45,4 I 142,01 44,1 
3 I 43,4 I 44,0 42,6 42,2 43,4 44,6 I 41,9 43,7 

zus 45,2 42,0 I 45,0 43,l 43,8 43,4 45,0 I 43,1 lt3,9 

WEIBLICH l I I I ' 141,71 ' 40,6 42,3 I I 40,9 
2 139,71 39,6 I 40,5 42,2 141,01 39,0 41,8 I 40,2 40, 5 
3 143,01 40,5 I 39,3 40,7 40,0 39,4 41,4 I 139,41 40,2 

zus 41,7 itO,O I 39,9 41,3 40,3 39,5 41,6 I 40,1 40,4 

A L L E 43,6 41,5 I 43,6 42,5 42,8 41,4 43,2 I 41,7 42,2 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,8 47,1 45,2 47,0 45,6 49, l 46,8 45,5 41,9 43,9 46,3 
2 45,1 47,7 45,4 45,8 44,4 46,9 47,2 46,l 42,3 44,9 46,0 
3 45,2 47,6 44,6 44,4 "4,7 45,4 46,3 44,6 42,6 42,8 45,0 

zus 45,4 47,4 45,2 45,9 44,8 47,3 46,8 45,5 42,2 44,l 45,9 

WEIBLICH l 140,81 l'tl,31 44,9 42,8 141, 31 I 41,0 44,3 I I 42,1 
2 40,1 41,3 41,1 41,2 41,6 41,2 43,0 41,5 39,9 40,9 41,7 
3 40,3 41,5 40,6 40,4 42,3 41,0 43,2 . 41,5 40,7 40,3 41,3 

zus 40,2 41,4 41,0 40,8 42,0 41,1 43,0 41,5 40,3 40,8 41,5 

A L L E 42,0 44,4 43,6 ,43, 5 43,6 44,3 44,9 43,5 41,1 42,2 43,8 

DRUCKEREI- UNO VERVIELFAELTIGUNGSINOUSTRIE 

MAENNLICH l 45,1 44,0 43,5 43,5 44,4 4't,6 44,3 43,7 43,2 45,2 43,2 43,9 
2 43,6 44,9 4~,3 43,7 46,4 46,8 46,0 43,8 't6, 3 44,9 42,5 45,3 
3 47,0 4't,l 43,9 5't,2 44,5 44,9 45,2 't4,'t 45,7 45,1 43,2 44,8 

zus 44,9 44,2 43,7 44,2 44, 8 45,2 44,7 43,8 43,9 45,2 43,1 44,3 

WEIBLICH l 42,1 41,4 39,5 I 41,8 41,2 140,91 39,9 40,8 I 39,4 40,9 
2 41,6 42,1 41,3 41,7 40,9 41,3 42,6 41,1 "1, 8 41,0 42,2 41,4 
3 42,8 41,2 40,6 39,6 41, 1 41,2 41,6 39,2 't0,9 141,21 't0,3 40,7 

zus 42,D 41,7 41,0 'tl,O 41,0 41,3 41,9 4Q,3 41,4 41,0 41,5 'tl,2 

A L L E 44,4 43,5 43,1 43,5 43,9 44,5 44,l 43,0 43,3 44,5 42,8 43,6 

KUNSTSTOFFVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 46,6 43,6 46,3 45,6 46,0 46,7 't7,9 46,9 152,91 43,9 46,4 
2 46,0 41,8 43,9 46,0 45,7 46,7 46,7 44,5 l't0,11 48,2 45,6 
3 145,51 141,21 43,7 45,5 44,5 43,7 45,7 43,3 48,0 't4,8 44,8 

zus 46,3 42,8 44,6 't5,e 45,6 't6,3 't7,0 45,1 47,6 't5,0 't5,8 

WEIBLICH 1 I I 42,5 41,2 39,4 I 43,7 I I I 41,2 
2 45,1 't0,7 't0,8 41,0 41, 5 42,'t 40,7 42,8 I 41,4 41,8 
3 43,l 40,8 41,0 41,1 42,1 41,6 41,2 42,3 41,2 41,5 41,'t 

ZUS 44,1 40,8 40,9 'tl, l 'tl,6 42,0 41,l 42,7 41,6 41,5 ltl ,6 

A L l E 45,5 42,0 43,'t 44,2 44,5 45,3 4't,9 44,2 44,2 43,3 44,3 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- ~A~BIJPG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUER TTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET· 

LEDER ERZEUGENDE INOUSTPIE 

MAENNLICH l I I 45,5 I 47, 5 47,6 43,7 47,l 47,4 I I 46,9 

2 I I ' I 45,6 49,2 44,3 47,3 44,9 I I 47, l 

3 I I 142,01 I 42,0 54,6 42,9 45,2 47,0 I I 45,0 

ZUS 142,41 I 45,3 I 46,2 49,l 43,8 47,l 46,9 I I 46,8 

WEIBLICI' l I I I ' 43,8 I I 43,7 I I I 43,5 

2 I I ' I 43, 8 41,6 41,l 41,4 39, 3 I I 41,4 

3 I I 3q,5 ' 41,5 I 40,6 44,1 45,3 I I 43,7 

zus I I 39,9 I 42,5 41,6 40,9 43,5 44,0 I I 43,0 

A L L E 141,81 I 43,5 I 45,6 46,8 43,0 46,4 45,8 I I 46,0 

LEDERVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLJCH l 48,0 I 44,0 I 44,4 45, l 42,B 46,l 44,1 ' 141,71 44,5 

2 I I 43,7 I 45,0 44,2 43,6 46,7 43,6 I 145,01 44,6 

3 I I 141,91 I 44,8 42,4 41,7 48,3 42, 0 I I 43,B 

zus 47,8 I 43,9 I 44,7 44,6 42,9 46,7 43, 7 I 143,11 44,5 

WEIBLICH l 144,61 I I I 41,9 41,8 139, 11 43,6 42,1 ' 140,21 42,2 

2 I I 40,5 I 40, 7 41, 4 40,9 43,1 41,5 I I 41,5 

3 I 141,81 39,8 I 40,6 41,0 41,4 41,7 40,9 I I 41,1 

zus 143,11 141,81 40,3 I 40,8 41,3 41,l 42,6 41, 3 I 141,01 41,4 

A L L E 46,2 142, 51 41,9 42,5 42, 5 41,9 44,0 42,3 I 42,3 42,6 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH l 41,1 I 42,2 I 42,0 42,0 42,8 42,6 42,8 44,9 143,71 42,6 

2 48,6 I 42,0 ' 41,2 41,4 42,2 42,7 42,0 138,91 I 42,1 

3 142,21 I 42,0 I 40,0 42,0 41,6 42,3 42,3 140,31 I 41,6 

zus 43,7 I 42,1 ' 41,4 41, 7 42,4 lt2,6 42,4 41,9 43,5 42,2 

WEIBLICH l 39,4 I 40,5 I 40,2 40,5 41,2 40,7 41,3 140,01 I 40,9 

2 39, 8 I 41,0 I 40,4 40,6 40,8 40,1 40,7 42,3 141,61 40,6 

3 41,4 I 40,3 I 40,5 40,6 40,6 40,0 40,9 40,6 141,71 40,6 

ZUS 40,3 I 40,6 I 40,4 40,6 40,9 40,2 40,9 41,5 41,5 40,7 

A L L E 41,4 I 41,2 I 40,9 41,0 41,5 41,3 41,5 41,6 42,3 41,3 

TEXTILINOUSTIHE 

MAENNLICH l 43,8 42, 5 43,4 48,4 45,5 45,8 46,2 46,2 44, l I 46,5 45,2 

2 45,1 45,8 43,3 48,7 45,3 44, l 46,3 46,3 44,9 43,1 45,6 45,2 

3 44,3 45,6 42,5 48,5 44,6 44,7 44,0 45,7 43,6 145,21 42,9 44,6 

zus 44,4 44,5 43,3 48,6 45, 3 44,8 46,0 46,2 44,4 43,5 44,8 45,2 

WEil!LICH l 41,2 I 42,0 I 41,0 41,5 43,6 40, 5 41,3 I 42,0 41,0 

2 42,2 45,7 40,6 41,0 41,6 41,6 41,2 40,0 41,2 38,9 41,4 40,9 

3 41,8 43,8 • 41,0 41,2 40,8 40,7 39,7 40,5 40,9 40,l 41,3 40,7 

zus 42,0 44,3 40,7 41, l 41,3 41, 5 40,6 40,2 41, 2 39,1 41,5 40,9 

A L L E 43,0 44,4 42,2 45,7 43, 5 43,0 42,7 42,3 42,5 40,0 42,4 42,8 

DARUNTEP SPINNEREI 

MAENNLICH l 42,4 I 43 ,5 I 46,3 45,3 50,3 45,9 43,4 I I 45,3 

2 142,11 I 43,1 I 45,2 44,9 48,9 44,7 43,8 I I 44,6 

3 141, 51 I 38,9 I 43,7 I 46,5 45,0 40,7 I I 43,7 

zus 42,0 I 43,1 I 45,3 44,8 48,8 45,3 43,5 I I 44,8 

WEIBLICH l 41,2 I 40,5 I 41,4 I I 42,0 40, 5 I I 41,3 

2 40,B I 39,9 I 41,7 41,1 40,9 41,7 40,6 ' I 41,3 

3 41,3 I 39,2 I 40,9 39,6 40,4 41, 5 40,0 ' ' 41,1 

zus 41,0 I 39,9 I 41,6 41,0 40,6 41,7 40,5 I I 41,2 

A L L E 41,3 I 42,0 ' 43,7 42,0 44,2 43,3 41,8 ' ' 43,0 

WEBEREI 

MAENNLICH l 48,l 43,0 I 44,5 47,8 46,l 44,5 43,3 I 44,2 

2 I 43,1 I 44,8 44,0 46,3 45,0 44, 5 ' 44,5 

3 I 42,6 I 44,6 43,9 42,9 44,9 43,9 ' 44,2 

zus 48,9 43,0 I 44,6 45,2 45,7 44,7 43,7 I 44,3 

IIEil!L ICH l ' 40,5 ' 41,1 44,l 141,21 40,6 41, l I 41,0 

2 44,2 39,8 I 41,2 41,4 41,4 41,2 41,6 I 41,2 

3 ' 41,7 I 40,5 40,6 39,7 41,2 41,0 ' 40,9 

zus 44,2 40,1 ' 41, l 41,4 40,9 41,l 41,4 I 41,1 

A L L E 46,8 42,0 I 43,l 43,7 43,5 42,7 42,4 I 42,8 

l!EKLEIDUNGSINDUSTRIE 

IUENNLICH l 39,7 41,8 43,1 42,7 42,3 43,4 44,3 it3,2 43,7 44,4 43,9 43,2 

2 42,5 43,1 43,7 144,81 44,3 45,7 45,6 43,9 43,4 44,5 44,6 44,1 

3 43,0 142,41 44,5 I 43,4 47,8 45,4 44,0 42,6 46,1 46,0 44,0 

zus 41,3 42,4 43,6 43,4 43,4 44,7 45,1 43,6 43, 5 44,7 44,4 43,6 

WEIBLICH 1 39,5 41,4 41,6 ' 40,4 41,5 41,4 39,8 40,9 40,9 42,9 40,9 

2 40,0 41,4 41,0 41, 1 40,5 41,1 41,3 40,2 41,0 39,4 41,8 40,8 

3 39,5 41,7 41,1 40,4 40,9 40, 7 41,9 39,4 40,3 40,0 42,9 40,5 

zus 39,7 41,4 41,1 41,0 40,6 41,l 41,4 40,0 40,9 39,8 42,4 40,7 

A L L E 40,0 41,6 41,4 41,3 41,0 41,7 41,7 40,6 41,3 40,4 42,8 41,2 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NI EDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- ilA'l'ERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 49,5 45,5 53,3 46,5 47,0 48,4 47,6 46,3 47, 2 51,1 44,2 47,8 

2 48,7 45,4 52,5 „5,5 „7, 1 48,,. 49,7 46,6 „9,0 47,6 42,8 „8, l 

3 48,4 44,1 50,9 45,9 46,0 47,3 48,6 45,3 47,2 49,4 42,7 46,9 

zus 49,0 45,1 52,4 46,0 46,8 48,2 48,4 46, l 47,6 49,9 43,4 47,7 

WEIBLICH 1 140,91 I 45,7 I 42,7 39,0 49,2 38,7 45,1 I 144,51 41,4 
2 42,9 43,4 43,9 41, 1 41,9 42,1 43,8 41,1 43,7 47,0 41,8 42,4 
3 41,8 43,0 44,7 43,4 42,3 44,0 44,1 42,5 43,6 41,6 42,4 43,1 

zus 42,0 43,0 44,6 42,6 42,2 42.9 44,4 41,7 43,6 42,0 42,3 42,9 

l A L L E 45,9 44,3 49,7 44,5 45,3 46,3 47,4 44,7 46,5 46,8 43,0 46, 1 

DARUNTER BRÖTINDUSTRIE 

MAENNLICH l 45,4 45,7 48,7 49,5 46,3 50,0 48,2 47,7 46,8 149,91 44,8 46,8 
2 42,8 149, 11 49,1 44,9 43,0 44,3 55,1 47,8 50,1 40,2 45,6 44,6 

3 40,1 44,1 47,5 I 43,5 53,9 48,1 146,21 50,5 I 44,2 45,5 
zus 43,9 45,6 48,6 47,5 4'i-,6 50 ,4 50,4 47,6 47,5 4't,3 44,9 46,0 

WEIBLICH 1 I I 140,41 I 42,9 I I I I I I 42,4 · 

2 42,8 I 44,0 I 40,3 I I 42,6 1.45,81 140,21 43,1 41,7 
3 43,0 43,8 44,6 46,6 42,0 44,9 43,5 4't,3 45, 9 I 43,3 43,3 

zus 42,9 43,8 44,2 46,6 41,6 45,0 43,5 4't,O 45,9 141,91 43,2 43,0 

A L L E 43,6 45,2 47,3 47,3 43,8 49, 1 48,0 46,6 47,2 43,9 44,7 45,2 

OBST- UNO GEMUESEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 55,3 I 54,3 52,4 50 ,4 53,B 53,1 50,4 I I 52,7-
2 51,7 57,3 55,4 53,0 48,6 55,8 50,0 48,9 ' 150,01 52,4 
3 52,9 48,6 51,2 52,l 48,5 54,9 51,0 49,6 I 144,31 51,1 

zus 53,4 52,6 53,8 52,5 49,3 54,9 51, 1 49,B I 48,2 52, l 

WEIBLICH 1 I I 56,6 44,5 150,91 I 47,7 I I I 49,-0 
2 45,2 I 47,1 44,6 45,4 144,BI 41,3 43,8 I I 4",0 
3 44,0 44,2 45,2 46,6 45,9 47,0 47,1 43,6 I 143,61 45,4 

zus 44,1 44,5 45,9 46,2 46,0 46,7 44,0 43,6 I 144,31 45,1 

A L L E 48,1 48,9 49,7 49,5 47,5 51,0 47,7 46,4 I 46,7 48,5 · 

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 50,6 51,1 48,0 48,1 49,4 50,6 47,8 54,6 46,4 48,9 
2 46,6 49,7 51,6 50,3 47,4 49,6 54, 1 54,3 51, 1 51,0 
3 49,9 49,2 47,5 45,2 48,7 48,7 49,4 49,9 43,7 47,7 

ZUS 50,1 50,6 48,2 48,1 48,9 50,2 49,3 53,7 46,5 49,0 

WEl8LICH 1 I I (43,91 144,21 I I I I I 45,0 
2 (40,31 I 45,1 45,4 143,01 42,7 44,9 49,0 44,6 45,1 
3 44,6 44,3 43,6 41,2 44,1 46,9 45,3 48,1 43,6 43,9 

zus 44,4 44,3 43,8 42,6 43,9 45,9 45,3 48,6 43,8 44,1 

A L L E 47,8 411,5 46,8 46, 5 47,5 49,2 48,1 52,6 45,4 47,5 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 54,0 51,4 51,8 51,0 44,9 I I I 144, 31 I I 51,4 
2 53,0 50,5 53,0 52,8 43,1 I I I 141,91 I 148,91 50,9 
3 49,B 52,9 53,B 51,8 44,8 I I I I I I 52,3 

ZUS 52,2 51,9 53,4 51,8 44,1 I I I 143, 21 I 149,51 51,7 

WEIBLICH 1 I I 143,21 I I I I I I I I 142,91 
2 42,1 149,71 140,11 41,0 41,0 I I I 139,41 I 44,8 41,5 
3 42,4 48,3 48,5 47,5 41,5 143,91 I I 145,01 I I 46,7 

zus 42,3 48,3 48,2 44,6 41,3 44,0 I ' 142,81 I 46,7 45,5 

A L l E 45,3 49,3 50,2 47,3 42,4 44,4 I ' 43,0 I 47,6 47,7 

BRAUEREI UNO MAELZEREI 

MAENNLICH 1 43,0 43,7 42,9 43,6 43,6 44,6 44, l 43,9 45,8 45,5 41,4 44,5 
2 41,7 ' 44,1 42,6 ' ' 44,8 143,31 46,5 44,7 41, l 43,9 
3 42,3 42,0 ·41,3 41,4 42,2 43,7 43,3 44,1 44,1 141,71 40,6 42,8 

zus 42,7 43,4 42,9 42,6 43, 2 44,4 44,1 43,9 45,7 45,1 41, l 44,1 

WEIBLICH l ' I I I ' ' ' I I ' I I 
2 I ' I 39,7 ' ' I I 't3, l I I 42,3 
3 41,0 40,9 't0,6 140,11 39,7 43,1 'tO,O 'tO,O 42,3 41,9 't0,5 'tl, l 

zus 'tl,O 40,9 40,6 39,8 39,7 't3, 1 'tO,O 'tO,O 42,5 'tl,8 't0,5 'tl, 2 

A l l E 42,6 't3,3 't2,8 42,4 't3,0 44,'t 
""· 1 

1t3,8 45,5 't5,0 'tl, l 44,0 

TA9AKVERAR9EITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 't2,1 'tl,2 't3,6 't5,11 49,0 42, 8 't2,5 141,61 41,7 42,7 
2 41,2 't0,9 43,7 42,3 44,0 44,3 't2, 5 140,91 'tl,O 42,3 
3 40,6 40,7 43,3 43,6 't4,0 42,4 42.l 139,61 40,5 41,8 

zus 'tl,5 41,0 43,5 43,9 't5,8 42,9 42,4 40,9 41,2 42,3 

WEI9LICH 1 I 'tl ,11 't2,'t 38,l 't9,9 38,2 'tl, 8 I I 39,7 
2 I 41,8 41,,,. 38,6 42,.5 40.l 40,9 I 'tO,O 40,5 
3 40,1 40,2 41,8 39,2 't2, l 39,5 41,5 41,3 40,0 "°' 3 zus 40,1 40,8 'tl,7 38, 5 4't,O 39,2 41,4 'tl,3 40,0 't0,3 

A L l E 40,6 't0,9 42,'t 39,1 44,7 39,8 41, 7 41,1 40,5 't0,9 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOIIDRH. IIHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUIIG NIEDEII- BREMEN IIEST- HESSEN UNO- IIUERTTEM- IIAYERN SAAIILAND BEIILIN BUNDES-

GRUPPE HDL STEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI löEIIIET 

DAVON ZIGAIIIIENINOUSTRIE 

MAENNLJCH 1 I I •0,2 43,7 '>5,6 I l~'>,21 14'>, 11 I I ""•o 
2 I I I'>'> ,01 .r,2,e '>2,2 '>3, 5 ""·" 1'>3, 21 I I 43,2 

3 I I lt2,8 '>3,'> "3,,. I '>3,2 llt6,5l I I '>3,3 

zus I I '>3,1 lt3,3 '>3,8 ,,,.,0 '>3,5 '>'>,6 I I '>3,5 

IIEIBLICH 1 I I 41,11 '>2,'> 311, 1 '>2,8 311,2 '>2,3 I I 39,3 

2 I I '>1,9 ltl,'> 311,6 43,'> .r,o,o '>l,O I I 40,5 

3 I I "1,9 '>2,'> 39,2 I 39,'> lt2,7 I I '>0,9 

zus I I "1,9 '>1,9 311,5 '>3,2 39,l 42,2 I I 40,2 

l l L E I I '>2 ,1 '>2,'> 39,l 43,6 39,6 '>2,5 I I 40,9 

SONSTIGE TABAKVERAIIBEITENDE INDUSTIIIE 

MAENNLICH l '>2, l '>0,2 '>2,11 '>11,11 '>2,'> l'>l,61 '>1,7 '>2,3 

2 '>1,2 39,6 '>6,5 '>6,2 42,'> 140,91 "1, 0 41,B 

3 '>0,6 311,5 l'>O, 21 ,.,., 1 ltl," 139,61 '>0,5 lt0,6 

zus '>1,5 39,5 ""·9 '>7, 3 lt2,2 '>0,9 ltl, 2 41,7 

IIEJIILICH l I I I 511,2 '>0, l I I 50,lt 

2 I 1'>0,91 '>1,3 "1, 2 '>0,11 I '>0,0 lt0,5 

3 lt0,1 311,2 311,0 '>2,0 '>l,O 41,3 ltO,O ltO,l 

zus '>0,1 38,'> 39,2 
""· 5 

lt0,9 41,3 40,0 40,4 

A l l E 40,6 311,9 '>2,3 '>5,'> '>l," '>1,1 "°• 5 40,9 

HOCH- UND TIEFIIAU 1) 

MAENNLICH l '>3,3 '>5,6 '>3,9 '>5, l '>5, 1 '>'>,3 '>5,'> 41t, 7 4'>,11 '>1,1 '>4, l ,,,.,7 

2 ltlt,11 '>7,0 '>'>,5 '>5,7 45,'> ,.,.,1 45,8 '>5,0 '>5,0 '>7,0 ""·(I 45,l 

3 ,.,., 5 46,3 '>3,7 lt5,6 '>5,7 "3' 3 45,0 '>3,11 lt5, l '>5,5 4'>,5 41t,7 

zus 43,6 '>6,0 '>'>,0 '>5,3 '>5,3 ""·2 '>5," ,.,.,7 
""· 9 

'>6,9 
""• l 

44,B 

IIEIBLJCH 1 I I I I I I I I I I I I 

2 I I I I I I I I C "3, 11 I I 143,0I 

3 I I I I I I I I '>3,0 I '>l, 1 42,6 

zus I I ' I ' ' ' ' '>3,0 I '>l, 1 '>2,6 

l l L E '>3,6 '>6,0 '>4,0 '>5,3 45,3 ""• 2 '>5,'> "·1 '>'>,9 "6,9 
""· l 

'>'>, II 

1) Einschl. Handwerk. 
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5. Durch§chnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

INDUSTRIE 1 EINSCHL, HOCH- UND TIEFBAU 1)) 

MAENNLICH 1 5,61 6,29 5,60 5,63 5,115 5,62 5,31 5,411 5,19 5, 37 6,06 5,62 
2 4,87 5,46 5,05 5,08 .,,36 5,06 4,91 5,00 4, 7 2 4,96 5,26 5, 11 
3 4,59 4,93 4,49 4,67 4,73 4,48 4,111 4,48 4,24 4,32 4,41 4,~4 

zus 5,32 5,97 5,30 5,36 5,50 5,32 5,01 5,18 4,91 5, 12 5,69 5, 31 

' 
WE !BLICH 1 3,93 4,85 4,06 14,931 4,17 4,01 4,15 4,12 3,84 3, 71 4,31 4,07 

2 3,61 4,28 3,90 3,75 3,93 3, 87 3,52 3,83 3,59 3,17 3,90 3,78 
3 3,47 3,92 3,72 3,67 3,58 3, 49 3,21 3,75 3,31 3,26 3,62 3,57 

zus 3,54 4,06 3,81 3,71 3, 77 3, 75 3,43 3,79 3,51 3,25 3,78 3,70 

A L L E 5,01 5,67 5,05 5,17 5,26 5,03 4,70 4,84 4,53 4,91 5,13 4,99 

INDUSTRIE (OHNE BAUINOUSTRIEI 

MAENNL ICH l 5,37 6,11 5,65 5,67 5,85 5,69 5,39 5,54 5,19 5,39 5,60 5,63 
2 4,79 5,43 5,09 5,10 5,3!, 5,09 4,94 5,06 4,72 4,97 4,99 5,12 
3 4,42 4,86 4,50 4,68 lt,73 4,49 4,10 4,49 4,14 4,30 4,27 4,54 zus 5,09 5,84 5,34 5,42 5,50 5, 36 5,06 5,24 4,90 5,15 5,31 5,31 

WEIIILICH l 3,93 4,85 4,06 14,931 4,17 4,01 4, 15 4,12 3,84 3,71 4,31 4,07 
2 3,61 4,28 3,90 3,75 3,93 3,87 3, 52 3,83 3,59 3, l7 3,90 3,78 
3 3,47 3,92 3,72 3,67 3,58 3,49 3,21 3,75 3,30 3,26 3,62 3,57 zus 3,54 4,06 3,81 3,71 3,77 3,75 3,43 3,79 3,50 3,25 3,78 3,70 

A L L E 4,71 5,49 5,03 5,16 5,22 5,02 4,68 4, 83 4,45 4,91 4,79 4,94 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH 1 5,16 5,89 5,16 5,12 5,66 5, 27 5,34 5,72 5, 10 5,23 5,62 5,45 
2 5,04 5,00 4,52 4,56 5,06 4, 77 4, 72 5,23 4,52 4,60 5,05 4,88 
3 4,51 13,891 14,101 I 4,42 4, 53 I 5,28 4,09 I 4,45 4,44 zus 5,011 5,72 5,C8 5,00 5,56 5,22 5,27 5,66 4,98 5, 13 5,43 5,35 

WEIIILICH 1 I 14,941 I I 14,631 14,571 14,171 4,58 I I I 4,56 
2 I 4,39 3,92 13,1191 4;13 3,86 13,941 4,27 3,76 13,961 4,20 4,04 
3 3,66 3,82 3,59 3,61 3,111 3,79 3,65 3,119 3,49 13,511 3,58 3,71 zus 3,69 3,97 3,72 3,68 3,89 '.il,89 3,117 4,10 3,62 3,73 3,70 3,8't 

A L L E 5,05 5,61 5,04 't,96 5,54 5,19 5,24 5,61 4,96 5,10 5,34 5,31 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

HAENNLICH 1 !1,17 5,21 5,19 5,75 5, 16 5,14 5,72 5,10 5, l't 5,46 
2 5,07 4,30 't,62 5,29 4,66 '>,48 5,23 4,53 't,58 4,811 
3 't,56 14,181 I I 4,70 I l't,491 4,03 I 4,36 zus 5,07 5,10 5,07 5,70 5, 11 5,09 5,67 4,98 5,03 5,37 

WEIBLICH 1 I I I I I I 14,741 I I 4,58 
2 I 13,971 13,921 I 3,81 13,751 4,38 3,79 I 4,07 
3 3,61 3,66 3,62 3,91 13,761 13,331 3,75 3,49 13,471 3,69 zus 3,64 3,78 3,72 3,93 3, 82 3,68 4,06 3,62 (3,471 3,82 

A L L E 5,02 5,07 5,03 5,67 5,09 5,06 5,63 4,96 5,00 5,33 

8ERGl!AU 

HAENNLICH 1 4,65 I 5,10 I 6,06 4,90 I 5,43 4,92 5,20 I 5,84 
2 4,21 I 4,74 I 5,15 4,63 I 4,72 4,17 4,08 I 5,03 
3 I I 4,92 I 4,02 4,04 I 4,56 4,07 3, 51 I 4,08 

ZUS 4,44 I 4,98 I 5,65 4,80 I 5,09 4,69 4,96 I 5,49 

STEINKDHLENl!ERGl!AU 

MAENNLICH 1 I I I I 6,13 I I I I 5,20 I 6,00 
2 I I I I 5,19 I I I I 4,08 I 5,13 
3 I I I I 3,91 I I I I 3,51 I 3,87 zus I I I I 5,72 I I I 14,151 4,96 I 5,63 

1!11.AUN- UND PECHKOHLENl!ERGl!AU 

MAENNLICH 1 I I 4,92 I 5,12 4,70 I I 5,12 I I 5,05 
2 I I 4,72 I 4,77 4,48 I I 4,31 I I 4,71 
3 I I 4,47 I 4,58 13,941 I I 4,08 ' I 4,51 zus ' ' 4,75 I 4,90 4,63 ' I 4,83 ' I 4,85 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH l ' I 5,35 I 5,26 4,99 ' 5,12 I ' 5,27 
2 I I 4,55 I 4,72 14,541 I 3,88 I I 4,59 
3 I I 4,12 I 4,25 13,971 I I I I 4,15 zus I I 5,18 I 5,04 4,90 I 5,00 I I 5,10 

CAii.UNTER EI SENEII.Zl!EP.Gl!AU 

MAENNLICH 1 I I 5,37 ' 4,99 I 5,12 ' I 5,27 
2 I I 4,42 I 14,541 I 3,88 I I 4,34 
3 I I 3,77. I (3,971 I I I I 3,92 

ZUS I I 5,24 I 4,90 I 5,00 I I 5,lt 

KALI- UND STEINSALZl!EII.Gl!AU SOWIE SAI. INEN 

MAENNLICH l I I 5,24 I 5,79 5,00 I 5,57 4,42 I I 5,22 
2 I I 4,78 I 5,0~ 4,67 I 4,76 3,98 I I 4,73 
3 I I 4,43 ' I 4, 11! I 4,78 ' ' I 4,59 

ZUS ' I 5,09 ' 5,58 4, 86 I 5,20 4,26 ' I 5,04 

1) Jsinscbl. Handwerk. 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SUltLAND BERLIN l!UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEll!ET 

UEIIR IGER IIERGl!AU 

MAENNLICH l 4,65 I 4,!3 I 5,17 4,94 I 4,111 4,311 I I 4,75 

2 4,21 I 4,77 I 14,591 14,641 I 4,44 4,02 I I 4,64 

3 I I ,,30 I I I I 4, 15 4,06 I I 5,07 

zus 4,44 I 4,119 I 4,90 4,81 I 4,58 4,25 I I 4,77 

GRUNDSTOFF- U'ID PRODUKT!ONSGUETERINDUSTRIEN 

IIAENNLJCH l 5,1'1 6,33 5,59 6,06 5,93 5,64 5,67 5,39 5,05 5,73 5,56 5,69 

2 4,90 5,74 5,20 5,51 5,63 5,26 5,23 5,03 4,81 5, 16 5,17 5,34 

3 4,73 5,12 4,65 5,00 5,10 4,75 4,43 4,62 4,35 4,39 4,60 4,86 

zus 4,911 5,911 5,29 5,67 5,63 5,35 5,37 5,09 4,82 5,33 5,25 5,39 

IIEIIILICH l I 5,14 4,52 I 4,39 4,93 5,15 4,46 3,92 I 13,1111 4,46 

2 3,111 4,60 4, ll 14,1171 4,19 4,011 4,19 4,05 3,58 4,07 3,73 4,01 

3 3,69 4,32 4,01 13,771 3,77 3,115 3,62 3,76 3,34 3,30 3,46 3,76 

zus 3,72 4,39 4,04 4,31 3,91 3,96 3,93 3,e6 3,47 3,39 3,54 3,86 

A L L E 4,113 5,64 5,15 5,66 5,50 5,15 5,25 4,92 4,64 5,211 4,74 5,23 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

„AENNLICH l 5,10 6,67 5,30 5,411 5,62 5,35 5,28 5,27 4,90 5,64 5,611 5,31 

2 5,04 5,62 5,05 5,14 5,44 5,27 5,22 5,00 4,60 4,83 5,50 5,09 

3 4,46 5,37 4,69 5,08 4,e0 4,6e 4,59 4, 52 4,35 4, 21 5,17 4,60 

zus 5,02 6,19 5,07 5,25 5,40 5,18 5, 18 5,00 4,65 5,04 5,52 5,07 

WEIBLICH l I I I I I I I I 13,901 I I 13,941 

2 I I 4,40 I 4,33 14,091 4,22 13,831 3,112 I 4,63 4,08 

3 I ' 3,114 I 4,02 4,05 3,39 3,84 3,48 ' 4,18 3,75 

zus ' ' 4,13 ' 4, 10 4,06 3,119 3,84 3,62 (3,681 4,39 3,87 

A L L E 5,02 6,19 5,06 5,24 5,38 5, 17 5,16 4,97 4,63 5,02 5,47 5,06 

EISEN- UND STAHLINOUSTRIE 1) 

MAENNL ICH 1 5,01 6,55 5,113 6,36 6,02 5,26 5,47 5,65 5,32 5,711 6,06 5,88 

2 4,93 5,67 5,41 5,74 5,73 5,04 5,25 5,43 5,11 5,23 5,37 5,55 

3 4,71 15,141 5,03 5,32 5,24 4,63 4,55 4,94 4,48 4,53 13,771 5,15 

zus 4,94 5,99 5,54 5,94 5,71 5, 07 5,2e 5,42 5,12 5,41 5,71 , 5,59 

WEIBLICH 1 I ' (5,301 I 4,51 ' ' 4,116 ' ' I 4,62 

2 3,97 ' 4,00 14,!51 4,23 3,94 3,90 4,41 3,84 4,23 ' 4,13 

3 3,13 I 4,05 I 3,112 3, 2't 3,27 3,93 3,45 3,48 ' 3,79 

zus 3,48 ' 4,05 14,531 3,94 3,79 3,61 4,14 3,69 3,68 ' 3,92 

A l L E 4,87 5,95 5,48 5,93 5,66 5,01 5,23 5,34 5,06 5,40 5,69 5,54 

DAVON EISENSCHAFFENOE INDUSTRIE 

MAE'INLICH 1 ' 5,90 6,09 5,37 5,52 ' 4,96 5, 81 I 5, 99 

2 ' 5,56 5,79 5, 16 5,20 I 4,95 5, 24 I 5,63 

3 I 5,15 5,37 4,e11 4,115 I 5,04 4,58 I 5,29 

zus I 5,64 5,80 5,15 5,32 I 4,95 5,44 I 5,70 

WEIBLICH l I I 4,71 I I I I I I 4,68 

2 I 14,341 4,35 I I ' 3,61 13,961 I 4,29 

3 I 3,82 3,78 2,97 13,611 I 3,16 3,54 I 3,71 

zus I 3,9e 3,93 3,08 13,601 I 3,31 3,56 I 3,87 

A L L E ' 5,63 5,76 5,11 5,31 I 4,91 5,43 I 5,66 

EISEN-, STAHL- UND TEMPEltGIESSEREI 

MAENNLICH l 5,04 6,64 5,75 5,94 5,23 5, 55 5,63 5,611 5,67 6,15 5,70 

2 4,64 5,56 5,26 5,74 5,02 5,45 5,47 5,39 5,18 5,52 5,42 

3 4,79 15,141 4,91 5,17 4,36 4,63 4,90 4,51 4,59 I 5,01 

zus 4,82 6,05 5,45 5,65 5,04 5,43 5,43 5,39 5,33 5,119 5,45 

WEIBLICH l ' ' ' I ' ' I I I I (5,031 

2 3,97 ' 4,02 4,47 4,05 4,59 4,64 3,72 14,271 I 4,26 

3 3,09 I 3,49 4,04 3, 32 3,47 3,82 3,47 13,091 I 3,89 

ZUS 3,5e I 3,93 4,18 3,92 4,09 4, 17 3,64 3,78 I 4,07 

A L L E 4,77 6,05 5,38 5,57 4,99 5,39 5,36 5,34 5,30 5,87 5,39 

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE 

MAENNLICH l 15,521 15,421 5,05 5,69 5,30 4,74 5, 7l 4,89 5,45 5,58 

2 5,9e 5,83 4,93 5,51 5,04 4, 81 5,32 5,07 5,09 5,41 

3 5,04 I 3,75 4,91 4,91 3,88 5,04 3,59 3,53 4,86 

ZUS 5,66 5,78 4,85 5,40 5, 13 4,67 5,42 4,811 5,10 5,33 

WEIBLICH l I I I (3,1161 I I 14,~61 I ' 4, 31 

2 14,161 ' 3,68 3,87 3,64 3,42 4,01 3,96 4,27 3,e5 

3 I I 4,23 3,69 13,421 3,00 4,05 3,85 13,461 3,79 

zus 14,131 I 4,18 3,74 3,61 3,24 4,09 3,93 3,97 3,82 

A L L E 5,51 5,65 4,70 5,30 4,97 4,53 5,211 4,72 5,06 5,22 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEOER- BREMEN WEST- HESSEN LANO- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG I WEST! GEBIET 

NE-METALL INDUSTRIE 1 EINSCHL• NE-METALLGIESSEREII 

... AENNLICH l 5,51 6,28 5,33 5,73 5,38 5,07 5,62 5,48 5,78 5,60 5,60 
2 4,86 6,20 5,16 5,43 4,90 4,97 5,19 5,35 5,12 5,33 5,32 
3 14,221 5,61 4, 21 5,08 4,36 I 4,65 4,52 I 4,73 4,97 

zus 5,14 6,09 5,18 5,43 5, 11 5,03 5, 27 5,33 5,60 5,43 5,36 

WEIBLICH l I I I 4,81 (4,361 I 14,371 I I I 4,50 
2 I 14,541 4,44 3,89 3,72 I 4,12 3,71 I 4,04 3,89 
3 3,66 4,04 3,55 3,87 3, 33 f 3,84 3,47 f 3,76 3,81 

zus 3,69 4,ll 4,06 3,89 3,68 f 3,91 3,66 f 3,85 3,85 

A L L E 4,91 6,03 5,12 5,30 ~,91 5,01 5,12 5,13 5,55 5,17 5,22 

DARUNTER NE-l'IETALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 5,68 5,75 5,91 5, 63 5,25 5, 35 5, 57 5,35 6,06 5,95 5, 58 
2 4,78 5,20 4,91 5,44 5,01 5,23 5,42 5,58 5,12 5,57 5,42 
3 I f 4,75 4,68 14,321 f 4,78 4,37 I 4,81 4,68 

ZUS 5,26 5,50 5,29 5, 31 5, 11 5, 28 5,38 5,42 5,74 5,68 5,36 

WEIBLICH 1 f f f f f I I f I f f 
2 f f I 3,79 4,01 I 4,46 3, 81 f 14,981 3,90 
3 13,561 f 3,69 3,69 I I 3,80 3,37 I 3,98 3,73 

zus 13,681 I 3,70 3,72 3,95 f 3,85 3,75 f 4,17 3,80 

A L L E 5,13 5,50 5,12 5, 15 4,97 5,27 5,22 5, 18 5,68 5,38 5,19 

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEEROESTILLAT.I 

MAENNLICH l 5,09 6,55 5,70 6, 30 15,001 5,17 5,77 f 6,16 
2 4,59 5,86 5,38 5,40 4,84 4,43 5,07 14,801 5,38 
3 14,061 5,56 4,50 5,33 f I 4,46 I 5,20 zus 4,85 6,25 5,57 5,86 4,90 4,59 5,12 14,861 5,80 

WEIBLICH 1 I f f 15,011 I f f f 15,171 
2 f 15,261 13,951 4,28 I f I I 4,30 
3 13,511 4,39 3,69 4,00 I 13,651 13,331 I 3,99 zus 13,571 4,53 3,75 4,24 f 13,671 (3,471 I 4,12 

A L L E 4,80 6,16 5,50 5,83 4,90 4,53 4,94 14,861 5,75 

CHEMISCHE INDUSTRIE !OHNE CHEHIEFASERINDUSTRIEI 

MAENNLICH 1 5,27 5,73 5,32 5,18 6,02 6,13 5,99 5,43 5,09 5,21 4,99 5,85 
2 4,86 5,38 4,86 4,57 5,68 5,53 5,38 5,C3 4,71 4, 51 4,60 5,38 
3 4,87 4,69 4,37 4,27 4,73 4,78 4,26 4,69 4,09 13,391 4,01 4,60 zus 4,99 5,42 4,99 4,67 5,73 5, 72 5,67 5,13 4,77 4, 76 4,66 5,50 

WEIBLICH l I I 13,851 I 4,86 5, 13 5, 15 4,20 3,81 f I 4,62 
2 3,70 4,54 4,15 I 4,22 4,18 4,23 3,97 3,41 I 3,51 4,01 
3 3,81 4,15 3,61 I 3,71 3,79 3,59 3,67 3,19 3, 20 3,41 3,64 

ZUS 3,79 4,28 3,91 I 3,88 3,99 3,97 3,77 3,31 3,34 3,43 3,80 

A L L F 4,59 5,00 4,71 4,67 5,44 5,33 5,44 4,76 4,32 4, 28 3,96 5,14 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I I I 6,16 I 5,63 5,48 f 5,81 
2 I f f 5,97 f 5,00 5,19 f 5,54 
3 f I I 5,02 I 4,17 5,06 f 5,02 zus I I f 5,81 I 5,17 5,23 I 5,50 

WEIBLICH 1 I I I (4,671 f 5,00 4,29 I 4,57 
2 I f I 4,60 I 4,19 3,90 f 4, 12 
3 f f I 3,91 I 3,81 3,91 f 3,90 zus I I f 4,03 I 3,95 3,92 I 3,98 

A L L E f I I 5,48 I 4,89 5,03 I 5,23 

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 4,76 5,42 4,69 5,05 4,41 4,70 4,55 4,62 4,92 (7,141 4,73 
2 4,55 4,67 4,34 4,e5 4,12 4,51 4, 31 4, 17 4,36 (5,801 4,44 
3 4,46 4,14 3,87 4,26 3, 88 4,ll 3,91 3,90 4, 11 14,571 4,03 zus 4,55 4,83 4,40 4,eo 4,21 4,50 4,33 4, 31 4, 51 5,99 4,47 

WEIBLICH 1 I I f I I f I (3,861 I I (4,211 
2 I 14,201 3,88 3,98 3,14 13,751 3,83 3,00 I I 3,76 
3 3,52 3,75 3,47 3,87 3,40 3,46 3,30 3,21 3,61 I 3,50 zus 3,52 3,86 3,59 3,91 3,32 3,56 3,55 3, 18 3,61 f 3,59 

A L L E 4,46 4,66 4,34 4,71 "· 14 4,47 4,26 4,23 4,42 5,99 4,40 

DAVON SAEGE- UND H08ELWERKE, HOLZIMl'RAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH 1 4,78 5,42 4,35 4,78 "· 31 4,52 't,47 4,54 4,37 17,141 4,57 
2 't,57 4,67 't,17 4,53 4, 12 4,35 4,27 4,01 3, 81 15,801 4,25 
3 4,63 4,14 3,60 4,06 3, 86 3,84 3,87 3,81 3, 81 ('t,571 3,89 zus 4,61 't,83 4,14 4,54 4,16 4,31 4,28 4,19 4,05 5,99 4,31 

WEIBLICH 1 f f I f I I I f I I I 
2 I l't,201 3,56 15,011 I I 3,95 I I I 3,67 
3 3,64 3,75 3,26 3,79 3,39 13,431 3,16 3,24 12,931 I 3,43 

ZUS 3,64 3,86 3,35 3,86 3,34 (3,431 3,50 3, ll 12,931 I 3,'t9 

A L L E 4,55 4,66 't,09 4,'t8 4,10 4,30 4,22 4,14 4,00 5,99 4,26 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORHo RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUIIG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND !IERLIN !IUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASl:RPL ATTEN- UND HOLZSPANPLATTENIIERKE 

MAENNLICH 1 I 5,04 I 5,43 4,73 5,06 4,93 4,75 5,29 I 5,04 
2 I 4,48 I 4,99 4,13 4,t!2 4,53 4,43 4,59 I 4,69 
3 I 4,33 I 4,46 14,201 4,56 4,10 4,08 4,27 I 4,29 

zus I 4,6!1 I 5,00 4,44 _4, 85 4,60 4,50 4,76 I 4,74 

WEl!ILICH 1 I I I I ' I I I I I 1 ;., 151 
2 I 4,06 I 3,93 3,17 13,751 3,66 3,45 I I 3,81 

.3 I 3,5!1 I 3,95 13,451 13,501 3,59 3,lt! 3,71 I 3,51! 
zus I 3,73 I 3,94 3, 28 3,b3 3,63 3,25 3,71 I 3,67 

A l l E I 4,58 I 4,t!7 4,30 4,78 4,42 4,38 4,62 I 4,62 

ZELLSTOFF-, ,t.PIER- UNO ,APPEERZEUGENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,!10 5,56 I 5,76 5,72 5, 41 5,56 5,45 14,351 5,!>2 
2 5,46 5,05 I 5,16 5,01 4,90 5,10 4,97 13,781 5,07 
3 5,14 4,86 I 4,78 4,63 4,34 4,88 4,62 I 4,79 

zus 5,49 5,25 I 5,39 5, 18 4,96 5,23 5,08 4,03 5,24 

WEIBLICH 1 I I I 4,16 I I I 13,841 I 4,16 
2 I 13,611 I 3,93 13,591 I 4,03 3,63 I 3,84 
3 4,05 3,95 I 3,71 3,69 3,94 3,86 3,58 13,311 3,77 

zus 4,05 3,94 I 3,84 3,67 3,95 3,86 3,59 13,311 3,81 

A l L E 5,37 5,06 I 5, 14 4,95 4,t!7 5,04 4,8B 3,88 5,04 

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENOE INDUSTltlE 

MAENNLICH 1 5,2!1 6,46 6,24 I 5,50 5,62 5,46 5,40 5,09 4,67 5,83 5,89 
2 4,31 5,98 5,72 I 5,39 5,27 4,79 5,01 4,6!1 4,16 5,24 5,32 
3 4,67 4,92 4,07 I 4,72 5,00 4,47 4,63 4,23 3, 72 13,711 4,63 

zus ,.,67 6,26 5,90 I 5,31 5,38 5,09 5,07 ,.,74 4,16 5,33 5,48 

IIE IBLICH 1 I 5,2(1 1 .. ,671 I 4,57 4,5!1 I I 14,101 I I 4,65 
2 13,341 5,05 3,90 I 4,15 4,01 ... oo 4,15 3,75 I 4,07 4,01 
3 3,58 4,53 4,28 I 3,63 4,0„ 3,68 3,95 3,31 3,13 3,44 4,03 

zus 3,56 4,57 4,24 I 3,91 4,04 3,81 4,05 3,63 3,13 3,84 4,03 

A L L E 4,40 5,83 5,49 I 4,86 5, 12 4,90 4,78 ,.,29 3,80 4,86 5,09 

INVESTITIONSGUE,ERINDUSTRIEN 

MAENNLJCH 1 5,30 5,96 5,87 5,64 5,77 5,74 5,34 5,64 5,31 5,35 5,45 5,65 
2 4,59 5,18 5,26 4,98 5,30 5,05 4,78 5,21 4,!14 4, 84 4,78 5,13 
3 3,;6 4,66 ,,,,.1 4,35 4,63 4,45 4,22 4,53 ,., 13 4,-B 3,92 4,51 

ZUS s,oe 5,76 5,60 5,45 5,44 5,45 5,01 5,37 5,06 5,14 5,18 5,37 

WEISLICH l 4,14 5,14 4,75 14,571 4,34 4,77 4,43 4,46 3,!17 14,791 4,39 4,39 

2 3,82 4,41 ,.,52 3,89 4,05 4, 14 3,59 ... 12 3,74 3, 87 3,80 3,95 

3 3,58 3,87 3,89 3,9„ 3,69 3,54 3,31 3,93 3, 50 3,62 3,68 3,75 

zus 3,62 „..i_4 ... 10 3,93 3.79 4,00 3,40 3,96 3,66 3,69 3,74 3,83 

A l L E 4,86 5,60 5,~5 5,36 5,21 5,23 4,75 5,07 4,68 ,.,94 4,72 5,08 

STAHL- JJN1) LEICHTMETALL!IAU 

MAENNLJCH 1 5,35 6,53 5,57 .5-,61 5,68 5,65 5,55 5, !11 5,28 5,29 5,72 5,65 

2 4,82 5,88 4,99 5,19 5, lt! 5, 11 4,89 5,24 4,63 4,54 5,16 5,12 

3 ,.,30 5,46 4~ 4,91 4,51 4, 12 ,.,14 4,91 4,14 3,86 3,69 4,54 

zus 5,24 6,35 5,36 5,39 5,43 5,39 5,31 5,53 5,08 5,12 5,55 5,43 

~El!ILICH 1 I I I I 14,611 14,471 I I I I I 4,49 

2 13,261 I ,.,26 ' ... 13 4,01 14,141 14,541 3,38 I 3,83 3,96 

3 I 3,91 3,57 I 3,36 3,74 12,981 4,00 I I 3,44 3,51 

zus 13,261 4,10 3,97 ' 3,62 3,96 3,76 4,03 3,38 13,171 3,62 3,73 

A l L E 5,17 6,32 5,33 5,39 5,40 5,35 5,28 5,50 5,06 5,12 5,50 5,39 

MASCHINEN!IAU 

MAENNLICH 1 5,32 6,01 5,46 5,61 5,80 5,74 5,45 5,65 5,39 5,43 5,65 5,64 

2 4,Jq 5,16 4,86 5,01 5,21 5,04 4,95 5,09 4,95 4,54 4,76 5,05 

3 4,00 4,36 4,27 4,65 4,52 4, 83 4,50 4,50 4,25 3, 71 4,00 4,,.6 

zus 5,05 5,80 5,21 5,41 5,50 5,52 5,19 5,39 5,17 5, 22 5,32 5,38 

WEIBLICH 1 I 14, n1 4,17 I ,.,44 5,35 14,231 5,28 4,02 I 4,23 4,59 

2 ,.,03 4,31 4,03 I 4,07 4, 15 3,85 4,32 3,81 3,99 3,84 3,99 

3 3,42 3,!10 3,61 3,90 3,70 3,62 3,24 3,97 3,69 3,61 3,60 3,78 

zus 3,55 4,18 3,75 3,90 Z,84 ,.,05 3,54 4,05 3,78 3,80 3,76 3,88 

A l L E 4,97 5,75 5,04 5•40 5,41 5,41 5, 11 5,26 5,03 5, 13 5,10 5,26 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 5,30 6,03 6,41 5,4!1 6,19 6,10 5,45 5,!16 5,5„ 5,77 5,46 6,04 

2 4,65 5,47 5,72 5,02 5,60 5, 50 4,74 5,51 5,17 5,44 5,27 5,50 

3 I 4,66 5,12 14,181 5,08 4,96 4,07 4,84 4,02 4,56 4,05 4,88 

zus 5,05 5,79 6,14 5,29 5,91 5,92 5,27 5,66 5,30 5,40 5,30 5,78 

WEl!ILICH 1 I I 5,50 I 5,72 5,.r,4 1,.,751 4,,.8 3,53 I 4,50 ,.,78 

2 "· 25 
,., 91 5,18 4,65 4,911 ,., 113 ,.,01 ,., 82 ,.,06 4,45 4,56 4,66 

3 13,711 14,191 ,.,99 3,70 4,22 "· 23 
3,61 .r,,33 3,89 4,01 3,82 4,36 

zus ,.,09 .r,,90 5, 11 ,.,23 ,.,50 "• 111 3, 92 4,48 4,01 4,15 4,19 4,53 

A l L E .r,,9e 5,7„ 6,0„ 5,26 5,67 5,83 5,20 5,55 5,10 5,24 5,12 5,65 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH, RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- IIREIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRAOINOUSTRIE 

MAENNL ICH 1 I 6,55 5,'t8 6,39 5,55 5,91 5,62 I I 6, 17 
2 I 5,116 5,07 5,64 4,92 5,,61 5,24 I I 5,58 
3 I 5,60 14,221 5,l't 3,75 5,02 't,39 I I 5,11 zus I 6,29 5,29 6,03 5,39 5,78 5,'tO I I 5,93 

WEIIILICH 1 I 5,49 I 5, 7't l't,9'tl 5,12 5,05 I I 5,44 
2 I 5,54 't,80 5,37 't,08 5,06 4,55 I I 5,06 
3 I 5,32 13,691 't,55 13,791 4,52 't,27 I I 4,81 zus I 5,'t5 4,'t2 5,06 "· 21 lt,11 't,51 I I 't,99 

A L L E I 6,22 5,27 5,97 5,36 5,71 5,30 I I 5,86 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH 1 5,33 5,83 5,6't 5,75 5,58 5,65 5,49 5,,,,, 5,30 I 5,6't 
2 4,52 5,02 't,92 5,01 't,96 't,35 lt,11 5, 17 4,35 I 4,117 
3 3,79 4,07 4,06 4,l't 3,39 I 3,89 I 14,171 I 3,99 

ZUS 5,19 5,68- 5,43 5,57 s,2e 5,42 5,27 5,22 5,05 I 5,'t7 

IIEIBLICH 1 I l't,8111 I I I I I I I I 't,92 
2 3,95 3,911 I I I I I I I I 4,03 
3 3,27 3,62 3,53 13,551 I I I I I I 3,55 zus 3,74 3, 85 3,61 l't,251 I I I I I I 3,82 

A L L E 5,111 5,65 5,'t2 5,57 5,211 5,41 5,26 5,21 5,05 I 5,46 

LUF TFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 5,'t6 5,09 5,44 5,41 I I 5,35 
2 5,32 .r,,.r,o 5,00 't,66 I I 4,67 
3 I 3,111 l't,271 3,92 I I 3,95 zus 5,32 't,911 5,32 5,19 I I 5,20 

IIE IBLICH 1 13,1131 I l't,241 I I I 't,26 
2 I 3,78 4,02 3,89 I I 3,88 
3 I 3,57 3,77 3,57 I I 3,58 zus 3,66 3,71 3,91 3,77 I I 3,80 

A L L E 't,83 't,89 5,03 5,01 I I 5,05 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,1„ 5,76 5,'tO 5,53 5,51 5,'tl 't,83 5,'t9 5, 15 5,06 5,22 5,37 
2 4,60 't,79 't,95 4,83 5, 13 "· 81 't,27 5,25 4,61 4,70 't,55 4,92 
3 4,09 ,.,,,4 't, 19 't,20 't,59 

"· 21 3,92 4,44 4,18 't,62 3,117 4,42 zus 4,90 5,52 5, 1" 5,28 5,22 5, 12 4,53 5, 24 't,88 't,9't 4,95 5,11 

IIE IIILICH 1 I 15,051 ,,,,,9 I 't,19 ,,,,.3 (3,651 't,23 .... 01 I 4,48 't,23 
2 3,611 ,,,,,8 /t,13 't,30 3,117 't,09 3,25 3,95 3,72 3,60 3,75 3,83 
3 3,62 't,13 3,76 3,95 3,63 3,55 3,27 3,88 3,50 3,60 3,611 3,70 zus 3,63 't,31 3, 85 3,99 3,70 3,95 3,27 3,119 3,63 3,60 3,72 3,75 

A L L E 4,'tl 5,23 4,65 4,92 4,80 't,78 't,01 4,75 4,31 't,39 4,38 4,60 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN INOUSTR I E 

IIAENNLICH 1 5,011 5,97 5,'t2 5,7't 5, 26 5,52 5,36 5,06 
'"· 871 

5,40 5,34 
2 4,31 5,21 4,67 5,16 't,76 't,64 4,90 't,45 I 4,86 4,79 
3 3,'tl 3,97 3,50 4,'tO 4,0't 13,201 4,36 't,11 I 14,091 4,24 zus "· 75 5,71 5,16 5,33 "· 92 5,32 5,09 4,78 14,481 5,15 5,05 

IIEIBLICH 1 14,311 I l't,591 l't,171 13,921 I 4,36 14,101 I 14,671 4,35 
2 3,70 4,33 't,07 3,89 3,93 't,00 4,02 3,58 I 4,011 3,81 
3 3,50 3,6't 3,83 3,60 3, 50 3,6't 3,96 3,33 I 3,79 3,82 zus 3,58 't,02 3,92 3,611 3,80 3,78 3,98 3,53 I 4,01 3,82 

A L L E 't,30 5,19 't,76 't,90 "· 53 't,93 4,63 't,19 14,311 't,69 4,57 

STAHLVERFORIIUNG, EBM-IIAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,.r,9 6,70 5,32 5,36 5,7.r, 5,38 5,0't 5, 52 5,11 5,32 5,57 5,55 2 "· 71 5,75 4,73 't,82 5,37 't,87 't,72 5,011 't,50 4,84 5,32 5,13 3 4,06 't,86 't,36 4,15 't,64 4,32 't,09 ,,, 51 3,81 't,6\ 3,66 4,52 ZUS 5,09 6,05 5,00 5, 12 5,33 5,00 't,63 5,17 .r,,75 5,02 5,37 5,18 

WEIBLICH 1 I I 14,171 I .r,,20 3,59 I 't,30 't,03 I I 4,16 
2 't,03 't,45 3,86 3,21 3,91 3, 81 3,57 3,75 3,5't 3,79 3,92 3,75 3 3,60 3,63 3,59 3,99 3,64 3,32 3,32 3,113 3,21 3,.r,3 3,63 3,64 zus 3,6„ 3,88 3,6't 3,69 3,71 3,64 3,37 3,113 3,'tll 3,63 3,82 3,69 

A L L E 't,58 5,30 't,70 .r,,10 5,02 .r,,75 "· 31 't,81 't,35 't,85 5,03 4,85 

VERIIRAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH 1 6,05 1,01 5,'t9 6,01 5,79 5,96 5, 19 5,33 5,18 5,52 6,33 5,57 2 5,07, 5,68 't,73 't,70 5,03 't,96 4,65 't,75 ,.,,,0 5, l't 5,45 "· 81 3 4,50 4,81 4,36 't,35 4,39 't,19 3,87 .r,,20 3,97 4,51 't,43 't,23 zus 5,48 6,'tl 5,06 5,31 5,31 5,35 't,79 't,97 4,74 5,07 5,85 5, 11 

IIE !BLICH 1 3,91 't,7't 3,95 I 4,16 't, 13 4,16 "· 21 3,8't 3,63 't,30 4,08 2 3,67 4,09 3,65 3,83 3,89 3,66 3,42 3,77 3,49 2,97 4,07 3,69 3 3,51 3,'t8 3,35 3,'t2 3,'t2 3, 25 3, 13 3,47 3,18 3,23 3,37 3,34 zus 3,65 3,90 3,60 3,68 3,79 3,59 3,'tO 3,69 3,44 3,15 3,97 3,62 
A L L E 4,6't 5,'tl 4,4't .r,,71 't,70 "· 58 .r,,17 ,,, 36 4,05 't, 15 .r,,95 4,43 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LE!- SCHLFS- NORORH. Rl'FIN 8ADEN-

GESCHLECHT STU'lGS WIG- HlHBURG NIEDER- BREMEN ~EST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOL STEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INOUSTRlf 

MAE1'1NL !CH l ~,53 5,30 5,61 5,61) 4,98 5, 11 4,63 5,58 5,35 5,04 

2 5,43 4,79 5,45 5,25 4,79 4,73 4,36 5,34 4,71 4,84 

3 4,86 3,97 4,62 4,35 4,4u 4, 13 3,92 4,84 13,881 4,34 

zus 5,26 4,95 5,26 5,27 4,77 4,69 4,35 5,16 4,99 4,77 

Wfl BL!CH l I 14,751 I I 4, 71 14,141 4,30 I I 4,50 

2 4,21 3,92 4,29 3, 74 3,65 3,81 3,42 3,90 3,75 3,60 

3 3,91 3, 88 3,77 3,43 3,45 3,33 3,20 3,94 3,45 3,41 

7US 4,05 3,93 3,95 3,63 3,56 3,56 3,32 3,94 3,67 3,51 

A L L E 4,85 4,56 4,92 4,61 4,37 4,27 3,81 4, 81 4,50 4,2't 

GLASl1'1DUSTRIE 

"IAENNl ICH l 6,CO 5,19 5,76 I 6,26 6,04 5,72 5,65 5,39 5,85 5,61 5,93 

2 4,94 4,72 5,37 ' 5,60 5,14 5,25 5, 14 4,64 5, 32 4,63 5,30 

3 3,65 4,22 4,89 I 4,83 4,05 4,68 4,08 4,00 3,65 4,11 4,54 

zus 4,91 4, 73 5,37 ' 5,73 5,31 5,36 5,19 4,81 4,97 5,09 5,41 

WEIBLICH l I I I I 4,41 I I 13,741 3,37 I 14,251 3,76 

2 13,451 I 4,12 I 4,04 3, 59 4, 35 3,08 3,37 13,771 3,51 3,60 

3 3,29 3,68 3,79 I 3,95 3,48 3,66 2,89 3,05 3,0B 3,44 3,51 

zus 3,34 3,68 '3,95 I 3,98 3, 53 3,75 2,98 3, 21 3,13 3,55 3,54 

A l L E 4,55 4,48 5,12 I 5,51 4,87 5,07 4,64 4,32 4,62 4,66 5,05 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,36 6,l't 5,20 5,93 5,68 5,34 4,79 5,19 4,98 5,25 6,22 5,35 

2 5, 21 5,36 4,68 5,02 5,06 4,72 4,48 4,68 4,37 4,24 5,75 4,74 

3 5,00 4,81 4,27 13,311 4,18 4, 13 4,04 4, 10 3,82 3,90 4,68 4,10 

zus 5,24 5,50 4,93 5,45 5,35 4,91 4,59 4,88 4,61 4,78 5,92 5,00 

WEIBLICH 1 13,481 I 3,96 I 4,37 I 3,59 I 3,66 I 14,541 4,06 

2 3,81 4,47 3,82 4,39 4, 14 3, 41 3,36 3,76 3,38 l 3,181 14,011 3,64 

3 I 3,92 3,63 12,331 3,64 3,19 3,30 3,47 3,25 3,35 14,001 3,43 

zus 3,76 4, 21 3,72 3,48 3,94 3, 34 3,34 3,61 3,34 3,31 4,17 3,56 

A L L E 5,07 '5,16 4,76 5, 12 5,21 4, 64 4,37 4,63 4,26 4,44 5,75 4,75 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 14,411 5,68 I 5,45 5,27 4,711 5,15 5,04 I 5,58 5,17 

2 14,571 4,52 I 4,87 4,53 4,06 4,70 4,11 I 13,851 4,45 

3 I 3,86 I 4,29 3 1 3B 3,15 4,39 3,B5 I 3,74 4, 13 

zus 4,34 5,40 I 4,96 4,82 4,47 4,91 4,52 ' 5,20 4, 81 

WEIBLICH l I I I I 13,'l71 I 4,22 3,33 I I 4,09 

2 13,631 4,05 I 3,37 3,44 12,971 3,77 3,27 I 3,29 3,48 

3 13,091 3,46 I 3,36 3,07 2, 45 3,58 2,96 I 12,991 3,28 

zus 3,30 3,79 I 3,38 3,29 2,63 3,76 3,14 I 3,26 3,46 

A L L E 3,89 5,00 I 4,56 4,35 3,99 4,36 3,81 I 4,34 4,20 

PAPIER- UND PAPPEVERAR8EITENOE INDUSTRIE 

'IAENIIILICH l 5,36 6,60 5,54 5,62 5,6~ 4,98 5,52 5,46 5,54 5,69 5,57 

2 4,62 5,84 4,85 4,92 4,87 4,51 4,76 4,73 4,60 4,80 4,82 

3 3,96 5,33 4,39 4,25 4,46 3,96 4,42 4, 10 3,96 4,05 4,31 

zus 4,84 5,92 5,03 5,01 4,97 4,56 4,95 4,76 4,93 5,13 4,96 

WEIBLICH l 14,201 15,221 3,53 4,05 14,251 I 3,86 3,38 I I 3,94 

2 3,74 3,86 3,67 3,62 3,55 3,45 3,57 3,50 3,32 3,63 3,59 

3 3,65 3,41 3,41 3,39 3,07 3,36 3,33 3,03 2,88 3,06 3,28 

zus 3,70 3,72 3,55 3,50 3, 26 3,40 3,48 3,24 3, 11 3,48 3,44 

A L L E 4,11 4,90 4,50 4,36 4,22 4,04 4,26 4,04 3,91 4,24 4 1 28 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

JOAENNLICH l 7,05 7,70 6,47 6,52 6,63 6,94 6,26 6,29 6,26 6,57 6,87 6,59 

2 5,64 6,26 5,43 5,42 5, 81 5,94 5,49 5,29 5,45 6,32 5,96 5,&7 

3 4,97 4,80 4·,93 5,26 4,ee 5,03 4,42 4,57 4,95 4,39 4,82 4,84 

zus 6,45 7,16 6,23 6,24 6,32 6, 55 6,00 5,95 6,02 6,40 6,49 6,27 

WEIBLICH 1 6,17 5,94 4,59 I 4,59 5,94 (4,931 5,59 4,88 I 5,35 5, 13 

2 3,78 4,14 3,69 3,70 3,80 4,00 3,77 3,76 3,78 3,73 3,92 3,82 

3 3,25 3,50 3,30 3,32 3,41 3,53 3,01 3,45 3,78 12,861 3,28 3,45 

zus 3,90 3,99 3,68 3,64 3,74 3,94 3,37 3,75 3,86 3,44 3,84 3,79 

A L l E 6,03 6,30 5,70 5,72 5,77 6, 11 5,44 5,51 ~.54 5,96 6,02 5,76 

KUNSTSTOFFVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

HAENNLICH 1 5,76 5,37 5,37 5,48 5, 38 5,09 5,08 4,99 l 5,101 5,47 5,25 

2 4,79 5,02 4,85 5,04 4,79 4,68 4,70 4,46, 13,321 5,02 4,78 

3 13,831 14,081 4,18 4,65 3,63 4,19 4,04 3,95 3,60 3,70 4,24 

ZUS 5,29 5,20 4,91 5,08 4,81 4,76 4,75 4,56 4,00 5,11 4,85 

WEIBLICH l I I 3,74 4,37 3,32 I 4,42 I I I 3,98 

2 3,37 3,94 3,33 3,69 3,63 3,53 3,54 3,16 I 3,61 3,43 

3 3,39 3,61 3,52 3,64 3, 14 3,35 3,33 3,19 2,73 3,47 3,44 

zus 3,38 3,66 3,45 3,67 3,40 3,45 3,43 3,17 2,76 3,61 3,45 

A L L E 4,62 4,59 4,45 4,63 4,43 4,45 4,32 4,07 3,35 4,43 4,40 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCliLES- ~IQRDRH. RH~IN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WJG- ~AMSURG NIFDER- ~R EMFN WEST- 1-iESSEN LAND- WUlR TTEM- PAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHS~N F ALE"I PFALZ BERG 1 WEST! GEHIH 

LFDF~ERZEUGFNOE JNl)USTRIE 

MAENNLICH l I I 4,62 I 4,97 5, 17 4,77 5,23 4,62 I I 5,07 
2 I I I I 4,7~ 4,85 5,04 5,20 4,84 I I 5,13 
3 I I 13,481 I 3,60 4,20 4,04 4,42 3,49 I I 4,14 

zus 13,751 I 4„44 I 4,7'7 4„ 1:'9 4,71 5,15 4,46 I I 5,1i1 

WE !BLICH l I I I I 4, 14 I I 4, 11 I I I 4,06 
2 I I I I 3,97 3,;;a 3,79 3,60 3,83 I I 3,76 
3 I I 3,02 I 3,37 I ,, 17 3,76 3,07 I I 3,58 

zus / I 3,(8 I 3,6<J 3, b4 3,47 3,78 3,22 I I 3,65 

A L L E 13,461 I 4,·J2 I 4,62 4, ~5 4,39 4,89 4,02 I I 4,73 

LEOFRVERARBEITFNDE INDUSTRIF 

MAENNLICH 4, 7(.! I 5,1~ I 5,10 5,93 4,64 5,l<J 5,03 I 15,28) 5,33 
2 I I 4,39 I 4,69 5,09 3,7c;- 4,42 4,23 I (4,141 4,56 
3 I I (3,53) I 3,65 3,97 2,58 3,75 3,56 I I 3,59 

zus 4„60 I 4,97 I 4,6C 5,52 4,15 4, 71 4,69 I (4,841 4,89 

WEIBLICH l 13,P81 I I 4,11 4, 51 ( 3,87) 3,66 3,55 I (3,331 3,89 
2 I I ~.f)Q I 3,58 3,84 3,10 3,SQ 3,39 I I 3,59 
3 I 13,181 2, 77 I 3,10 3,07 2,61 3„27 3,10 I I 3,05 

ZUS (3,451 13,181 3,51 I 3,42 3,64 2,94 3,48 3,zq I 13,161 3,43 

A L L E 4,23 ( 3, 51) 4,19 I 3,97 4,38 3,48 3, 0 4 3,87 4,19 4,03 

SCl-iUHINDUSTRIE 

MAENNLI CH l 5,37 I 4,98 I 5,23 5,26 5,06 5,40 5,02 '5,20 (4,72) 5,16 
2 4,26 I 4,35 I 4,58 4,98 4,58 4, 82 4,50 (4,471 I 4,62 
3 (4,761 I 3,50 I 2,66 3,43 3,27 3,83 3,25 (2,081 I 3,28 

ZUS 4,92 I 4,53 I 4,64 4,99 4,55 4,97 4,63 4,42 4,41 4,68 

WEIBLICH l 4,08 / 3,87 / 4,16 4,25 4,21 4,29 4,04 (4,531 I 4,18 
2 4,13 I 3,66 I 3,68 4,00 3,73 3,81 3,65 3,u8 13,241 3,73 
3 3,27 I 3,33 I 2,98 3,72 3,09 3,48 3,10 2,18 12,67) 3,21 

ZUS 3,78 I 3,55 I 3,54 3,90 3,64 3,79 3, 51 3,CO 3,13 3,64 

A L L E 4,18 I 3,96 I 4,06 4,27 4,03 4,36 3,98 3, 41 3,68 4,09 

TEXTILINOUSTRIE 

MAENNLICH l 4,91 5,24 4,84 4,90 5,38 4,95 4,65 4,89 4,60 I 5,46 5,02 
2 4,65 4,54 4,49 4,47 4,70 4, 52 4,19 4,46 4,07 3, 91 5,10 4,49 
3 3,99 3,36 4,00 4,38 4,27 3,85 3,74 4,08 3,82 (3,64) 4,72 4,12 

ZUS 4,69 4,52 4,60 4,54 4,94 4,64 4,34 4,63 4,29 3, 85 5,07 4,69 

WEIBLICH 1 3,56 I 3,97 I 4,36 4,41 4,19 4,40 3,94 I 4,51 4,22 
2 3,71 3,95 3,71 3,63 3,96 3,59 3,29 3,88 3,60 2, 86 4,07 3,79 
3 3,38 3,28 3,21 3,54 3,34 3,00 3,10 3,57 3,23 2,27 3,73 3,42 

zus 3,59 3,47 3,64 3,58 3,88 3,56 3,22 3,80 3,57 2,80 4,05 3, 73 

A L L E 4,08 3,88 4,20 4,21 4,48 4,09 3,69 4,12 3,87 3,02 4,37 4,19 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNL ICH 1 3,77 I 4,73 I 4,85 4,09 4,30 4,74 4,32 I I 4,69 
2 13,721 ,/ 4,49 I 4,52 4,15 4,00 4,25 3,81 I I 4,34 
3 13, 5„1 I 3,54 I 3,91 I 3,96 3,99 3, 12 I I 3,85 zus 3,69 I 4,55 I 4,52 4,13 4,09 4,47 3,95 I I 4,41 

WEIBLICH 1 3,56 I 4,16 I 4,11 I I 4,29 3,87 I I 4,09 
2 3, 52 I 3,82 I 3,91 3,49 3,46 3,83 3,58 I I 3,79 
3 3,39 / 3,31 I 3,47 3,10 3,27 3,49 3,12 I I 3,42 

ZUS 3,50 I 3,77 I 3,84 3,45 3,35 3,73 3,52 I I 3, 71 

A L L E 3,56 I 4,29 I 4,25 3,64 3,71 4,08 3,72 I I 4,08 

WEBEREI 

MAENNLICH l 5,15 4,86 I 5,45 5,24 4,87 4,85 4,66 I 5,12 
2 I 4,55 I 4,7„ 4,50 4,35 it,28 3,96 I 4,55 
3 I 4,21 I 4,35 3,94 3,79 3,87 3,81 I 4,23 

ZUS 4,88 4,67 I 5,02 4,70 4,53 4,61 4,37 I 4,80 

WEIBLICH l I 4,18 I 4,62 ,,, 31 14,261 .r,,37 3,95 I 4,32 
2 3, 85 3,78 I "· 12 3,51 3,64 3,73 3,58 I 3,89 
3 I 3,16 I 3,37 3,38 2,89 3,51 3,26 I 3,38 zus 3,85 3,69 I 4,03 3, 52 3,46 3,72 3,60 I 3,83 

A L L E ,,, ... 3 4,35 I 4,61 4,26 4,011 "• 12 3,97 I 4,37 

t!EKLEIOUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 4,86 5,29 4,97 4,89 5,26 5,89 it,62 4,96 4,97 4,25 5,61 5,12 
2 4,32 4,52 4,27 14,481 4,93 4,76 4,29 4,54 4,25 4,54 5,51 .r,,63 
3 3,85 14,181 3,82 I 4,11 ,,, 15 3,76 4,13 3,98 3,35 3,84 4,02 zus 4,45 4,85 4,47 4,41 .r,,92 5, 29 4,31 4,68 4,70 4,11 5,211 4,79 

WEIBLICH l 3,72 4,09 3,93 I 4,00 3,93 3,45 3,79 3,71 3,54 4,23 3,89 
2 3,53 4,04 3,511 3,89 3,87 3,61 3,19 3,63 3,47 2,87 it,39 3,64 
3 3,56 3,34 3,05 3,30 3,24 3,28 2,76 3,18 3,16 2,47 3,30 3,16 zus 3,58 3,94 3,55 3,79 3,110 3,59 3,13 3,54 3,45 2,84 4,19 3,60 

A L L E 3,72 4,12 3,67 3,86 3,98 3, 92 3,24 3,74 3,68 3,00 ,.,.,,o 3,80 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- PIORORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WtG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNLICH l 5,26 5,87 5,22 5,61 5,48 5,24 4,97 5,38 4,88 4,83 5,53 5,25 

2 4,58 5,41 4,62 5,D6 4,80 4,40 4,37 4,74 4,40 4,37 5,36 4,71 

3 4,38 4,81 4,37 4,92 4,62 4,42 3,81 4,61 4,02 3,99 4,54 4,45 

zus 4,84 5,48 4,83 5,21 5,09 4,92 4,52 5,05 4,67 4,61 5,27 4,93 

WE !BLICH l 13,961 I 3,59 I 3,70 2,77 3,04 2,91 3,47 I 14,571 3,19 

2 3,07 4,33 3,46 3,61 3,51 3,25 3,09 3,40 3,29 3,00 4,05 3,43 

3 3,29 3,84 3,49 3,65 3,25 3,29 2,93 3,41 3,14 2,80 3,63 3,35 

zus 3,25 3,86 3,49 3,63 3,31 3, 22 2,97 3136 3,18 2,83 3,71 3,36 

A L L E 4, 19 4,90 4,41 4,56 4,56 4,36 4,17 4,55 4,29 3,98 4,74 4,45 

DARUNTER IIROTINOUSTRIE 

!IIAENNLICH l 5,35 5,06 4,81 5,11 5,38 5,19 4,53 5,00 4,76 14,871 5,10 5,14 

2 5,13 14,671 4,32 4,72 5,13 4,92 4,10 4,70 5,02 4,50 5,11 4,95 

3 4,68 4,28 4,02 I 3,85 4,44 3,58 14,681 3,93 I 4,49 4,10 

zus 5,20 4,78 4,51 4,89 4,9,9 4, 97 4,18 4,95 4,70 4,64 5,03 4,91 

IIEIBLICH l I I 13,521 I 4,01 I I I I , I 3,93 

2 3,65 I 3,39 I 3,56 I I 3,68 13,501 13,021 3,40 3,53 

3 3,50 3,41 3,19 3,89 3,32 3,54 2,52 3,29 3,22 I 3,45 3,33 

zus 3,54 3,41 3,26 3,89 3,42 3, 55 2,52 3,40 3,26 (3,001 3,46 3,39 

A L L E 4,79 4,43 4,16 4,67 4,59 4,66 3,65 4,56 4,42 4,34 4,79 4,55 

OBST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 4,84 I 4,69 4,68 4,66 4,73 4,81 4,08 I I 4,61 

2 4,34 5,42 4,11 4,39 4,05 3,94 4,57 3,88 I 14,291 4.29 

3 3,77 4,46 3,84 3,85 3, 70 3,34 4,13 3,44 I 13,981 3,83 

zus 4,46 4,99 4,22 4,32 4,19 3,99 4,51 3,81 I 4,17 4,27 

WEIBLICH l I I 3,50 3,63 13,191 I 3,58 I I I 3,43 

2 3,35 I 3,04 3,15 2,88 12,641 3,21 2,87 I I 3,09 

3 2,97 3,41 2,79 3,01 2, eo 2,62 2,98 2,53 I 13,211 2,85 

zus 3,02 3,47 2,88 3,05 2, 83 2,62 3, 11 2,62 I 13,231 2,92 

A L L E 3,71 4,35 3,56 3,75 3,49 3,39 3,89 3,22 I 3,82 3,63 

FLEISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,58 5,19 5,33 5,48 4,96 5,24 4,46 4,60 5,89 5,25 

2 5,64 4,56 4,66 4,81 4, 55 4,75 4,42 4,08 4,93 4,71 

3 4,68 4,28 4,49 4,26 4, 13 4,42 4,04 3,68 4,04 4,34 

zus 5,33 4,92 4,911 5,09 4, 74 5,07 4,36 4,37 5,59 4,95 

WEIBLICH l I I 14,401 14,081 I I I I I 4,13 

2 13,561 ' 3,93' 3,85 13,151 3,43 2,97 3,02 4,01 3,72 

3 3,79 3,35 3,79 3,45 3,47 3,56 3,12 2,92 3,54 3,53 

zus 3,78 3,36 3,82 3,59 3, 42 3,54 3,11 2,99 3,63 3,57 

A L L E 4,76 4,46 4,63 4,70 4,40 4,73 4,00 4,10 4,86 4,56 

FISCHVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 4,86 5,44 4,66 5,02 5,48 I I ' 15,601 ' ' 5,00 

2 4,03 4,86 4,32 4,83 4,61 ' ' ' 13,941 ' 14,691 4,49 

3 4,05 4,41 4,21 4,99 4,39 ' ' I ' ' I 4,39 

zus 4,28 4,116 4,29 4,96 4,69 ' I ' 14,601 I 14,431 4,56 

IIEIIILICH 1 I I 14,751 I I ' I I I ' I 14,651 

2 3,19 14,321 12,611 3,39 3,37 I I I 12,911 I 3,30 3,31 

3 3,20 3,69 3,54 3,44 3,30 13,281 ' I 14,331 I I 3,48 

zus 3, 19 3,71 3,54 3,42 3,34 3,32 ' I 13,791 ' 3,26 3,45 

A L L E 3,57 4,04 3,85 4,06 3,88 3,46 I I 4,21 I 3,67 3,88 

BRAUERE 1 UNO MAELZEREI 

l'IAENNL ICH l 5,65 6,13 5,35 5,70 5,98 5,64 5,39 5,60 4,97 5,38 5,50 5,45 

2 5,21 I 5,19 5,76 I I 5,05 lltt701 4,50 4,95 6,10 5,21 

3 4,72 5,32 4,80 5,21 5,37 5, 13 4,79 5,06 4,15 (4,541 5,05 5,05 

ZUS 5,43 5,98 5,24 5,55 5,79 5,53 5,27 5,44 4,87 5,22 5,71 5,35 

WEIBLICH 1 ' I I I I ' I I I I I I 

2 I I I 4,37 ' ' ' I 3,76 I I 3,94 

3 4,41 4,51 4,22 14,271 4,50 4,66 4,23 4,28 3,85 4, 17 4,00 4,21 

zus 4,41 4,52 4,22 4,34 4,50 4,66 4,33 4,28 3,84 4,20 4,04 4,le 

A L L E 5,38 5,93 5,20 5,48 5,72 5,48 5,25 5,41 4,81 5,17 5,65 5,30 

TABAKVERARBEJTENOE INDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 6,52 5,56 4,59 4,31 5,18 5,02 5,98 14,791 6,25 5,76 

2 5,48 4,74 3,'13 4,00 4,52 4,10 4,85 14,341 5,30 4,69 

3 5,06 4,30 3,78 3,65 4,01 3,91 4,67 14,161 4,98 4,38 

zus 5,ee 4,93 4,13 3,91 4,71 4,16 5,34 4,52 5,65 5,02 

WE !BLICH 1 I 3,13 3,57 2,59 2,82 2,81 3,lB I I 2,91 

2 I 3,82 3,46 3,06 3,67 3,03 3,72 ' 4,61 3,49 

3 4,46 3,85 3,17 2, 87 3, 31 3,06 3,90 2,90 4,32 3,87 

zus 4,46 3,77 3,40 2,79 3,211 2,96 3,73 2,90 4,39 3,55 

A L L E 5,02 4,12 3,68 2,94 3,85 3, 18 4,27 3,52 4,95 4,04 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN l!ADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEOER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

DAVON ZIGARRENINOUSTRIE 

MAENNLJCH l I I 4993 4959 4935 I 14,391 149901 I I 4960 
2 I I 1',9121 3999 4903 4954 3978 139971 I I 4, 10 
3 I I 3,83 3980 3966 I 3,64 139911 I I 3973 

zus I I 4928 4,15 3,93 4953 3,75 4919 I I 4910 

WEll!LJCH l I I 3,11 3955 29~9 3909 2981 2987 I I 2990 
2 I I 3984 3948 3906 3932 3,03 3,26 I I 3928 
3 I I 3945 3,17 2987 I 2910 3900 I I 3901 

zus I I 3956 3941 2979 3,19 2, 87 2,99 I I 3908 

A L L E I I 3971 3969 2,94 3986 2998 3913 I I 3931 

SONSTIGE TABAKVERARl!EITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 6952 5991 4,59 5923 6,03 14,791 6925 6, l't 
2 5,411 5,04 3,76 4943 4,95 149341 5930 5906 
3 5,06 4,86 139191 49011 49111 14,161 499e 4988 

ZUS 59118 5941 3996 4987 5945 4,52 5,65 5951 

WEIIILICH l I I I 2959 4963 I I 3,28 
2 I 139571 3909 4919 3981 I 4,61 4916 
3 4,46 4938 3912 3934 4,31 2990 4932 4924 

zus 4946 4930 3920 3,31 4,11 2990 4939 4920 

A L L E 5902 4982 3965 3,85 4966 3952 4995 4977 

HOCH- UND TIEFBAU 
1) 

"IAENNLICH I 5997 6992 5944 5952 5988 5938 5,09 5,20 5918 5914 7,88 5960 
2 5912 5960 4980 4995 5931 4982 4970 4970 4,72 4985 6925 5901 
3 5904 5913 4946 4966 4974 4948 4,32 4,48 4,42 4,38 5,08 4955 

ZUS 5975 6943 5,15 5923 5955 5,12 4983 4993 4993 4987 7917 5,28 

WEIIIL ICH 1 I I I I I I I I I I I I 
2 I I I I I I I I 139991 I I 14,061 
3 I I I I I I I I 3997 I 4939 4900 

zus I I I I I I I I 3997 I 4940 4,00 

A L L E 5975 6943 5915 5923 5955 5,12 49 83 4993 4993 49 87 7916 5928 

1) Einschl. Handwerk. 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1 )) 

MAENNLICH 1 251 289 251 260 263 21t9 21t2 21t5 231 237 265 252 
2 220 249 225 231 21t0 225 225 224 210 218 229 228 
3 210 221 200 212 211 198 189 199 190 190 1119 203 

ZUS 239 273 237 21t6 247 236 228 232 219 226 21tll 237 

IIEIBLICH 1 157 202 169 (2091 170 163 173 167 159 153 1113 167 
2 llt9 179 160 151t 161 160 1"6 155 1"8 128 160 155 
3 143 164 155 155 1"6 lltlt 133 153 137 137 1"9 147 

zus 146 170 1511 155 154 155 llt2 151t llt5 135 156 152 

A L L E 221 255 222 235 232 220 210 212 198 215 220 220 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTR!El 

MAENNLICH 1 245 281 255 261t 263 252 245 2411 231 237 244 252 
2 218 21t5 226 232 21t0 226 226 227 210 217 217 229 
3 204 214 203 212 210 200 186 200 185 187 182 202 

zus 232 266 240 250 246 238 231 234 218 225 231 238 

IIEIBL ICH 1 157 202 169 (2091 170 163 173 167 159 153 183 167 
2 149 179 160 154 161 160 llt6 155 148 128 160 155 
3 llt3 164 155 155 llt6 1"4 133 153 136 137 149 147 

zus l't6 170 158 155 154 155 llt2 154 145 135 156 152 

A L L E 209 246 222 234 230 219 208 210 193 21" 204 217 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

"AENNLICH 1 227 246 236 216 261 21t0 256 21t8 225 243 241t 245 
2 228 219 205 188 229 212 221t 221t 195 213 2111 216 
3 206 11631 11851 I 201 199 I 21t8 178 I 189 199 

zus 226 241 232 209 256 237 252 21t5 218 239 236 21t0 

WEIBLICH 1 I 11991 I I 119111 11991 C 1Sltl 203 I I I 196 

2 I 1114 171 11601 181 175 11721 178 160 1 l 71tl 181 175 

3 155 159 153 141 161t 161 156 163 llt3 11551 l 51t 157 

zus 156 165 159 145 168 170 168 172 150 164 159 163 

A L L E 225 236 230 207 251t 235 250 21t3 217 237 231 238 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 220 235 218 261 231t 242 21t5 221t 237 241 

2 229 191 190 230 203 201 221 191t 207 210 

3 209 11901 I I 203 I (1921 175 I 193 

zus 221 230 212 258 231 239 21t2 2111 231 236 

IIEIBLICH 1 I I I I I I 12031 I I 192 

2 I 11711 11611 I 167 11561 181t 161 I 172 

3 152 156 llt5 169 115111 1 llt31 156 143 11521 155 
zus 154 161 1"9 169 161t 1511 170 150 11521 160 

A L L E 219 229 210 256 230 237 241 216 229 234 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 213 I 225 I 261 220 I 248 213 216 I 251 
2 l81t I 208 I 218 205 I 217 186 168 I 214 

3 I I 216 I 169 171 I 212 175 llt6 I 173 

ZUS 1911 I 219 I 241 215 I 233 204 206 I 235 

STEINKOHLENBERGIIAU 

MAENNLICH l I I I I 262 I I I I 216 I 256 

2 I I I I 218 I I I I 168 I 215 

3 I I I I 162 I I I I 146 I 161 

zus I I I I 243 I I I 11901 206 I 239 

BRAUN- UNO PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 216 I 225 212 I I 2llt I I 221 

2 I I 201t I 209 197 I I 1811 I I 205 

3 I I 191t I 201 117"1 I I 174 I I 197 

zus I I 207 I 215 208 I I 201t I I 212 

ERZBERG!IAU 

MAENNLICH 1 I I 226 I 278 215 I 227 I I 235 

2 I I 190 I 21t0 11881 I 168 I I 210 
3 I I 174 I 228 11631 I I I I 190 

zus I I 218 I 263 210 I 221 I I 229 

DARUNTER EISENERZ!IERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 229 I 215 I 227 I I 229 

2 I I 1113 I 1111111 I 168 I I 181t 

3 I I 161 I 11631 I I I I 183 

zus I I 223 I 210 I 221 I I 223 

KALI- UND STEINSALZ!IE~GBAU SOIIIE SALINEN 

MAENNLICH 1 I ' 230 I 276 225 ' 255 1119 I I 233 

2 I I 209 ' 236 2011 I 220 177 I I 210 
3 I I 191 I I 171t I 229 I I I 207 

ZUS I I 223 I 265 2111 I 21t0 1115 I I 225 

1) Einschl. Handwerk. 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOROII.H. RHEIN IIAOEN-
GESCHLECHT STUNGS 1116- HAIIIIUII.G NIEDER- 1111.EIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUEII.TTEII- BAYERN SUII.LAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEII.G IIIESTI GEBIET 

UEIIII. IGEII. IIERGIIAU 

IIAENNLICH l 213 I 222 I 250 231t I 213 201t I I 219 
2 ltllt I 216 I 12391 1221tl I 1911 191 I I 211 
3 I I 236 I I I I 179 1711 I I 221t 

zus 1911 I 223 I 21t2 229 I 202 197 I I 2111 

GRUNDSTOFF- UND PROOUKTIONSGUETERINDUSTII.IEN 

IIAENNLICH l 21tl 2113 21t9 276 266 250 258 21t8 233 21t9 255 256 
2 223 2511 231 21t8 253 233 240 233 220 223 231 21t0 
3 219 228 206 219 226 213 209 212 201 189 205 218 

zus 229 267 235 256 252 237 21t6 235 221 231 237 21t3 

IIEIIILICH l I 216 187 I 176 203 209 186 165 I 11571 182 
2 152 191 169 1201tl 170 167 l71t 167 llt6 167 151t 161t 
3 157 177 162 11571 1!51 156 llt8 157 lltO llt2 lltl 153 

zus 156 1110 161t 180 157 161 162 160 llt3 llt5 llt5 158 

A L l E 219 21t8 226 255 21tlt 226 238 221t 210 229 207 233 

INDUSTII.IE DEii. STEINE UNO Eli.DEN 

IIAENNLICH 1 21t9 326 251t 309 271 253 255 250 236 262 281 255 
2 238 329 21t9 277 258 21t8 21tlt 21t0 219 258 21t8 21t3 
3 2111 287 223 239 229 218 228 206 208 196 237 218 

zus 242 321 21t6 285 257 Zltlt 21t6 236 223 Hit 258 21t2 

IIEll!LICH l I I I I I I I I 11711 I I 11721 
2 I I 188 I 186 11851 176 11711 165 I 188 176 
3 I I 162 I 159 165 llt3 160 153 I 167 157 

zus ' I 175 I 166 172 163 162 158 11671 177 l61t 

A L l E 241 321 21t5 2111t 256 21t3 21t5 231t 221 21t2 251t 21tl 

EISEN- UND ST AHLI NOUS Tl!. I E 
1) 

MAENNLICH l 223 307 21t9 271 267 233 21tll 21t7 235 21t9 263 259 
2 216 271t 228 21t5 256 220 236 21t6 227 221t 227 21t6 
3 210 :3051 201 227 232 207 201t 230 199 191 ll51tl 227 

zus 2111 290 233 253 251t 223 238 21t3 227 232 241t 21t7 

IIEIIILICH 1 I I 12031 I 176 I I 191t I I I 1111 
2 162 I 156 12021 175 158 161t 180 160 168 I 169 
3 127 ' l61t I 153 133 130 169 139 1311 I 153 

zus llt2 ' 162 1111111 159 153 llt8 l 71t 152 llt6 ' 159 

A L l E Zllt 287 230 253 251 220 235 239 221t 232 21t3 241t 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTII.IE 

MAENNLICH l ' 21t9 267 21t2 21t6 ' 216 250 ' 261 
2 ' 2211 256 230 227 ' 219 225 ' 21t6 
3 ' 199 232 223 212 ' 212 193 I 227 

zus ' 232 255 232 235 ' 218 233 ' 21t8 

IIEIIILICH l ' ' 191 ' I I I I I 11111 
2 I 11701 178 I I ' llt6 11531 I 175 
3 ' 153 10 121 11371 ' 126 139 I llt6. 

zus I 158 156 125 113111 I 132 lltO I 153 

A L l E I 231 253 230 231t I 216 233 ' 21t6 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERGIESSEII.EI 

MAENNLICH l 221t 313 253 270 231 252 21t8 251t 21t5 266 255 
2 206 293 232 259 219 21t9 251 21tl 221t 236 21t2 
3 221t 13051 222 237 191 212 228 206 196 ' 229 

zus 215 305 240 257 221 21t7 21t6 21tl 230 251t 21t5 

IIEIIILICH 1 ' ' I I ' I I I ' ' 11801 
2 161 ' 156 185 161t 195 189 156 11671 I 173 
3 125 I llt6 167 136 139 163 llt3 11301 I 162 zus llt5 I 155 172 159 169 175 152 153 I 167 

A· L l E 212 305 236 252 2111 21t5 21t2 239 228 252 21tl 

ZI EHEII.EIEN UND KALTIIALZIIERKE 

MAENNLICH l l21t91 12361 212 261t 230 225 21t5 2llt 21t9 255 
2 265 250 215 256 219 220 232 223 213 21t8 
3 21tl I 153 227 211 175 23.r, 151 151 223 zus 256 21t9 209 250 222 215 2311 213 219 21tlt 

IIEIIILICH l I I I 11561 I I 11901 ' I 172 
2 11731 I llt7 161 lltlt llt3 165 165 173 159 
3 I ' 171 151 113111 120 175 156 11371 155 

ZUS 11701 ' 169 151t llt3 133 173 163 159 157 

A l l E 21t7 21t2 199 21tlt 213 206 231 201t 217 237 

1) ~isen- und ~tahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOROIIHo 1tHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUP~E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEl'IIET 

NE-NETALLINDUSTIIIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l 2"8 • 211D 233 2511 238 230 257 21t0 277 251t 251 
2 222 275 229 21t3 219 235 236 231 255 235 238 
3 111111 21t5 179 221t 179 ' 2llt 199 ' 203 220 

zus 232 270 2211 21o2 227 230 241 232 271 21t2 239 

IIEl9LICH l ' ' ' 200 11781 ' 111121 ' ' ' 1116 
2 ' 111121 177 158 151 ' 169 152 ' 110 159 • 
3 153 169 llt7 153 133 ' 161t lltl ' 156 155 

zus 155 170 165 1515 1"9 ,. - 166 150 ' 160 157 

A L L E 219 266 225 23" 215 230 232 222 268 2211 231 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH l 253 266 268 252 230 2311 261 21tl 280 263 253 
2 220 2311 2311 21t2 232 21t5 253 250 255 21tll 21t6 
3 ' ' 233 205 11791 ' 217 193 ' 202 208 

zus 237 253 250 236 230 239 251 21t3 271 250 21t3 

WEIBLICH 1 ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 2 ' ' ' llt6 1611 ' 197 154 ' 12161 157 
3 11551- ' 162 1"7 ' ' 167 138 ' 168 156 

zus 11611 ' 160 1"11 165 ' 170 152 ' 177 157 

A l L E 231 253 240 227 221 2311 242 229 268 ~5 233 

MINERALOELVERARIIEITUNG IEINSCHL.IIRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 229 285 21t2 263 (2491 252 291 ' 263 
2 206 251t 223 226 2211 202 268 (261tl 231 
3 120111 235 195 2211 ' ' 2(15 ' 221t 

zus 219 271 235 246 233 213 259 12711 21t8 

WEIBLICH l ' ' ' 11981 ' ' ' I 12061 
2 ' 12201 11641 176 ' ' ' ' 179 
3 11511 181 151 162 ' 11451 l11t21 ' 164 

zus 11521 187 154 172 ' 11451 11501 ' 170 

A L l E 216 266 232 21t4 233 208 2lt6 12711 246 

CHEMISCHE INDUSTRIE IOHNE CHEMIEFASERINDUSTRIEI 

IIAENNLICH l 242 256 240 262 266 265 263 247 230 2lt0 216 259 
2 222 239 2llt 201t 250 243 21tl 231 217 185 196 239 
3 258 201t 203 l9t, 205 210 191 212 192 11341 170 201t 

zus 233 21tl 223 216 252 250 251 231t 219 207 199 244 

WE 19LICH 1 ' ' 11611 ' 203 213 209 181 163 ' ' 193 
2 15" 1119 171 ' 170 172 175 163 137 ' 1"3 164 
3 158 171t lltll ' llt~ 153 llt6 149 131t 130 139 148 

zus 158 179 161 ' 155 162 162 154 136 136 140 155 

A L L E 206 217 206 216 236 229 238 211 191 182 165 224 

CHEIIIEFASERINDUSTRIE 

M•ENNLICH 1 ' ' ' 269 ' 231 2211 ' 248 
2 ' ' ' 266 ' 204 222 ' 241 
3 ' ' ' 218 ' 173 1911 ' 211 

zus ' ' I 257 ' 211 2111 I 237 

WEIBLICH 1 I I ' 11891 ' 199 167 ' 180 
2 I I I 1116 ' 169 156 I 165 
3 ' I ' 151t I 163 1411 ' 154 

zus ' I ' 159 I 166 152 ' 158 

A L L E ' I I 237 I 201 208 I 222 

SAEGEWHKE UND HOLZIIEAIIIIEITENOE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 228 253 221t 231 195 231 208 211 2"4 13011 219 
2 217 201t 1911 216 183 210 199 187 191 (2531 201 
3 205 181 176 188 169 193 173 176 179 1 l81tl 181 

zus 215 217 205 216 186 2llt 198 195 206 253 2Cilt 

IIEISLICH 1 I I I ' I I I 11811 ' ' 11921 
2 I 11751 157 161t 129 11601 162 128 ' I 157 
3 156 156 llt6 158 1"4 159 135 134 145 I 145 

zus 156 160 150 160 lltO 159 148 131t llt5 I llt9 

A L L ·-e 209 206 200 209 1112 213 193 191 199 253 199 

OAVON SAEGE- UND HOIIELIIEltKE, HOLZI ... RAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

IIAENNLICH l 229 253 205 218 1117 227 205 205 215 13011 21(1 
2 2111 204 189 199 184 199 194 178 187 12531 192 
3 220 181 158 178 169 182 172 168 163 ll81tl 172 

zus 220 217 189 203 183 206 195 187 193 253 195 

WEISLICI' 1 I I I I I ' I I ' I ' 2 I 11751 llt4 (2091 ' ' 166 I ' I 154 
3 180 156 138 154 litt, 11611 130 135 11261 I 143 

zus 1110 160 lltO 157 llt2 11611 145 130 11261 I 1"6 

A L L E 217 206 186 198 180 205 191 184 190 253 192 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDR'-1. PHEIN BADFN-
GFSCHI. ECHT STUNGS W!G- '-IAHBURG NIEDER- BRE"EN wEST- HESSEN LAND- WUER TTEM- BAYERN SAARLAN[l BERLIN BUNDES-

GRUPPE HDLSTE IN SACHSFN FALFN PFALZ BERG ( WESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTFN- UNIJ HOLZSPANPLATTENWERKE 

HAENNLICH l ' 246 ' 251 221 240 226 221 264 ' 231 
2 ' 207 ' 223 181 232 225 202 192 ' 21', 
3 ' 208 ' 198 (1821 213 178 19 5 188 ' 197 zus ' 222 ' 225 201 230 216 209 213 ' 219 

WEIBLICH l ' I ' ' ' ' ' ' ' ' 1207) 
2 I 165 I 162 131 ( 1601 157 150 ' I 159 
3 ' 150 I 163 (1411 (1571 146 133 147 I 148 zus I 155 I 162 135 158 152 13A 147 ' 152 

A L L f' I 214 I 217 192 226 203 201 203 I 210 

ZELL STOFF-, PAPIER- UNO PAPPEERZEUGENDE INDUSTR JE 

MAENNLICH l 272 255 I 274 277 275 271 258 (l'l91 268 
2 24', 231 I 243 236 ?.50 244 231 11721 240 
3 225 215 I 216 219 209 235 210 I 221 zus 248 238 I 254 246 251 252 237 164 248 

WEIBLICH l I I I 165 ' ' I 11541 I 165 
2 I 11531 ' 167 (1521 I 174 153 I 163 
3 170 162 I 155 156 168 166 152 11261 160 zus 169 162 I 159 155 168 167 152 11281 160 

A t t E 241 226 I 237 231 2't2 239 225 170 23', 

GUMMI- UND AS8ESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENf'ILICH 1 230 285 267 I 248 243 269 250 233 222 260 259 
2 235 257 241 I 244 227 226 228 202 200 230 233 
3 217 20't 181 I 2C8 215 199 208 181 176 1175'1 204 zus 226 273 251 I 239 232 244 231 208 199 236 2'tl 

WEIBLICH l I 216 11981 I 184 183 I I 11721 I I 190 
2 11411 209 163 I 167 163 173 11, 153 ' 173 164 
3 162 181 170 I 149 165 157 165 142 l',8 144 165 zus 161 183 169 I 159 165 163 IM 15G 148 163 165 

A L L E 209 249 230 I 211 218 231 212 184 181 212 2l'l 

INVESTITIDNSGUETERINDUSTRIEN 

HAENNLICH 1 241 281 262 267 264 252 242 250 233 247 237 253 
2 205 235 22q 228 238 222 216 229 210 221 207 226 3 176 202 1<>3 196 208 194 189 198 177 191 163 l<><J zus 230 269 248 256 246 239 226 237 221 235 224 239 

WEIBLICH 1 169 218 196 11891 183 195 184 182 162 11991 181 182 2 158 182 187 159 166 171 149 170 153 164 154 162 3 146 159 160 164 150 144 137 159 142 1% 150 153 ZUJ 148 171 169 163 155 165 141 161 1',9 158 152 157 

A L L E 216 258 234 250 233 227 211 220 ZOl 22't 200 222 

STAHL- UNO LEIC~TMETALLBAU 

MAENNL ICH 1 262 306 25B 262 266 259 263 272 248 259 262 261t 2 251 282 227 235 239 229 223 246 210 209 23f 23,; 
3 194 244 206 226 201t 179 17" 222 l'H 176 160 204 zus 257 297 247 250 252 244 248 258 237 248 251t 252 

WEIBLICH 1 I I I I 11871 (1761 I I I I I 186 2 11491 I 184 I 175 172 11761 11761 141t I 153 168 3 I 167 147 I 137 156 ( 1211 163 ' I 134 143 zus 11491 180 168 I 150 168 158 J.64 llt3 11381 llt3 155 
A L L E 254 295 245 250 250 242 246 256 235 247 251 250 

MASCHINENBAU 

HAENNLICH 1 241 274 248 262 265 256 249 256 237 246 21tlt 255 2 203 233 2 llt 225 232 220 223 225 216 204 201t 223 3 lBO 191 1B5 206 199 212 199 201 182 157 161 196 ZUS 227 264 231t 250 21t8 245 235 242 227 235 228 241 
WEIBLICH l I (1881 170 I 194 233 11B31 210 170 I 17't 191 2 179 175 167 I 171 167 156 175 156 174 151t l61t 3 141 154 150 163 150 149 132 160 155 152 145 154 ZUS 148 170 155 163 158 164 144 164 156 163 152 159 
A L L E 223 260 224 249 243 238 230 234 219 231 217 23" 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 231t 268 281t 231 278 257 239 254 244 259 237 264 2 207 233 248 204 245 231 215 242 226 241 237 23'1 3 I 206 222 11661 227 206 190 216 172 195 172 215 zus 223 254 270 220 258 249 233 247 232 239 232 252 

WEIBllCH 1 I I 229 I 243 216 11951 190 151 I 190 198 2 171 208 214 188 205 195 166 195 165 179 188 190 3 11451 11801 209 148 177 173 154 180 160 170 154 182 zus 164 203 212 170 188 194 164 184 164 174 171 187 

A L L E 212 251 261t 218 250 245 229 241 221 230 221 21t5 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUIIG NIEDEP- l!REMEN WEST- HESSEN L•NO- IIUERTTE'I- BAYERN SURLAND BERLl'I BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BE~G 1 WESTI GEB JET 

DARUNTER KRAFTWAGEN UNO KRAFTRADINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 I 290 231 284 254 252 249 I I 268 
2 I 253 204 244 229 243 227 I I 241 
3 I 242 11691 233 185 222 1119 I I 226 

zus I 276 219 266 248 249 236 I I 257 

WE !BLICH l I 229 I 244 12071 208 210 I I 222 
2 I 233 194 226 165 2()4 188 I I 209 
3 ' 222 11471 190 11481 185 171 ' I 199 

zus I 2211 178 213 170 194 185 I I 206 

A L L E I 272 2111 262 2't5 24ft 230 I I 253 

SCHIFFBAU 

"AENNllCH 1 Zlt7 Z91t 257 2115 2511 259 241 21t6 229 ' 271 
z 198 2"3 223 246 210 ZOlt 201 252 llllt I 227 
3 170 171 171t 191t l't4 I 1611 I 11691 I 176 

zus 239 2111t 2"6 275 238 21t9 230 2't5 217 I 261 

IIEIBLICH 1 I 12191 I ' I I I ' I ' 217 
2 160 177 I I I I I ' I I 170 
3 132 1„1 135 11"71 I I I I I I 1"3 

zus 151 162 1311 111111 I I I I ' ' 1511 

A L L E 237 2111 2"6 275 2311 2"9 230 2 .... 217 I 260 

LUFTFAHRZEUGBAU 

MAENIILICH l 237 210 235 229 I I 228 
z 2311 183 213 zoo ' I 200 
3 I 1611 11721 161 I ' 164 

zus 23" 206 228 220 I I 221 

IIEIBLICH 1 11611 ' 11711 ' I I 176 
2 I 153 165 1511 I I 157 
3 I 157 151 1"3 I I 1"6 

zus 15" 155 159 152 I I 15" 

A L L E 209 202 213 211 I ' 21" 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 225 260 237 2„6 2„11 239 211 235 223 224 225 235 
z 200 211 215 217 232 216 187 221 197 21" 195 2l't 
3 1113 191 178 1711 205 181 166 187 178 197 16" 191 

ZUS Zllt 2„1 22" 23" 235 227 197 223 210 219 212 223 

WEIBLICH 1 ' 120„1 1116 I 176 1113 11"71 172 163 I 1116 17" 
z 15" 1115 172 1711 157 170 13" 16ft 151 157 152 156 
3 1"11 169 154 165 1"7 141 13ft 156 1„1 155 151 150 

ZUS l'tll 177 159 167 150 162 134 157 l't7 155 152 152 

A L L E 188 230 1911 215 210 207 170 1911 1110 193 18" 195 

FEINMECHANISCHE UNO OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTIIIE 

MAENNLICH 1 ZOii 2611 229 249 226 2"0 232 215 12601 220 229 
z 177 216 199 231 203 zoo 211 190 I 207 206 
3 138 165 1"4 190 169 (13111 1116 177 I 116"1 1110 

ZUS 19" 251 218 23" 210 231 219 204 122„1 212 216 

IIE !BLICH 1 11751 ' 11901 11661 11631 I 17" 11691 I 11871 175 
z 1"9 173 163 1511 16ft 166 161 1"11 I 16" 156 
3 1...0 1„11 15ft 144 144 146 159 137 I 153 15ft 

zus 141t 162 157 147 1511 15" 160 1"6 I 161 155 

A L L E 175 222 198 210 192 210 19ft 176 12081 191 192 

STAHLVERFORMUNG, EB"°"IIAREII-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 2t,II 302 242 254 264 21t4 233 251 228 2't6 237 253 
2 237 255 207 219 2't3 221 216 231 200 229 230 232 
3 18" 210 187 179 211 193 1116 199 166 200 150 20ft 

zus 2311 269 223 2311 2„3 226 212 23ft 211 231 229 235 

IIEll!LICH 1 ' I 11701 I 177 150 I 180 173 I I 175 
2 171 11111 162 130 u,o 161 151 162 1"9 158 158 157 
3 lt,6 151 147 162 149 139 l'tO 159 132 llt9 llt7 150 

zus 1"9 163 llt9 150 152 154 l't2 160 1"5 154 154 152 

A -l L E 201t 231 206 209 ZZt, 212 193 213 1119 221 212 215 

VER8RAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 270 312 Zlt2 266 259 267 233 21tl 2211 254 274 2'tll 
2 2211 251t 206 220 226 223 210 216 196 2211 238 216 
3 201 218 190 201 l91t 186 168 189 175 201 19" 187 

zus 2"5 2115 222 2"1 237 2't0 21" 225 210 228 255 228 

IIEl8LICH 1 156 196 16" I 169 170 172 171 159 1"9 1113 167 
z 151 171 l't9 157 160 152 lltl 152 llt" 118 169 151 
3 llt3 1"5 137 1311 1"0 135 1211 lltl 131 133 lltO 137 

ZUS 1„9 163 1"7 150 155 lltll lltO 150 llt2 128 166 1"8 

A L L E 199 235 1119 205 202 1911 180 1117 173 178 211 190 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEOER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

FEINIIERA!IIISCHE INIJUSTRIE 

MAENNLICH l 250 ?40 254 247 230 239 204 254 230 226 

2 246 205 246 229 224 220 195 239 202 218 
3 220 172 211 195 2CO 195 174' 214 11651 194 

ZUS 238 217 238 232 221 220 193 23(, 214 214 

WEIBLICH l ' 11881 ' ' 205 11821 179 ' ' 192 
2 172 147 180 158 156 158 142 167 159 149 
3 159 159 162 143 147 145 133 lM 145 143 

zus 166 149 169 153 152 152 138 164 156 146 

A L L E 212 188 219 199 197 193 163 211 192 184 

GLAS i NDUSTR I E 

MAENNLICH l 253 249 245 ' 277 263 250 251 231 268 242 260 
z 237 235 226 ' 245 218 227 217 200 238 198 23J 
3 156 204 211 ' 208 175 205 177 170 160 204 195 

zus 222 229 229 ' 251 229 233 224 206 223 223 235 

WE !!!LICH l ' ' ' ' 174 ' ' 11601 lH ' 11771 155 
2 11421 ' 169 ' 166 148 198 131t 143 11741 146 152 
3 135 160 152 ' 160 143 146 120 126 141 145 143 

zus 137 160 160 ' 161 145 152 126 13't 144 149 146 

A L L E 199 211 216 ' 23'1 207 218 200 18't 208 202 217 

HOLZ VER AR BEI TENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH l 2„3 27„ 231t 264 251 24't 223 236 222 258 266 240 
2 239 234 207 221 224 212 215 210 197 184 240 212 
3 206 210 186 11361 182 11!1 176 184 169 Ie8 zoo 180 

ZUS 237 21t2 220 239 236 221 21't 221 206 229 251 221t 

WEIBLICH l l llt51 ' 158 ' 179 ' 153 ' 156 ' 111!81 168 
z 152 186 158 169 170 146 144 153 14" 11271 11671 152 
3 ' 161 llt8 1 851 146 137 142 144 138 l't6 11651 143 

zus 151 171t 152 131 160 142 143 llt9 142 142 173 148 

A L L E 226 223 210 218 221! 207 201 205 188 207 244 210 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- Uo SCHMUCKWARENINDUSTRIE 

HAENNLICH l 12021 237 ' 21t8 223 210 225 226 ' 243 227 
z 12091 194 ' 220 199 180 200 187 ' 11611 196 
3 ' 167 ' 188 144 133 191 172 ' 157 180 

zus 196 227 ' 223 208 196 213 203 ' 224 211 

WEI 8LICH l ' ' ' ' 11651 ' 171 141 ' ' 167 
2 11441 160 ' 136 1"5 11221 147 136 ' 132 141 
3 11331 140 ' 132 125 98 141 123 ' 11181 132 

ZUS 137 151 ' 135 136 106 llt9 131 ' 131 140 

A L L E 169 207 ' 198 11!5 171 181 165 ' 181 177 

PAPIER- UNO PAPPEVERARl!EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 245 311 251 264 259 244 258 Zltl! 232 250 258 
2 201! 278 220 226 216 211 221t 218 195 216 222 
3 179 254 196 11!8 199 180 205 11!3 169 173 194 

zus 220 281 228 230 223 215 231 216 208 226 228 

WEIBLICH l 11711 12161 151! 173 11761 ' 158 150 ' ' 166 
z 150 159 151 1"9 147 142 154 145 133 149 llt9 
3 147 142 139 137 130 138 14't 126 117 124 136 

zus llt9 151t 146 143 137 140 l't9 13't 125 142 143 

A L L E 172 218 196 190 18't 179 192 176 161 179 187 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGS!NDUSTRIE 

HAENNLICH l 311! 339 282 21!4 294 309 277 275 271 297 297 289 
z 246 281 241 237 270 278 252 232 252 281t 253 257 
3 233 212 216 285 217 226 zoo 203 226 191! 208 217 

ZUS 289 317 272 276 283 296 268 260 261t 289 279 278 

WEIBLICH l 260 2't6 181 ' 192 2't5 12011 223 199 ' 211 210 
2 157 175 152 154 156 165 160 154 158 153 165 1515 
3 139 l't4 134 132 140 146 125 135 155 1111!1 132 141 

zus 164 166 151 1"9 153 163 141 151 160 141 159 156 

A L L E 2615 274 21t6 249 254 272 240 237 240 265 257 251 

KUNSTSTOFFVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 269 231t 2'tl! 250 248 238 2't4 234 12701 ZltO 244 
z 220 210 213 232 219 218 220. 199 11331 242 218 
3 11741 11681 183 212 161 11!4 185 171 173 166 190 

zus 245 223 219 233 220 220 224 206 191 230 222 

WE !BLICH l ' ' 159 180 131 ' 193 ' ' ' 164 
2 152 161 136 151 151 150 144 135 ' 152 1"3 
3 146 1"7 144 150 132 139 137 135 113 141t 142 

zus 1"9 1"9 141 151 141 145 141 135 115 150 143 

A L L E 210 193 193 205 197 202 194 180 148 192 195 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOROII.H. RHEIN IIADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LANO- WUEII.TTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

fllAENNLICH 1 I I 210 I 236 246 209 246 219 I I 238 

2 I I I I 218 239 224 246 217 I I 241 

3 I I 11461 I 151 229 173 zoo 164 I I 186 

zus 11591 I 201 I 221 240 206 243 209 I I 235 

WEIIILICH 1 I I I I 182 I I 179 I I I 177 

2 I I I I 174 153 156 1511 151 I I 1~6 

3 I I 119 I 140 I 129 166 139 I I 156 

ZUS I I 123 I 157 151 142 165 142 I I 157 

A L L E 11""1 I 175 I 211 213 1118 227 1B4 I I 217 

LEDERVEII.ARIIEITENOE INDUSTRIE 

fllAENNL ICH 1 226 I 2211 I 226 268 199 240 222 I 12201 237 

z I I 192 I 211 225 165 207 185 I 11861 203 

3 I I 114111 I 163 1611 108 181 150 I I 157 

zus 220 I 2111 I 206 246 178 220 205 I 12081 217 

WEIIILICH 1 11731 I I I 173 189 (1511 159 150 I 11341 164 

z I I 149 I 146 159 127 155 140 I I 149 

3 I 11331 110 I 126 126 108 136 127 I I 125 

zus 11491 11331 142 I 139 150 121 148 136 I 11301 142 

A L L E 195 11491 176 I 169 1116 146 174 164 I 177 172 

SCHUHINDUSTRIE 

fllAENNLICH 1 221 I 210 I 220 221 217 230 215 233 12061 220 

z 207 I 1113 I 189 206 193 205 189 11741 I 194 

3 12011 I 147 I 106 144 136 162 138 1 841 I 136 

zus 215 I 191 I 192 ZOii 193 212 196 1115 192 198 

WEIIILI'CH 1 161 I 157 I 167 172 174 175 167 111111 I 171 

2 164 I 150 I 149 163 152 153 149 131 11351 151 

3 135 I 134 I 121 151 125 139 127 89 11111 130 

zus 152 I 144 I 143 159 149 152 144 125 130 1411 

A L L E 173 I 163 I 166 175 167 l~O 165 142 156 169 

TEXTIL INOUSTRIF 

fllAENNLICH 1 215 223 210 237 245 226 215 226 203 I 254 227 

z 210 ZOii 194 218 213 199 194 206 183 168 233 ZC3 

3 177 153 170 212 190 172 165 187 166 11651 202 184 

zus ZOii 201 199 221 224 2011 200 214 190 168 227 212 

WEIIILICH 1 147 I 167 I 178 183 183 178 163 I 190 173 

z 156 11!0 150 149 165 149 135 155 148 111 169 155 

3 141 144 132 146 136 122 123 145 132 91 154 139 

zus 151 154 1411 147 161 147 131 153 147 109 168 153 

A L L E 175 172 177 193 195 176 158 175 164 121 185 179 

DARUNTER SPINNEREI 

NAENNLICH 1 160 I 206 I 224 1115 216 217 1811 I I 212 

2 11561 I 193 I 204 186 195 190 167 I I 193 

3 11471 I 138 I 171 I 184 180 127 I I 168 

zus 155 I 196 I 205 185 200 203 172 I I 198 

WEIIILICH 1 147 I 169 I 170 I I 1110 157 I I 169 

2 143 I 153 I 163 144 142 160 l't5 I I 157 

3 140 I 130 I 142 122 132 145 125 I I l'tO 

zus 143 I 150 I 160 141 136 155 143 I I 153 

A L L E 147 I 1110 I 186 153 164 176 155 I I 176 

WEBEREI 

NAENNL ICH 1 2411 209 I 243 251 224' 216 202 I 227 

z I 196 I 212 198 201 192 176 I 202 

3 I 179 I 194 173 163 174 167 I 187 

zus 239 201 I 224 212 207 206 191 I 213 

IIEIIIL ICH 1 I 169 I 190 190 11751 177 162 I 177 

2 170 150 I 170 145 151 154 149 I 160 

3 I 132 I 136 137 115 145 134 I 138 

ZUS 170 1411 I 166 146 142 153 149 I 157 

A L L E 207 183 I 199 11!6 1711 176 168 I 187 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 193 221 214 209 223 256 205 214 217 188 246 221 

2 1113 195 186 12011 218 217 196 200 184 202 246 204 

3 166 11771 170 I 179 199 171 182 169 154 176 177 

zus 1114 206 195 192 214 236 194 204 204 184 235 209 

WEIIILICH 1 147 169 163 I 162 163 143 151 152 145 182 159 

2 141 167 147 160 157 148 132 146 l't2 113 184 148 

3 140 139 125 133 133 134 116 125 127 99 142 128 

ZUS 142 163 146 155 154 148 130 142 141 113 177 146 

A L L E 149 171 152 160 163 163 135 152 152 121 188 156 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYERN SURLANO BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEIIIET 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNL ICH 1 260 267 278 261 257 251t 236 21t9 230 2"7 21t5 251 
2 223 21t6 21t2 230 226 213 217 221 216 208 230 227 
3 212 212 223 226 212 209 185 209 190 197 191t 209 

zus 237 248 253 21t0 2311 237 219 233 222 230 229 235 

WEIIILICH 1 11621 I 16" I 158 108 149 113 156 I 12031 132 
2 132 188 152 llt8 1"7 137 135 lltD lltlt lltl 169 145 
3 138 165 156 158 137 1"5 129 1"5 137 117 154 litlt 

zus 137 166 156 155 140 138 132 lltO 139 119 157 144 

A L L E 192 217 219 20~ 207 202 1911 201t 200 1116 201t 205 

DARUNTER IIROTINDUSTRIE 

MAENNLICH l 243 231 231t 253 21t9 259 2111 238 223 121t31 2211 21tl 
2 219 12291 212 212 220 218 226 221t 251 181 233 221 
3 187 189 191 I 168 239 172 12161 198 I 199 187 

ZUS 228 218 219 232 222 251 211 236 223 206 226 226 

WEIBLICH l I I 11421 I 172 I I I I I I 167 
2 156 I llt9 I llt4 I I 157 11601 11211 1"6 lit7 
3 151 llt9 llt2 181 139 159 llO 146 148 I 1"9 1-ltlt 

zus 152 llt9 141t 1111 142 160 llO 150 150 11261 llt9 llt6 

A L L E 209 200 197 221 201 229 175 212 209 190 21" 206 

OBST- UNO GEMUESEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 267 I 254 21t5 235 254 255 205 I I 21t3 
2 225 311 228 233 196 220 228 190 I 12151 225 
3 199 217 196 201 179 183 210 171 I 11761 196 

zus 239 263 227 227 206 219 231 192 I 201 223 

WEIBLICH 1 I I 198 161 11621 I 171 I I I 168 
2 151 I 1"3 lltl 131 11181 133 126 I I 136 
3 131 150 126 140 128 123 140 110 I 111t01 129 

zus 133 155 132 lltl 130 122 137 lllt I 11431 132 

A L L E 178 213 177 1115 166 173 1116 149 I 1711 176 

FLEISCHVERARBEITENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 283 265 256 264 21t5 265 213 251 273 257 
2 263 226 241 21t2 216 235 239 221 252 240 
3 233 211 213 193 201 215 199 184 176 207 

zus 267 21t9 2it0 245 232 251t 215 231t 260 243 

WEIIILICH l I I 11931 11811 I I I I I 1116 
2 11441 I 177 174 11351 1"6 133 1"8 179 168 
3 169 llt8 165 142 153 167 litl lltl l51t 155 

ZUS 1611 lit9 167 153 150 162 1"1 llt5 159 157 

A L L E 227 217 216 219 209 233 192 215 221 216 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 263 280 241 256 246 I I I 12481 I I 257 
2 213 21t5 229 255 199 I I I 11651 I 12291 229 
3 201 233 227 258 197 I I I I I I 230 

ZUS 221t 252 229 257 207 I I I 11991 I 12191 236 

WEIBLICH l I I 12051 I I I I I I I I 11991 
2 131t 12151 11051 139 138 I I I l ll51 I lit8 138 
3 136 178 172 l61t 137 114"1 I I 11951 I I 162 

zus 135 179 171 153 138 146 I I 11621 I 152 157 

A L L E 162 199 193 192 161t 154 ' I 181 I 175 185 

!!RAUERE I UNO MAELZEREI 

MAENNLICH l 21t3 268 230 248 261 252 238 21t6 228 21t5 2211 21t2 
2 217 ' 229 246 I I 226 12041 210 221 250 229 
3 200 221t 198 215 226 225 207 223 183 11901 205 216 

zus 232 260 225 237 250 21t6 233 - 239 223 235 235 236 

WEIBLICH 1 I I I I I I I I I I i I 
2 I I I 171t ' I I I 162 I I 166 
3 180 184 171 11711 179 201 169 171 163 175 162 173 

zus 180 185 171 173 179 201 173 171 163 175 161t 172 

A L L E 229 257 223 232 21t6 21t3 231 237 ,219 233 232 233 

TAIIAKVERARBEITENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 271t 229 200 198 251t 215 251t 11991 261 21t6 
2 226 191t 172 169 199 1111 206 11771 217 198 
3 206 175 l61t 159 176 166 197 11651 202 1113 

zus 21tlt 202 1110 1:,2 216 178 227 1115 233 212 

WEIBLICH l I 131 152 99 litl 107 133 I I 116 
2 I 160 llt3 1111 156 121 152 I 181t 141 
3 179 155 132 ll2 139 121 162 120 173 156 

zus 179 151t 142 107 141t ll6 151t 120 176 llt3 

A L L E 201t 1611 156 ll5 172 127 1711 llt5 200 165 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS W!G- HAM8URG NIEDER- 8REMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- 8A'l'ERN SAARLAND 8ERLIN 8UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN fALEN PFALZ BERG IIIESTI GE8IET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

MAENNLICH l I I 213 201 198 I 119'tl 12161 I I 202 

2 I I 11811 171 170 198 168 11721 I I 177 

3 I I 16" 165 160 I 157 11821 I I 162 

zus I I 185 180 172 199 163 187 I I 178 

WEI8LICH l I I 130 151 99 132 107 121 I I ll't 

2 I ' 161 l't't 118 144 121 13't I I 133 

3 I I l't5 135 112 I 106 128 I I 123 

zus I I 1"9 1"3 107 138 112 126 I I lZ't 

A L L E ' I 156 156 115 168 118 133 I I 135 

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 27" 237 196 255 256 11991 261 260 

2 226 zoo 175 205 210 11771 217 211 

3 206 187 11281 180 199 11651 202 198 

zus 2't't 2l't l7B 230 230 185 233 230 

WEI8LICH l I I I 150 186 I I 166 

2 ' l1't61 128 173 156 I 18't 168 

3 179 167 119 1"0 177 120 173 170 

zus 179 165 126 l't7 168 120 176 170 

A L L E 20't 188 15't 175 193 145 200 195 

HOCH- UND TIEFBAU 1) 

MAENNLICH l 258 315 239 2't9 265 238 231 233 232 2't5 3't7 250 

2 229 263 2l't 227 241 215 215 212 213 228 275 226 

3 22't 238 195 212 217 l9't 194 196 199 199 226 203 

zus 251 296 226 237 251 226 219 220 222 228 316 237 

WEI8LICH l I I I I I I I I ' I I I 

2 I I I I I I ' I 11721 I I 11751 

3 I ' I I I ,. I I 171 I 181, 170 

zus I I I ' I ' I I 171 I 181 170 

A L L E 251 296 226 237 251 226 219 220 221 228 316 236 

1) ~inschl. Handwerk. 
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7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
im Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

DM 

Lei- Braun- und Darunter: Kah.- und 
Steinkohlen- Steinsalz- 1Jbriger Bergbau - Verdienste etungs- bergbau Pechkohlen- Erzbergbau Eisenerz- bergbau Bergbau insgesamt gruppe bergbau bergbau sowie Salinen 

Durchschnittlicher Brutto- 1 5, 78 5, 05 5, 15 5,08 5 ,22 4, 75 5, 65 
stundenverdienst 2 4,97 4, 71 4, 58 4, 30 4, 73 4, 64 4, 91 ( ohne Bergmannsprämie 
und Kohlendeputat) 3 3, 79 4, 51 4, 15 3,91 4, 59 5, 07 -~. 03 

zus. 5, 43 4,85 5, 00 4,97 5,04 4, 77 5, 33 

Durchschnittlicher Wert 1 o, 22 0,03 o, 19 o, 19 o, 15 0,03 o. 20 
der BergmannsprEimie 2 o, 16 0,01 0, 13 0,04 o, 10 0,02 0, 13 je Stunde 

3 o,os I 0, 04 0,01 o, 12 0,01 0,06 
zus. 0,20 0,02 o, 18 o, 17 o, 13 o, 02 0.17 

Durchachni ttlicher Brutto- 1 6,00 5,08 5, 34 5, 27 ,5, 37 4, 78 5. 85 
etundenverdienst (einschl. 2 5, 13 4, 72 4, 71 4, 34 4,83 4, 66 5, 04 Bergmannepr8.Dlie) 

3 3,87 4, 51 4, 19 3, 92 4, 71 5, 08 4, 09 
zus. 5, 63 4,87 5, 18 5, 14 5, 17 4, 79 5, 50' 

Durchschni ttlicber Wert 1 0,21 o, 12 0, 18 
des Kohlendeputats 2 o, 19 0,14 o, 16 Je Stunde 

3 0, 18 o, 13 o, 15 
zus. 0,20 o, 13 o, 17 

Durchschnittlicher Brutto- 5,99 5, 17 5, 15 5, OB 5, 22 4, 75 5,83 
stundenverdienet (einschl. 2 5, 16 4,85 4,58 4,30 4, 73 4, 64 5,07 Kohlendeputat) 

3 3,97 4,64 4, 15 3,91 4,59 5,07 4, 18 
zus. 5, 63 4,98 5,00 4,97 5,04 4, 77 5, 50 

Durchschnittlicher Brutto- 1 6,21 5,20 5, 34 5, 27 5, 37 4, 78 6, 03 
stundenverdienet (einschl. 2 5, 32 4,86 4, 71 4,34 4,83 4, 66 5, 20 Bergmannsprkmie wid 
Kohlendeputat) 3 4,05 4,64 4, 19 3, 92 4, 71 5,08 4, 24 

zus. 5,83 5,00 5, 18 5, 14 5, 17 5, 79 5, 67 

Durchschnittlicher Brutto- 246, 40 220, 71 230, 13 220, 63 233, 15 218,60 242, 86 
wochenverdienet ( ohne 2 208, 48 205,46 209, 15 182, 35 210, 33 211, 16 208. 36 Bergmannsprämie und 
Kohlendeputat) 3 157, 58 197,21 189,93 182, 29 207, 44 224, 43 170,05 

ZUl!o 230,47 211 ,89 224,81 215, 68 224,74 217, 61 220,ti„C, 

Durchechnittlicher Wert 9, 55 1,48 8,66 8,43 6,91 1, 18 8,64 
der Bergmannsprämie 

6, 74 o, 38 6, 14 1,83 4, 38 o, 74 5, 71 je Woche 
3,44, 0,03 1,84 o, 59 5, 33 o, 37 2, 63 

zus. 8,40 0,88 7, 95 7, 55 6,00 o, 93 7,40 

Durchschnittlicher Brutto- 1 255,95 222, 19 238, 79 229, 06 240, 06 219, 78 251, 50 
wochenverdienst ( einschl. 2 215, 22 205, 84 215, 29 184, 18 214, 71 211 ,90 214, 07 Bergmannl!prämie) 

3 161,02 197,24 191, 77 182,88 212, 77 224, 80 172,68 
zus. 238,8'! 212, 77 232, 76 223,23 230, 74 218,54 235, 46 

Durchschnittlicher Wert 8,90 5,40 7, 77 
des Kohlendeputats 

8,01 5,94 6,92 je Woche 
7,45 5, 76 6,47 

zus. 8,57 5, 64 7 45 

Durchschnittlicher Brutto- 1 255, 30 226, 11 230, 13 220, 63 233. 1 5 218, 60 250. 63 
wochenTerdienet (einschl. 2 216,49 211, 40 209, 15 182, 35 210, 33 2-tt, 16 215, 28 ICohlendeputat) 

3 165,03 202,91 189, 93 182, 29 207, 44 224, 43 176, 52 
zus. 239,04 217, 53 224,81 215, 68 224,74 217 ,61 235. 51 

Durohschni ttlioher Brutto- 1 264,85 227, 59 238, 79 229, 06 240, 06 219, 78 259, 27 
wooheliverdienet (einschl. 2 223,23 211, 78 215, 29 184, 18 214, 71 211 ,90 220, 99 Bergmannepramie und 
Kohlendeputat) 3 168, 4 7 203,00 191, 77 182,88 212, 77 224, 80 179, 15 

zus. 247, 44 218,41 232, 76 223,23 230, 74 218,54 242,91 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach lndust riezweigen 
1962-100 

Ind.uatrie Energie- Bergbau Grundotott- w,.d Produlctiono-
(oinechl. virtschatt gUterinduotrten 

Jahr 1) Hoch- und 
!lraun- ltali- Induotrie 

u.~:u2 l) 
Waeeer- und Eiaen-

Monat Ter- Stein- und Ers- Steinsalz- Ubriger der und il:a.ageaamt kohlen- Peoh- Ul•g•aut Steine aorgung 
bergbau kohlen- bergbau bergbau Bergbau und in:!~1.3) 

bergbau liOwie Erden Salinen 

Benahlte Wochenstunden 

llliDnliche .Arbeiter 

1965 D 99,4 98,9 98,5 98,2 98,2 100,3 99,2 100.1 101,1 101, 7 102,1 
1966 D 98,3 99,0 95,0 94,3 96, 1 100,5 96,9 100,5 100,3 101,1 100,6 
1967 D 94, 7 97,8 92,3 91,6 94,0 98, 1 93,3 98, 7 96,6 97,9 96,2 
1968 D 96,9 95,3 96_,o 95,9 94,2 98,9 97,5 98,5 98,0 98,6 99, 1 

1967 Oktober 96,1 96,4 94,4 93,8 94,2 99, 7 96, 4 98,3 97,4 99, 5 97, 3 
1968 Juli 97,8 95, 7 96, 1 95,9 94,2 99,4 97,0 99,6 99,4 101, 1 100,5 
1968 Oktober 98,6 95,5 97, 1 97,1 94,2 99, 3 97,9 98, 7 99,3 100,8 100,6 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 99,2 99, 1 /. /. /. /. /. /. 98,3 100,3 99,8 
1966 D 98,6 99, 7 97,6. 101, 3 98,3 
1967 D 95,6 98,7 / / / / / / 94,9 98,0 94, 1 
1968 D 97,5 96,8 95,9 96,8 96, 7 

1967 Oktober 96,8 97,7 / / / I 95,4 97,9 95,0 
1968 Juli 97, 7 97,8 96,2 98,5 97,.0 
1968 Oktober 98,6 96,5 I I I I I 96,4 98,5 97, 7 

Alle Arbeiter 

1965 D 99,2 98,9 98,5 98,2 98,2 100, 3 99, 2 100, 1 100,9 101,6 102,0 
1966 D 98,3 99,0 95,0 94,3 96, 1 100,5 96,9 100,5 100,0 101, 1 100,5 
1967 D 94,9 97,8 92,3 91,6 94,0 96, 1 93, 3 98,7 96,4 97,9 96,1 
1968 D 97,0 95,4 96,0 95,9 94, 2 98,9 97, 5 98,5 97,8 98,6 99,0 
1967 Oktober 96,4 94,4 93,8 94, 2 99, 7 96,4 98,3 97,2 99,5 97,2 
1968 Juli 95,8 96, 1 95,9 94,2 99, 4 91,0 99,6 99,0 101,0 100,4 
1968 Oktober 98;6 95,5 97, 1 97, 1 94,2 99,3 97,9 98, 7 98,9 100, 7 100,5 

Durchechni ttliche Bruttoetundenverdi enate 

Mannliche Arbeiter 

1965 D 127,8 127,9 126,3 126,6 123,2 128, 5 125, 0 125,8 126, 1 129,2 122,8 
1966 D l.35,9 138,2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 136,8 134, 1 137, 8 128,9 
1967 D i::_g 144,4 134,2 133,5 137,2 139,6 136, 1 141,0 138,2 140,8 132,9 
1968 D 150,3 142,8 142,8 140, 1 144,5 142,0 146,3 144,5 146,4 139, 1 

1967 Oktober \t1,4 145, 5 136,6 136, 1 138, 5 140,4 136,6 142, 1 139,3 143,2 133,8 
1968 Juli ""'9,0 151, 1 147,4 147,9 140,2 147, 3 143, 3 149,0 147,2 149,6 142, 3 
1968 Oktober 150,0 151,5 147,3 147, 7 142,0 147,4 143,5 148,9 147,6 150,2 142.8 

Weiblioht. Arbeiter 

1965 D t"28,2 126,B /. 130, 1 131,8 127,6 
1\166 D 1i:,6 136,9 139, 7 142,0 136,4 
1967 D 14 ,3 145,2 / / / / / / 146, 1 146, 1 140,9 
1968 D T50,3 151,6 152,5 149,6 147,5 

1967 Oktober 145,4 146,6 /. /. / /. /. 147,2 147,9 142,0 
1968 Juli 152,8 151,8 155,0 151,3 150,4 
1968 Oktober 154,4 152,8 I I I I I I 155,9 152, 7 152, 7 

Alle Arbeiter 

1965 D 127,9 127,9 126,3 126,6 123, 2 128,5 125,0 125,8 126,4 129,4 122,9 
1966 D 136,4 138,2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 136,8 134,5 137,9 129, 2 
1967 D 140,7 144,5 134,2 133,5 137,2 139,6 136, 1 141,0 138,9 141,0 133, 2 
1968 D 146,9 150,4 142,8 142,8 ~40, 1 144,5 142,0 146, 3 145,2 146,4 139,4 

1967 Oktober 142, 1 145,5 136,6 136, 1 138.,5 140,4 136,6 142, 1 140,0 143,3 134,0 
1968 Juli 149, 7 151,2 147,4 m:t 140,2 m:i m:~ 149,0 m:~ m:~ m:~ 1968 Oktober 150,8 151, 6 147,3 142,0 148,9 

Durchechn1 ttliche Bruttowoohenverdienete 
Mlinnliche Arbeiter 

1965 D 126,8 126, 3 124,5 124,4 120,8 · 128,9 123,9 126,4 1~,4 131,2 125,2 
1966 D 133,5 136,8 123,7 122,1 128,3 136,0 130,2 138,0 1 4,4 139,4 129,7 
1967 D 132,4 141,2 123,8 122,2 128,8 137, 2 127, 1 139,8 1 3,5 138,0 127,9 
1968 D 141,6 143,2 137,2 137,0 131,8 142,9 138,6 144,8 141,7 144,5 137,9 

1967 Oktober 135, 7 140,3 128,9 127,8 130,3 140,2 131,8 140,4 135,7 142,6 130,0 
1968 Juli 145, 7 144,4 141,6 141,9 131,9 146,4 139,0 149,0 146,3 151, 3 143, 1 
1968 Oktober 147,8 144,6 143,2 143, 7 133,6 146,4 140, 7 147,4 146,6 151,4 143, 6 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 127,3 125,6 '/ /. / I / / 127, 7 132,3 127,2 
1966 D 137,2 136,5 /. 136, 3 144,4 134,0 
1967 D 138,2 143,5 / / / / 138,6 143, 5 132,8 
1968 D 147,0 146,9 I 146,5 145, 1 142,8 

1967 Oktober 141, 1 143,3 /. /. / /. / / 140,6 145, 1 135, 2 
1968 Juli 149,7 148,6 149,4 149,3 146,0 
1968 Oktober 152,6 147, 7 I I I I I I 150,4 150,6 149,5 

Alle Arbeiter 

1965 D 127,0 126,2 124,5 124,4 120,8 128,9 123,9 126,4 127,5 131, 1 125, 2 
1966 D 134,2 136,7 123,7 122,1 128,3 136,0 130, 2 138,0 134,6 139,5 129,8 
1967 D 133,4 141,3 123,8 122,2 128,8 137,2 füd 139,8 133,9 138, 1 m:g 1968 D 142,5 143,3 137,2 137,0 131,5· 142,9 144,8 142,1 144,5 

1967 Oktober 136,6 140,4 128',9 127,8 130,3 140,2 131,8 140,4 136, 1 142, 7 130,2 
1968 Juli 146,3 144,6 141,6 141,~ 131,9 146,4 m:~ 149,0 146,6 151,2 m:~ 1968 Oktober 148,6 144, 7 143,2 143, 133,6 146,4 147,4 146,9 151,4 

1) D • Duroheohnitto auo 4 Erhebungemonaten.- 2) Einschl. llandwerk.- 3) Eioen- und StahlerseU,!UJl& (einechl. -halbseugwerlce). 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter In der Industrie 

nach Industriezweigen 
1962= 100 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien Inve et 1 t 1.onegüt erindust ri en 

1) Mineraldl- Straßen-
Jahr NE-Metall- verarbeitg. Chemieehe Sägewerke Zelletoft-, Gummi- und Stahl- u. Pahr•OU&-

Monat industrie (einschl. Industrie Chemie- und Papier- u. ai,best- ine- Leioht- Ma- bau 
(einschl. Braunkoh- (o.Chemie- faeer- b.olzbear- pappe- verarbei- gesamt metall- echinen- (oinoohl, 
NE-Metall- len- und faeer- induetrie beitende erzeugende tende bau bau Lu!t-
gießerei) Torfteerde- induotrie) Industrie Industrie Industrie tahrseug-

stillation) bau) 

Bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 

1965 D 101,4 96,8 99,9 98,9 98,9 101,4 101,6 99,5 100, 7 99,4 98,3 
1966 D 100,3 97,3 100,1 97, 1 97,9 100,6 99, 3 98,5 99,5 98,4 97,4 
1967 D 94,8 96,0 97,2 95,6 95,9 98,8 92,8 93, 1 94,2 92,9 90,3 
1968 D 97,8 93,3 96,4 95,0 96,5 98,6 97,6 96, 7 96,6 96,3 96,0 

1967 Oktober 95,7 95,8 96,8 95,4 96,7 98,3 95,6 94,8 95,9 93,8 94, 5 
1968 Juli 98,6 93,5 97,2 95, 2 97,4 98,8 98,6 97,7 98,2 97,4 97,2 
1968 Oktober 98,8 93,6 96,8 94,4 97,6 98,9 99,2 98,8 100,4 98,5 97, 1 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 100,6 100,2 97, 1 96,4 100,0 97,4 98,8 98,8 99,5 99,7 97,4 
1966 D 99, 1 99,4 96,9 94,4 99, 1 96,6 97, 7 98,2 98,9 98,6 96,9 
1967 D 95,3 99,0 94,6 93,4 97,2 96,4 93,8 94, 5 96,0 95, 1 91,1 
1968 D 97, 3 97,5 94, 7 93, 7 97,6 97,4 96,9 96,6 97, 1 96, 6 95,8 

1967 Oktober 95,9 98, 7 94,4 93, 7 98,0 96,5 96,o 95,6 96, 5 95, 2 95,6 
1968 Juli 97,8 97, 1 95,0 93,0 97,4 97,5 97,6 96,9 97,6 96, 5 96, 1 
1968 Oktober 91,1 97, 6 94,9 92,8 98,5 98,0 97, 3 97,9 98, 7 97,6 96, 7 

Alle Arbeiter 

1965 D 101,3 91,0 99,0 98,2 99,0 100,8 100,5 99,3 100,7 99,3 98,3 
1966 D 100,2 97, 5 99,2 96,4 98,0 100,0 98,6 98,4 99,6 98,4 97,4 
1967 D 94,9 96, 1 96, 5 95, 1 96, 1 98,4 93, 1 93,4 94, 3 93, 1 90,4 
1968 D 97, 7 93, 5 96,0 94, 7 96,6 98,4 97,4 96, 7 96,6 96, 3 96,0 

1967 Oktober 95,7 96,0 96, 2 95,0 96,9 98,0 95, 7 95,0 95,9 94,0 94,6 
1968 Juli 98,5 93, 7 96, 7 94, 7 97,4 98,6 98,2 97,5 98,2 97,3 97, 1 
1968 Oktober 98, 7 93,8 96,4 94,0 97, 7 98,8 98,5 98,6 100,3 98,4 97, 1 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1965 D 126,4 122, 1 128,8 128, 7 130,3 125,9 127, 7 126,9 126,4 127,2 126, 7 
1966 D 134,4 132, 1 138,4 139, 2 140,8 136, 2 137,2 135,5 135,8 136, 1 134,4 
1967 D 139, 7 137, 3 144,3 143, 1 145,2 141,0 141,0 141,6 141,3 142,2 141, 5 
1968 D 146,8 145, 1 151, 5 150, 7 150, 7 146, 6 147,6 147,3 146, 7 147,8 147, 5 

1967 Oktober 140,4 136,9 144, 7 143, 4 146,9 143, 0 141 ,8 142,3 142,5 142, 5 143, 1 
1968 Juli 149,6 145,6 153, 7 153,8 151, 7 146,0 150, 7 150,8 149,8 151, 5 151,0 
1968 Oktober 150,2 146,4 151,9 150,6 154, 3 150, 7 151, 5 151, 5 150,9 152, 3 151, 3 

Weibliche Arbeiter 

1965 L 128,6 129,8 129, 5 130,6 133, 1 129,B 131,6 128,8 129,3 129,9 128, 1 
1966 D 138,2 141,3 139,0 140,5 143,4 139,3 141, 7 138,5 137,4 139, 1 137,4 
1967 D 145,4 149,0 147,0 148,4 149,4 145, 5 146, 5 145,4 144,6 146,8 1it:t 1968 D 152, 1 159, 3 154,0 155,0 155, 4 151, 5 152,8 151, 5 150,4 152, 1 

1967 Oktober 145,9 150,0 148,3 149, 3 150,8 147,9 147,2 146, 1 145, 1 146,9 146,4 
1968 Juli 154, 7 159,0 156, 7 157, 5 156, 3 151, 3 156, 1 155, 2 155,4 155, 7 154,0 
1968 Oktober 156,4 163,6 156, 2 157, 7 158,9 155, 7 156,8 156, 1 154, 3 156, 3 154,8 

Alle Arbeiter 

1965 D 126,7 122,4 128,8 129, 1 130,6 126, 3 128,8 121,2 126,6 127,4 126,8 
1966 D 134,7 132,4 138,5 139, 5 141,0 136,6 138,5 136,0 135,9 136,3 134, 6 
1967 D 140,2 137,8 144,8 144, 1 145, 6 m:~ m:~ 11~:ß m:§ 11~:~ m:~ 1968 D 147,2 145, 7 151,9 151,5 151,2 

1967 Oktober 140,8 137,4 145, 3 144,5 147,3 143,6 143, 3 142,9 142, 5 142,8 143,3 
1968 Juli 150,0 146, 1 154,2 154, 5 m:; 1~1:~ m:i m:~ m:i m:i 1~1:~ 1968 Oktober 150,7 147, 1 152, 7 151,9 

Durcheohni ttliohe Bruttowochenverdienste 

Mann.liehe Arbeiter 

1965 D 128,2 117,2 128,2 126,7 128,8 127,6 129, 7 126,2 127,4 126, 3 124, 7 
1966 D 135,0 127, 7 138,2 134,9 137,8 137, 1 136,0 133,4 135, 2 133, 7 131, 1 

1967 D 132,8 130,9 139,9 136, 7 139,2 139,4 130,4 131,8 133, 1 131,8 127,9 
1968 D 143,9 134,5 145, 5 143,2 145, 5 144,5 143,9 142, 5 141,8 142, 2 141,8 

1967 Oktober 134,7 130,2 139, 7 136, 7 142, 1 140,6 135, 1 134,9 136,6 133, 5 135,5 
1968 Juli 147,9 135, 2 148,9 146,6 147,8 144, 2 148.3 147,3 147,0 147,4 147,0 
1968 Oktober 148,8 136, 1 146, 7 142, 1 150, 7 149,0 150,0 149, 7 151,4 149, 7 147, 2 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 129, 1 129,6 125,6 125,9 133, 1 126, 3 129,9 126,9 127,9 129,0 125, 3 
1966 D 137,0 140,5 134,8 132,5 142,3 134,8 138,5 135,9 135,6 136,8 133,8 

1967 D 138,7 147,4 139, 1 138, 7 145, 4 140,5 137, 5 137, 3 138,6 139,4 132,3 
1968 D 148,1 155, 3 145,9 145,2 152,0 147, 7 148,3 146,4 146,0 146,6 145,0 

1967 Oktober 140, 1 148,1 140, 1 140,0 148,0 142,9 141,6 139, 7 140, 1 139,6 141,0 
1968 Juli 151,5 154,5 149,0 146,6 152, 5 147,6 152, 5 150, 3 151, 3 150,0 149,0 
1968 Oktober 152,8 159, 7 148,4 146, 1 156,9 152,8 152, 7 152, 7 152,4 152,2 150,6 

Alle Arbeiter 

1965 D 128,2 117,6 127, 7 126,5 129,2 127,4 129,7 126,3 127,5 126, 5 124,6 
1966 D 135, 1 128,1 137,6 134,4 138,2 136,8 136,6 133,8 135,2 134,0 131,2 
1967 D 133,2 131,5 139, 7 137, 1 139,8 139, 5 132,3 132,6 133,2 132,4 128,2 
1968 D 144,2 135, 3 145,6 143,6 146, 1 144,8 145, 1 143, 1 141,9 142,6 142,0 

1967 Oktober 135,1 130,8 139, 7 137,3 142, 7 140,9 136,9 135,6 136,6 134,0 135,9 
1968 Juli 148,2 135,9 148,9 146,6 148,2 144,6 149, 5 147, 7 147, 1 147,6 147, 1 
1968 Oktober 149, 1 136,9 147,0 142,8 151, 3 149,4 150, 7 150, 1 151, 5 149, 9 147,4 

1 ) D = Duroheobni tte aue 4 ErhebUI1&emonaten. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Industriezweigen 
1962- 100 

Investitionsgut erinduetrien Verbraucheguterindustrien 

1) Feinme- Muaikin- Papier- Druckerei 
Jahr Elektro- chan1eche Stahl ver- Fein- Holz ver- strumen'bm, und und 

Monat tech- u. optische formung kera- Glas- arbei- S port«em t e, pappever- Verriel-
Schiffbau niache sowie EBl1- insgesamt mische industrie tende Spiel- und arbei- falti-

Industrie Uhren- Waren- Industrie Industrie Schmuck- tende gungo-
industrie Industrie waren- Industrie induatrie industrie 

Bezahlte Wochenstunden 

Mann.liehe Arbe1 ter 

1965 D 100, 3 100, 4 99, 1 99,5 98,9 99, 5 99, 2 98, 7 97,B 98,4 95, 7 
1966 D 99, 5 99, 2 98,3 98, 1 98,3 98,4 98,9 98, 1 97 ,4 97,7 94, 5 
1967 D 96, 5 94,9 94,4 92,B 94,8 94, 7 96, 2 94,9 94,0 94, 2 92, 6 
1968 D 99,2 97, 2 95,9 97, 1 97 ,o 95, 7 95, 8 96,8 94, 6 96, 3 94, 0 

1967 Oktober 96,9 96, 1 95,2 94,8 96, 2 95,2 96, 3 97, 7 94, 4 95,3 92,0 
1968 Juli 99,4 98, 1 96, 3 97,B 97 ,o 95, 6 97, 2 96, 6 94,9 96, 3 93,9 
1968 Oktober 100, 7 98,9 97,4 99, 6 98,6 96,9 97, 5 98, 7 96,5 98, 3 95, 3 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 99,2 97, 3 97,9 100,3 99, 2 99, 2 98,6 99,4 97,2 98,8 96,6 
1966 D 98,5 96, 7 97,2 100, 3 98, 7 98,9 98, 2 99, 2 96,8 97,B 95, 6 
1967 D 96,8 93,2 94,4 96,4 95,4 96, 1 96, 7 95, 1 93,9 95, 1 94, 2 
1968 D 96, 1 95,4 94,9 99, 0 97,8 96, 7 96, 2 97, 1 93,6 96, 5 95... 3 

1967 Oktober 97, 1 94,4 94, 6 97,9 96,9 96,6 97, 3 97, 5 94, 1 96,0 94, 4 
1968 Juli 95,6 95, 7 95, 2 99,4 97, 8 96, 1 96,8 96,8 94, 2 96,6 95, 1 
1968 Oktober 96,0 96, 7 96,4 100,4 98,8 97, 5 97,4 98, 3 94,8 98, 2 96, 0 

Alle Arbeiter 

1965 D 100,1 99,3 98,5 99,9 99, 1 99, 5 99,0 98,9 97, 5 98,6 95,9 
1966 D 99,5 98,3 97,8 98,9 98,6 98,8 98, 6 98,4 97, 1 97,8 94,8 
1967 D 96,5 94,2 94,4 93,8 95, 1 95, 4 96, 4 95, 0 93,9 94,8 93, 1 
1968 D 99, 2 96,5 95, 5 97, 7 97,4 96,2 95,9 96,9 94, 1 96, 5 94,4 

1967 Oktober 96,9 95,4 94,9 95, 7 96,5 95,9 96, 6 97, 7 94 ,2 95, 7 92,8 
1968 Juli 99,3 97, 1 95,8 98, 3 97 ,4 95,9 97,0 96, 7 94, 5 96,5 94, 3 
1968 Oktober 100,6 98,0 97,0 99,9 98, 7 97, 2 97, 5 98, 6 95, 6 98, 2 95, 5 

Durcb.ecb.ni ttlicb.e Bruttoetund enverdienet e 

Mannl icb.e Arbeit er 

1965 D 127,0 127,2 125,5 126, 5 129,0 128,4 125,0 131,4 129,4 130,4 133, 5 
1966 D 136,2 135, 7 134,9 134,9 139, 6 137,9 135, 3 142, 5 140, 3 142,3 146,4 
1967 D 145,6 141,8 141,9 139,6 144, 3 141,2 139, 1 148, 5 145, 3 146, 7 151,4 
1968 D 149,2 147,8 146,9 145,9 150,6 146, 1 148,0 154, 0 150, 3 154, 0 156, 7 

1967 Oktober 145, 7 142, 2 142,2 140,6 145,8 141,4 141,9 150, 7 145,4 148,8 151, 3 

m: g~~ber 
153,3 151, 3 150, 3 149,0 152,6 146,8 150, 3 155, 7 152, 5 155,8 158, 7 
151,9 152,0 150,8 150,4 154,4 149,4 151, 7 158, 1 154, 2 157, 2 159,0 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 124, 1 129,0 127 ,o 128,8 127 ,4 130, 1 129,0 132, 0 130,2 132, 7 133, 5 
1966 D 132,5 138,7 137, 5 138, 7 138,0 140,5 140, 3 144, 7 142, 3 145,6 146,6 
1967 D 139, 7 145, 2 145, 5 144,8 142, 7 145, 0 145, 5 150,9 148, 7 152, 1 153, 0 
1968 D 141,3 151,6 151,9 151, 5 148,5 150,0 154, 4 156, 7 153, 6 158,8 159, 6 

1967 Oktober 139,6 145, 6 146, 7 146, 1 143,8 145,3 149, 1 153, 7 149,2 154,0 153,9 
1968 Juli 143,8 155, 5 154,8 155,0 150, 7 151, 4 156,8 158,6 154,9 160,8 162, 1 
1968 Oktober 145,9 156,3 156,9 156,0 152,5 153,4 158, 3 159,9 158, 6 162, 1 161, 5 

Alle Arbeiter 

1965 D 126,9 127, 7 126, 1 127,0 128,3 129, 1 125,8 131, 5 129, 7 131, 7 133, 5 
1966 D 136, 1 136, 7 135,9 135, 7 138,8 138,9 136,4 142,9 141 ,2 144, 1 146, 5 
1967 D 145,6 143,0 143,2 140,7 143,5 142, 7 140,4 148,9 146,9 149, 6 151, 7 
1968 D 149, 1 149,0 148, 7 147, 1 149,6 147, 7 149,3 154, 5 151,8 156, 6 157, 3 

1967 Oktober 145, 7 143,4 143,8 141,8 144,9 143,0 143,4 151 ,2 147,2 151, 6 151 ,9 
1968 Juli 153, 3 152, 7 151,9 150, 3 151, 7 148, 7 151 ,6 156, 2 153, 6 158, 5 159,4 
1968 Oktober 151,8 153,4 153,0 151, 6 153, 5 151, 0 153,0 158,4 156, 3 159, 8 159,5 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 

1965 D 127, 1 127 ,5 124,5 126,0 127, 2 127 ,9 123,8 129, 5 126,4 128, 1 127,4 
1966 D 135,2 134,6 132,8 132,6 136,8 135, 5 133,9 139, 5 136,6 139,0 138,2 
1967 D 140,4 134,6 134,2 129, 5 136,4 133, 7 133,8 140,6 136,4 138,2 139,9 
1968 D 148, 1 143,6 141, 1 141,8 145, 7 140,0 142,0 148,8 142, 1 148, 3 147,2 

1967 Oktober 141, 1 136,6 135, 5 133,2 139,8 134, 6 136,8 146,9 137, 1 141,6 139,0 
1968 Juli 152,3 148,4 144,8 145,8 147, 5 140, 6 146,2 150,0 144,4 149,9 148,9 
1968 Oktober 153,0 150, 3 147, 1 150,0 151, 7 144, 9 148,0 155, 7 148, 7 154, 4 151, 2 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 123,4 125,5 124, 1 128, 7 126, 7 128,8 1 27, 1 130,6 126, 5 130,5 128,2 
1966 D 130,8 134,3 133, 2 139, 1 136,9 138,9 137,9 143,0 137 ,6 142,2 139, 6 
1967 D 135,4 135,5 136,9 139,6 136,9 139,4 141,0 143, 6 139, 3 144,5 143, 7 
1968 D 136, 1 144, 7 143,8 150,0 146, 2 1 45,2 148, 7 152, 3 143,5 153, 1 151, 5 

1967 Oktober 135, 7 137,6 138,4 143,0 140,2 140,5 145, 3 150,0 139 ,9 147,6 144,8 
1968 Juli 137,8 148,9 146,8 154, 1 148,3 145,9 152,0 153, 5 145,4 155,2 153, 6 
1968 Oktober 140,4 151,2 150,B 156, 5 151, 7 149, 7 154, 2 157, 3 150, 1 159,0 154, 6 

Alle Arbeiter 

1965 D 127,0 126,9 124,5 126,5 127,0 128, 3 124,4 129, 7 126,4 129,4 127, 7 
1966 D 135, 1 134,6 133,0 133,9 136,8 136,9 134,6 140,2 137, 1 140, 7 138,5 
1967 D 140,3 134,9 135, 1 131,6 136, 6 136,0 135, 2 141, 2 137, 7 141,4 140, 7 
1968 D 147,9 144,0 142,0 143,5 145,9 142, 1 143, 3 149,4 142, 7 150, 7 148,0 

1967 Olctobor 141,1 136,9 136,5 135, 3 140,0 136,9 138,4 147 ,5 138,4 144,6 140,2 
1968 Juli 152, 1 148,6 145,5 147,5 147,9 142, 7 147,4 150, 6 144,9 152, 6 149,8 
1968 Oktober 152,9 150, 6 148,4 151, 4 151, 7 146,8 149, 2 156,0 149, 3 156, 7 151, 9 

1) D = Durob.ecb.nitt• aus 4 Erbe bungsmona t en. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach lndust riezweigen 
1962=100 

Verbrauchegl.iterindul!trien llah:nm«•- und Genußmittel- Hoch-
industrien 

Ti~~au2 ) 
Jahr 

1) 
Tabak-Kunstetof't- Leder- Leder- Beklei- Brauerei 

Monat ver- erzeugende ver- Schuh- Textil- dungs- insgesamt und 
ver-

arbeitende arbeitende industrie industrie arbeitende 
Industrie Industrie Industrie 

industrie Miilzerei Industrie 

Bezahlte Wochenstunden 

Ma.n.D.liche Arbeiter 

1965 D 100, 1 98,6 98, 5 94, 7 100,8 99, 7 99, 3 99, 3 99,8 98,0 
1966 D 99,8 97,6 96,4 93,2 100,8 98,6 98,2 98, 3 99, 5 97,6 
1967 D 97,2 93,8 93, 7 89, 1 96,4 94,4 96,9 96,6 98,1 95, 5 
1968 D 99, 6 97, 7 96, 3 94, 7 99,3 97, 7 96,4 95, 7 97, 5 96,5 

1967 Oktober 98,4 96, 0 94,8 92, 3 97,9 95, 5 99, 5 95, 3 98,4 96,6 
1968 Juli 100,0 98, 1 96, 5 95, 3 98,9 97,6 97,0 97, 6 98,5 98,4 
1968 Oktober 101,4 99, 5 99,2 95, 7 100,9 96,8 98,9 94,8 98,2 98,4 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 101,0 96,9 97,9 96, 3 99,4 100,8 100,6 99,0 101,9 100,6 
1966 D 101,0 95,4 96,6 94, 7 99,4 100, 1 100, 1 97,9 101,0 103,0 
1967 D 98,8 92,0 93, 5 90,4 95, 8 96, 5 99,0 97, 6 96,8 99,8 
1968 D 100,3 94, 5 95,8 96,2 98, 3 99, 5 99, 4 97,6 99, 2 99,6 

1967 Oktober 99, 1 93, 2 94, 7 93,6 97,6 97,8 100,0 97, 1 96, 1 104,9 
1966 Juli 100,9 94, 7 95,9 96,5 98,2 99,4 100,2 99,0· 101,1 98,9 
1968 Oktober 100,B 96,2 97, 2 97, 1 99,3 100,4 101,0 97,2 100,5 99,2 

Alle Arbeiter 

1965 D 100,5 98,2 98,2 95,6 100,0 foo,6 99,9 99,3 101,5 98,0 
1966 D 100,4 97, 1 96,6 94,0 100,0 99,9 99, 1 98,2 100,7 91,T 
1967 D 98,0 93, 3 93, 6 89,9 96,0 96,2 97,9 96,6 97,0 95,6 
1966 D 99,9 96,6 95,9 95, 6 98, 6 99,3 97,7 95,9 96,9 96, 2-
1967 Oktober 98, 7 95, 3 94, 7 93, 1 97, 7 97, 5 99, 7 95, 5 98,2 96,6 
1968 Juli 100,4 97, 2 96, 1 96,0 98,4 99, 2 98,4 97,8 100, 7 98,4 
1966 Oktober 101, 1 96,6 97,8 96, 6 99,9 100,2 99,8 95,0 100, 1 98,4 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Mann.liehe Arbeiter 

1965 D 128, 6 130,4 129, 7 132, 5 125,6 127,9 126,9 125, 4 129, 3 131,5 
1966 D 139,8 138,6 142,2 142,8 134,5 139, 6 137, 7 136,4 139,8 139,5 
1967 D 144,3 142, 7 145,8 140,9 140, 1 142,0 143,6 143,8 144,8 1.39,2 
1968 D 150,0 147,0 152, 5 146, 3 147, 7 148, 1 149,0 149, 7 149,2 144, 7 

1967 Oktober 145,2 143,8 147,0 141, 3 142, 6 143,0 146,2 144,9 145, 3 141, 2 
1966 Juli 152,0 146,8 155, 1 147, 7 150,4 149,9 150,2 150, 7 151, 5 146,4 
1966 Oktober 154,0 151, 3 157, 3 149,8 152, 1 151,9 153,2 154, 1 151, 1 148,6 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 130,7 134,0 129, 7 135, 5 125,9 122,4 130,2 129, 7 132, 5 125,3 
1966 D 143, 5 144,6 142,4 145,9 134,6 133,8 142, 5 142,2 144,9 135, 5 
1967 D 149,2 146,3 145,3 145,0 140, 7 137,0 148,4 149, 7 149,6 138,4 
1968 D 155,0 150, 2 151, 5 150, 3 146,8 142,4 154, 3 155,9 158, 1 150, 3 

1967 Oktober 149, 7 146, 7 146,0 144,9 142,4 137, 5 149, 7 150,9 151,4 142,9 
1968 Juli 157,8 149, 7 154, 1 152, 6 149, 5 144,0 155, 6 155, 1 160, 1 155, 3 
1968 Oktober 159,0 153, 7 156,0 153,8 150,9 147, 1 158, 1 162, 1 163,4 152, 3 

Alle Arbeiter 

1965 D 129,5 131,3 129, 7 134, 1 125,8 123, 3 128, 1 126, 1 131,8 131, 5 
1966 D 141,3 140,1 142,2 144,4 134,6 134,6 139,5 136,9 143,9 139,5 
1967 D 146, 1 143, 7 145, 5 143,0 140,5 137,9 145,4 144, 3 148,5 139,2 
1968 D 151,9 147,6 151,9 148,4 147,2 143,4 151,0 150,2 156, 1 144, 7 

1967 Oktober 146,9 144,3 146,4 143,2 142,5 136,5 147,5 145, 3 150, 1 141,2 
1968 Juli 154,2 147,3 154, 5 150,2 149,9 145, 0 152,2 151,0 158,2 146,4 
1966 Oktober 155,9 151,8 156, 5 151,9 151,4 147,9 155,0 154,8 160, 7 148,6 

Durchechni ttliche Bruttowochenverdienste 

Ma.nnliche Arbeiter 

1965 D 124, 3 128,5 127,9 125, 6 126, 5 127, 5 125,6 124,6 126,9 128,9 
1966 D 133,9 135,5 137, 1 132.,9 135,6 137,8 135, 2 133,9 139, 1 136, 1 
1967 D m:~ 133,8 136, 7 125, 6 135, 3 134, 1 139, 3 138, 7 142, 2 132,8 
1966 D 143, 7 147, 1 138,6 146,8 144,8 143,6 143, 2 145, 5 139, 5 

1967 Oktober 137,0 138,0 139,4 130,4 139,8 136, 5 145, 3 138,0 142,8 136,5 
1968 Juli 145,6 144,2 149, 7 140,8 148,8 146,4 145,5 146,9 149,3 143,9 
1966 Oktober 149,9 150, 7 156, 3 143,4 153, 5 150, 1 151, 4 146,0 148,4 146,0 

Weibliche Arbeiter 

1965 D 126,9 129,4 127, 1 130, 1 124,9 126, 1 130, 5 127,9 134,4 126, 1 
1966 D 139,0 137, 7 137,4 137,9 133,8 137,6 142,4 139, 1 146, 3 139,3 
1967 D 141 ,2 136,4 135,8 130, 7 134,8 136,0 146, 7 145,9 145,4 137,9 
1968 D 149, 1 142,4 145, 1 144,4 144,4 145,9 153, 1 152,4 156,9 149,6_ 

1967 Oktober 142, 2 137, 1 138,2 135,4 139,0 136, 3 149,6 146, 3 146,9 149,3 
1968 Juli 152, 7 142,2 147,9 147,0 146,9 147,3 155,5 153, 5 161,8 153, 6 
1968 Oktober 153,8 148,5 151,6 149, 1 149,9 152, 1 159, 3 157, 7 164, 1 151, 3 

Alle Arbeiter 

1965 _D 125,4 128,7 127,4 128,0 125, 7 126,4 127,5 124,8 133,3 128,9 
1966 D 135,9 135,9 137,3 135,5 134,6 137,6 137, 7 134,2 144,8 136, 1 
1967 D 137,0 134, 3 136,2 128,2 135,0 135,6 141,9 139,2 144, 7 132,8 
1966 D 145,5 143, 5 145,9 141,6 145,5 145, 7 146,9 143,8 154, 3 139, 5 

1967 Oktober 136,9 137,8 138,7 133,0 139,4 137,9 146,8 138, 5 147, 5 136, 5 
1966 Juli m:~ 143,6 146,6 144,0 m:~ 147,2 149,0 147, 3 158,9 143,9 
1968 Oktober 150,3 153, 5 146,3 151, 7 154, 1 146,9 160,4 146,0 

1) D = Du.rchechnitte aue 4 Erhebtm&e11onaten.- 2) Einschl. Handwerk. 
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9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Industriezweigen und Leistungsgruppen 

im Jahre 1968 

Gelei- Mehr- Bezahlte Brutto- Brutto- Gelei- Mehr- Bezahlte Brutto- Brutto-

Lei- stete arbeita- Wochen- stunden- wachen- Lei- stete arbeite- Wochen- stunden- wachen-

Geschlecht atunge- Arbeite- stunden stunden di!!!te ver- Geechleoht etungs- Arbeite- stunden etunden Ter- ver-

gruppe atundEln dienete gruppe stunden dienate dienate 

Std DM Std DM 

Indu•trie ( einocb.l, Hoch- und 'rie!bau1 )) Industrie der Steine und Erden 

llämllicb. 1 39,9 3,3 44,1 5,49 242 llli.Dnlicb. 1 43,4 5,0 47,2 5,22 247 
2 39, 7 3, 3 44,0 4,99 219 2 43,3 4,9 46,9 4,97 233 

3 40,2 3,3 43,9 4,42 195 3 43,2 4,6 46,5 4,49 209 

sua. 39,9 3,3 44,0 5, 18 228 zu19; 43,5 4,9 46,9 4,97 233 

Weiblicb. 1 36,6 0,8 40,7 3,95 160 Weiblicb. 1 39,6 2, 1 43,6 3,90 170 

2 36,6 0,9 40,6 3,67 149 2 39, 1 1, 5 42, 7 4,02 171 

3 36,5 1,1 40,7 3,48 142 3 38,0 1,0 41, 3 3,68 152 

zus. 36,4 1,0 40,6 3,60 146 zus . 38,3 l,t 41,B 3,80 159 

.llle 39, 2 2,9 43, 3 4,88 211 Alle 43,3 4,9 46 ' 4,95 232 

Industrie ( ohne Bauinduotrie) Eisen- und Stab.linduetrie2 

Mlinnlicb. 1 39,4 3, 7 44,0 5,49 242 Mllnnlicb. 1 38,9 3,7 43,5 5, 74 250 

2 39,3 3,3 43,9 5,01 220 2 38,7 3,7 43,6 5,41 236 

3 39,6 3,5 44,0 4,42 194 3 38,6 3,8 43,5 5,02 219 

zus. 39,3 3,5 43,9 5, 19 228 zus. 38,8 3,6 43,5 5,46 238 

Weiblich 1 36,6 0,8 40,7 3,95 160 Weiblich 1 35,7 0,9 39, 7 4,48 178 

2 36,6 0,9 40,6 3,67 149 2 36, 1 1',4 40,5 4,00 163 

3 36, 5 '1, t 40,7 3,48 142 3 35,0 1,2 39,9 3,65 145 

sua. 36,4 1,0 40,6 3,60 146 aua. 35,4 1,, 40,1 3, 79 152 

.llle 38,8 1 :,,o 43,1 4,83 209 .llle 38,6 3, 5 43,4 5,41 235 

Energiewirtochaft und WaaaerTereorlUDI d&TODI Eiaenachat!ende Industrie 

Mllnnlich 1 39,7 2,2 44,9 5,39 242 Mllnnlich 1 38,7 3,2 43,0 5,86 253 

2 39, 3 1,6 44,3 4,86 215 2 38,5 3,4 43,3 5,49 238 

3 39,8 2,1 44,9 4,47 201 3 38,2 3,3 42,8 5, 17 222 

zus. 39,8 2,2 44,8 5,30 237 zua. 38,5 3,4 43, 1 5,57 240 

Weiblich 1 37,8 0,7 43,2 4,51 195 Weiblich 1 36,3 0,6 40,2 4,58 184 

2 38, 1 0,6 43, 1 4,03 174 2 36,4 1,1 40,5 4, 15 1i8 

3 37,4 0,4 42,2 3,67 155 3 34,7 0,9 39,0 3,56 1'9 

zus. 37,6 0,4 42,5 3,80 162 r.:ua. 35, 1 0,9 39,~ 3, 72 147 

.llle 39,6 2, 1 44,8 5,26 235 .llle 38,5 3,3 43,0 5,54 239 

darunter: Elektrizitlitoerzeugang und -Terteilung Eiaen-, Stahl- und Tempergielerei 

Ml.nnlich 1 39,5 2,0 44,1 5,42 239 llli.Dnlich 1 39,3 4,1 44,0 5, 55 245 

2 38,8 1,1 43,2 4,88 211 2 38,7 3,8 43, 7 5,29 231 

3 39,0 1,5 44,3 4,41 195 3 39,0 4,5 44,7 4,86 217 

ZUl!I. 39,3 1,8 43,9 5, 33 235 ZUl!I. 39,0 4,0 44,0 5, 32 234 

Weiblich 1 37,0 0,5 42,3 4,53 191 Weiblich 1 35,3 1,3 39,9 4,98 200 

2 37,9 0,3 42,2 4,01 169 2 36,3 1,6 40, 7 4,14 168 

3 37,6 0,3 42,0 3,64 153 3 35, 2 1,7 40,6 3, 75 152 

sue. 37,6 0,4 42,0 ),76 158 zua. 35,7 1,6 40,7 3,94 '160 

.llle 39,.4 1,8 43,9 5,29 233 .llle 38,9 3,8 43,9 5,25 230 

Bergbau Ziebereien und l.al tval.zverke 

l!llnnlich 1 35,6 2, 5 42, 3 5, 65 239 Mllnnlich 1 40,3 4,8 45,0 5,44 245 

2 36,5 2,3 42, 1 4,87 205 2. 39,6 4,3 44,8 5,27 236 

3 36, 3 1,9 41,9 3,97 166 3 39,4 4,7 44,9 ~7 
210 

SUl!I. 35,8 2, 5 42, 3 5,33 225 SUB. 39,8 4,5 44,9 • 0 233 

Weiblich 1 35, 1 1,0 39, 1' 4,03 158 
2 35,9 1,3 40,6 3,74 152 

Steinkoblenbergbau 3 35, 1 1,3 40,3 3,66 148 
zua. 35,4 1,3 40,5 3,70 149 

Ml!nnlich 1 34,9 2, 5 42,0 5,78 242 Alle 39,4 4,3 44,4 5,09 226 

2 35, 6 2,3 41,4 4,95 205 
IE-Metallinduotrie ( einochl, IE-lletallgielerei) 

3 35,0 1,6 41,2 3, 73 154 
zus. 35, 1 2,4 41,9 5,45 227 M&Dnlich 1 39,8 3,8 44,2 5,47 242 

2 39,5 3,9 44,2 5, 21 230 
3 39,4 3,7 43,8 4,86, 213 

Braun- und Peobk:ohlenbergbau SUO, 39,6 3,9 44,1 5,25 232 

1111nn1+ch 1 39, 1 2,6 43,8 4,99 218 Weiblich 1 37,1 1,1 41,0 4,37 180 

2 39,2 2, 7 43,8 4,64 203 2 36,9 1,3 40,7 3,78 154 

3 39,2 2, 5 43,6 4,43 193 3 35,9 1,5 40,6 3, 71 150 

zua. 39, 1 2,6 43, 7 4,78 209 •u1. 36,4 1,4 40,6 3,74 152 

.llle 39,2 3,5 43, 7 5, 11 224 

darunter, IIE-Metallgielerei 
Erzbergbau Ml.nnlioh 1 40,7 4, 5 44,6 5,45 243 

!lannlich 1 38,0 2, 2 44,2 5, 15 228 2 40,6 4,3 44, 5 5,26 234 

2 40,1 2, 3 45, 7 4,50 206 3 39,6 3,9 43,8 4,49 197 

3 40,4 2,9 45,5 4,06 184 zu•. 40,5 4, 3 44,4 5,23 232 

SUO, 38,5 2,2 44,5 4,98 222 Weiblich 1 / / / / / 
2 37,4 1,1 40,5 3,83 155 
3 37,0 1,9 41, 1 3,60 148 

darunter: Eieenerzbergbau 
ZUI. 37,2 1,6 40,9 3,69 151' 

36, 7 2,0 42, 7 5, 12 219 
.llle 40,0 4,0 44,0 5,05 222 

Ml.nnlich 1 MineralölTerarbei tung (einochl, Braunkohlen- und Torf'teerdeatillation) 
2 36,9 1,7 42, 1 4,25 180 
3 40,3 3,4 46,0 3, 76 173 llännlioh 1 38,8 1,4 42,6 6,05 258 

zua. 36,8 2,0 42, 7 4,99 214 2 38,9 1,5 42,9 5,40 232 
3 39, 1 1, 7 42,8 5,04 217 

zue. 38,8 1, 5 42,8 5, 73 245 

1:ali- und Steinaalzbergbau aowie Salinen Weiblich 1 (37, 1) (0,5) (40,9) (4,64) (189) 
2 37,9 0,6 41, 3 4,26 176 

Ml.nnlich 1 38,5 3,0 44,2 5, 16 227 3 37, 1 0,4 40,9 3,91 159 

2 38,9 2,8 44,2 4,67 206 zua. 37,3 0,4 41,0 4,04 165 

3 39, 7 3, 5 45,2 4,60 208 .llle 38,9 1, 5 42,8 5,68 243 
z..:e. 38,6 3,0 44,2 4,97 219 

Cheaische Induatrie ( ohne Chell.ief'aaerinduetrie) 

lll!.mll i Ch 1 39,4 2,5 43,9 5,84 257 

Ubriger Bbgbau 2 39,8 2,4 44,4 5,42 240 

llli.Dnlic h 1 41,4 3,8 45,8 4, 76 219 
3 40,1 2,7 43,9 4,49 198 

2 42, 5 2,3 45,9 4,59 211 
ZUl!I. 39,7 2, 5 44,1 5, 51 243 

3 41,5 1, 5 44,5 4,96 222 Weiblich 1 38,2 0,9 41, 7 4,50 188 

zus. 41, 7 3,0 45,6 4, 75 217 2 36,8 0,6 40,9 3,95 162 
3 36,3 0,4 40,4 3,61 146 

zua. 36,6 0,6 40, 7 3, 76 153 

Alle 38,9 -~,1 43, 3 5, 13 223 

Grundato:lf'- und Prod~~Q:13:!,gliterinduatrien Chemie:laaerindu---e;.r1e 

!lllzmlich 1 40, 1 3, 7 44,5 5,60 249 llllmllich 1 38,5 1,9 42, 7 5, 78 247 

2 40,1 3,4 44,3 5, 26 234 2 39,8 2,2 43,9 5,61 246 

3 40,2 3, 7 44,5 4, 73 210 3 39,3 2,3 43,0 5,06 218 

sua. 40,0 3,4 44,5 5, 30 236 sua. 39,4 2, 1 43,4 5, 54 241 

Weiblich 1 37,3 1,0 41,1 4,39 181 Weiblich 1 34, 1 0,3 39,2 4, 64 182 

2 36, 7 0,8 40,9 3,93 161 2 36,4 0,4 40,4 4,06 165 

3 36,3 0,9 40,7 3,69 150 3 35,6 0,4 4U,2 3,86 155 

zue. 36,5 0,9 40,7 3, 79 154 sua. 35,9 0,4 40,3 3,93 159 

Alle 39,6 3,3 44,0 5, 14 227 Alle 38,8 1,8 42,8 5,25 225 

1) Einschl. Handwerk.- 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl, -halbseugweri:e) 
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9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Industriezweigen und Leistungsgruppen 

im Jahre 1968 

Gele1- Bezahlte Brutto- Brutto- Gele1- Mehr- Bezahlte Brutto- Brutto-
stete Mehr-

stunden- wachen- Lei- stete 9tunden- wachen-Lei- arbeite- Wochen- arbe1 ts- Wochen-Geschlecht stung:a- Arbeits- stunden stunden ver- ver- Geschlecht stungs- Arbeits- stunden stunden ver- ver-
gruppe stW1den dienste dienete gruppe stunden d ienete dienste 

Std DM Std · DM 

Sagewerke und holzbearbeitende Industrie Schiffbau 
Mannlich 1 42, 1 4, 1 46,0 4, 63 213 Mannlich 42,9 7, 3 4 7, 5 5, 56 263 2 40,8 3,0 44, 7 4, 33 194 41,9 6, 2 46, 1 4,80 221 

3· 41 ,o 2, 7 44,2 3,91 173 39 ,8 3, 7 43,8 3 ,92 171 zus. 41, 3 3, 3 45, 1 4, 36 197 zus. 42, 6 7,0 47, 1 5, 39 254 
Weiblich 1 (43,0) (5,5) (46,6) (4,09) (191) Weiblich 1 39, 9 4, 2 44, 1 4,80 211 2 37, 2 1,1 41,2 3, 69 152 2 36,9 2, 5 42, 1 3,87 163 

3 37,2 1,1 41,2 3, 42 141 3 36, 1 1 ,2 40, 3 3, 43 138 zus. 37, 2 1,1 41, 2 3, 51 145 zus. 36 ,6 1,9 41 ,4 3, 71 153 
Alle 40,9 3, 1 44, 7 4, 29 192 Alle 42,6 7,0 47, 1 5, 37 253 

davon: sage- und Hobelwerke, HolzimprB.gnieranstal ten, Furn1 erwerke Luftfahrzeug-bau 
MII.Dnlich 1 42, 1 3,4 45, 6 4,48 205 Männlich 1 37, 9 2,4 42, 2 5, 21 219 2 41, 2 2,4 44,6 4, 16 186 2 38, 6 2, 2 42, 7 4, 54 194 

3 41,0 2, 1 43,9 3, 77 165 3 37, 6 1 ,2 41, 6 3, 87 160 zus. 41, 5 2, 7 44,8 4, 21 189 zus. 38,0 2, 1 42, 3 5, 06 213 
Weiblich 1 / / / / / Weiblich 35, 7 0,4 40,9 4,09 167 2 38,8 1,1 42,3 3, 61 153 36, 1 o, 7 40,2 3, 75 151 

3 31 ,3 1,1 41,4 3, 34 138 35, 7 o, 5 40, 1 3,49 140 zus. 37 ,6 1,1 41,5 3,41 142 zus. 35, 8 o, 6 40, 2 3,68 148 
Alle 41 ,2 2,6 44, 7 4, 15 186 Alle 37, 8 2, 1 42,0 4,92 206 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspan.platt enwerke Elektrotechnische Industrie 
Mannlich 1 42,0 5,4 46,6 4,91 229 Männlich 1 38, 7 3, 2 43, 0 5, 22 225 2 40, 1 4,0 44,8 4,58 205 2 38, 5 2 ,9 42, 7 4, 79 204 3 40,5 4, 1 45, 1 4, 18 188 3 38,2 3, 0 42,8 4,31 185 zus. 40,9 4, 5 45, 5 4, 63 210 zus. 38, 6 3, 0 43,Q 4,98 213 
Weiblich (45, 6) (7, 3) (48, 7) (4,06) (198) Weiblich 36, 4 1 ,2 40,6 4, 10 166 36, 2 1,1 40,5 3, 74 151 36, 2 1,1 40, 3 3, 71 149 36,9 1,1 41,0 3 ,51 144 35, 7 1,1 40,0 3, 61 144 zus. 36,8 1,1 40,9 3, 60 147 ius. 35, 9 1,1 40, 0 3, 65 146 

Alle 40„2 4,0 44,8 4, 51 202 Alle 37, 6 2, 2 41,8 4, 49 188 
Zelletof.f-, papier- und pappe erzeugende Industrie Fein.mechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

Mannlich 1 43, 5 5 ,9 47, 7 5, 48 262 Mannl1ch 1 38, 1 2 ,4 42,2 5 ,21 220 2 42, 7 5, 1 46,9 4,91 230 2 38, 2 2,2 42, 2 4,67 197 3 42, 3 5,0 46,4 4, 63 216 3 38, 4 2, 2 42, 3 4,06 172 zus. 42,9 5, 4 47,2 5,08 239 zus. 38, 2 2, 3 42, 2 4,93 208 
Weiblich 1 36, 7 1, 3 40,0 3,91 157 Weiblich 1 36, 3 1,0 40,0 4, 25 169 2 36,9 1, 6 40,8 3,77 153 2 36 ,4 1,1 40, 3 3,68 148 3 38, 3 1,4 42,2 3, 65 154 3 35,9 1,1 39,8 3, 71 148 

ZUl!I. 37,9 1,4 41,9 3, 68 154 zus. 36, 1 1,1 40,0 3, 71 148 
Alle 42,2 4,9 46, 3 ,4.,88 226 Alle 37,4 1,8 41,4 4,45 184 

Gummi- und asbestverarbei tende Industrie Stab.lver!ormung, EBM-Waren-Induatrie llannlich 1 39,0 3, 3 43, 5 5, 74 250 Männlich 1 39, 6 4,2 44,4 5, 39 239 2 38, 5 2,6 43,0 5, 18 223 2 39, 2 3,9 44,0 4,98 219 3 39, 3 2, 7 43,5 4, 53 196 3 39, 3 3,8 44, 1 4,39 193 zus. 38,9 2,9 43,3 5, 34 231 zus. 39, 4 3,9 44, 1 5,04 223 
Weiblich 1 36,9 0,9 40,9 4, 55 186 Weiblich 1 37, 0 1,9 41, 4 4, 14 171 2 36, 7 1 ,3 41, 1 3,92 161 2 36,9 1,4 41,0 3,66 150 3 36,2 1,0 40, 7 3,93 160 3 35, 8 1, 4 40, 7 3, 52 143 zus. 36,4 1,1 40,9 3,94 161 zus. 36, 1 1,4 40,9 3,58 146 

Alle 38„ 1 2, 4 42, 5 4,97 211 Alle 38, 7 3,4 43,4 4, 72 205 
Inveeti tionegüterinduetrien Verbrauchsgut erindu str 1 en Männlich 1 39,2 4,0 43, 9 5, 50 241 Ma.nnl1.ch 39, 7 3, 3 44,0 5,44 239 2 38, 7 3,4 43, 3 4,98 216 39, 7 3,4 44, 1 4,69 207 3 38, 7 3,2 43,4 4,38 190 39, 4 3,0 43, 6 4, 14 180 zus. 39, 1 3, 6 43, 6 5, 23 228 zus. 39, 7 3, 3 44,0 4,99 219 

Weiblich 1 36,5 1,4 40,9 4, 33 177 Weiblich 36,6 o, 7 40,6 3, 95 160 2 36,3 1,1 40,4 3,84 155 36, 7 o, 7 40,6 3, 58 145 3 35,9 1, 3 40, 3 3, 65 147 36,7 0,9 40,6 3,26 132 zus. 35, 9 1,2 40,3' 3, 73 150 zus. 36, 7 0,8 40,6 3, 52 143 
Alle 38,4 3, 2 42,9 4,95 213 Alle 38, 3 2, 1 42,2 4,32 183 

Stahl- und Leichtmet all bau Feinkeramische Industrie 
Männlich 1 40, 7 4,8 45,0 5,49 247 Männlich 1 39, 7 2,8 44,2 4,91 217 2 39,9 4,2 44,2 4,98 220 2 40,0 3,0 44,5 4, 73 210 3 39, 3 3, 7 43, 7 4,40 192 3 39,8 2, 7 44,1 4,24 187 zue. 40, 5 4, 5 44,8 5,27 236 zus. 39,9 2, 7 44,4 4,66 206 
Weiblioh 1 37, 1 1,4 40,9 4, 43 181 Weiblich 1 40, 2 2,2 43,6 4,03 176 2 n:~ 1, 5 41, 1 3, 74 154 2 36,9 o, 7 41, 1 3, 51 144 3 1 ,2 40, 3 3,45 139 3 37, 3 0,8 41, 5 3, 35 139 zua. 36,6 1,4 40,8 3,60 146 zus. 37, 1 0,8 41, 3 3,43 142 

Alle 40, 3 4, 5 44, 7 5,24 234 Alle 38, 7 1,9 43,0 4, 14 178 
Maschinenbau Glasindustrie 

MllmLJ.ich 1 39,7 4, 1 44,2 5,48 242 Männlich 1 38,8 3, 2 43, 1 5, 79 250 2 38,9 3,4 43, 3 4, 91 213 2 38,2 3, 0 42,6 5, 19 221 3 38, 6 3,2 43, 1 4, 34 187 3 37, 9 2, 6 42,2 4, 43 187 zus. 39, 4 3,8 43, 9 5, 23 229 zus. 38,4 2,9 42, 7 5, 29 226 
Weiblich 1 37, 5 1, 3 40,9 4, 54 185 Weiblich 1 38, 3 o, 7 41,6 3, 67 153 2 36, 4 1 ' ~. 40,4 3,90 157 2 37,4 1,1 41, 5 3, 51 146 3 36, 3 , • 3 40,5 3,67 148 3 35, 7 0,8 40,4 3, 42 138 zus. 36, 3 1,2 40,5 3, 78 153 zus. 36, 1 0,9 40,8 3,45 141 

Alle 39,2 3 ,6 43,5 5, 11 223 Alle 38,0 2, 6 42, 4 4, 93 209 
StraSent'ahrzeu«bau Holzverarbeitende Industrie 

Männlich 1 37,6 3, 4 43, 3 5,90 255 Männlich 1 39, 5 3,0 43,9 5, 21 229 2 37,6 3, 0 43,0 5, 36 230 2 40, 1 3,0 44,2 4, 61 203 3 38,0 3, 1 43, 1 4, 72 204 3 39, 7 2, 3 43,4 4,00 174 ZU1!1 0 37, 7 3, 2 43, 2 5, 64 243 zus. 39, 7 3, 0 43, 9 4,88 2i4 
Weiblich 1 35, 7 1,0 41,2 4,65 191 Weiblich 1 36, 9 0,9 41,0 3,99 164 2 35, 7 1,4 40,6 4,51 183 2 37, 3 0,9 41, 1 3, 57 146 3 36,0 1,8 41, 1 4,26 175 3 37, 2 1,0 41,2 3, 36 138 zus. 35,9 1, 5 40,9 4,41 180 zus. 37, 2 0,9 41, 1 3,49 143 

Alle 31,5 3, 1 42,9 5, 52 236 Alle 39, 3 2, 6 43, 4 4, 64 201 
darunter: Kra!'twagen- u. Kra!traC.industrie Musikinatru.m.enten-, Sportgerate, Spiel- und Schmuckwarenindustrie Männlich 1 37, 1 3, 2 42,9 6,02 259 Männlich 1 38,9 2,4 43,0 5, 03 215 2 36,6 2,6 42, 5 5,43 230 2 39, 5 2, 4 43,0 4,38 189 3 36,5 3, 1 42,9 4,96 212 3 38,6 2 ,3 42,9 3,99 171 zus. 36,9 3,0 42,8 5, 79 248 zus. 39, 1 2,4 43,0 4,69 201 

Weiblioh 1 34,3 1,1 40,9 5,09 207 Weiblich 36, 4 1,1 39,8 3, 95 157 2 35, 1 1,4 40, 7 4,93 201 36,6 0,8 39,S 3, 35 134 3 35,0 1, 5 40,8 4,68 191 36, 7 o, 7 40,0 3, 19 128 zus. 35,0 1,4 40, 7 4,86 198 zua. 36 ,6 0,8 39 ,9 3, 35 134 
Alle 36, 7 2,9 42,8 5, 72 244 Alle 38,0 1, 7 41,5 4, 09 170 
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9. 'Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 

nach Industriezweigen und Leistungsgruppen 
im Jahre 1968 

Gelei- Mehr- Beoahlto Brutto- llru.tto- Gelei- Mehr- Besahlte Bro.Uo- llro.Uo-

Lei- etete arbeite- Wochen- stunden- wachen- Lei- atete arbeite- Wochen- atun4en- woohen-

Geachleoht BtWl&I- Arbeite- atunden atund1n ver- ver- Geaohlecht atWl&•- J.rbeita- atun4en atunden Tl!'• Tlr-

gruppo stunden dien1te dienete gruppe 1tunden 41en1te dien1te 

Std DM Std DIii 

Papier- und pappoverarbei tende lndu1trie Nahrung•- und Genulaithlinduatrian 

lllllnnlioh 1 . 41,4 .~.-~· . 45,4· 5,4§ 249 Männlich 1 42,B 5,0 46, 7 5,0B 237 
2 41,3 4, 7 45,2 4,71 213 2 43,1 4,6 46,6 4,59 214 
3 40,5 4,2 44,3 4,22 186 3 42,3 4,4 45,9 4,36 200 

SUI. 41,2 4,7 45,0 4,87 219 zue. 42,B 4,8 46,5 4,BO 223 

Weiblich 1 37,6 1. 7 41,0 3,83 156 Weiblich 1 36,9 1,0 40,4 3,02 122 
2 37,3 1,4 41 ,o 3,51 143 2 38,5 1,3 42, 1 3,36 142 
3 37,1 1,4 40, 7 3,23 132 3 38,6 1, 5 42,4 3,27 139 

sue. 37,2 1,3 40,B 3,38 138 zue. 38,5 1,4 42,2 3,28 138 

Alle 39,3 3,0 43,0 4, 19 180 J.lle 41,4 3,B 45, 1 4, 35 196 

Druckerei- und Vervielfäl tigungainduetrie darunter: Brot1nduatr1e 
lllllnnlich 1 39,8 3,6 43,4 6,51 283 1111.nnlioh 1 43,3 4,5 46,6 5,06 237 

2 40, 1 4,3 44, 1 5,57 245 2 41,8 2,2 44,5 4,90 219 
3 40,5 4,3 44,2 4,79 212 3 42,8 3,6 45,6 4,02 184 

1ue. 39,9 3, 7 43, 7 6,19 270 zu,. 42, 7 3, 7 46,0 4,86 223 

Weiblioh 1 37,3 1,4 40,7 5, 10 208 Weiblich 1 40,4 2,9 43, 3 3,82 166 
2 37,3 1,6 40,9 3,79 155 2 38,9 1,5 42,0 3,52 148 
3 37, 3 1,3 40,5 3,40 138 3 39,3 2,0 42, 7 3,28 140 

sue. 37,2 1,6 40,B 3, 75 153 zu1. 39,2 2, 1 42,6 3,33 142 

Alle 39,4 3,3 43,0 5,69 245 Alle 41,B 3,3 45, 1 4,49 203 

Kuneteto!:!Terarbei tende lnduatrie Obat- und g:emU.aeYerarbei tende Induatrie 

lllllnnl 1 oh 1 41,5 4,6 45,6 5, 13 233 IIIIDnl.ioh 1 47, 3 7,9 51,0 4,50 230 
2 40,9 3, 7 44,B 4,66 208 2 47,B B,2 51,0 4, 19 214 
3 40,3 3,3 44,3 4,10 182 ' 47, 7 e,o 50,4 ,. 79 192 

zua. 41,0 4,0 45, 1 4,73 213 zu,. 47,5 B,O 50, 7 4, 19 214 

Weiblich 1 38,2 1,1 41,B 4,01 168 Weiblioh 1 41,8 4,2 45,0 3,22 144 
2 38,0 1,0 41,4 3,37 140 2 41,0 3,0 43,9 3,01 133 
3 37,5 1,1 41,1 3,33 131 ' 41,9 3,6 44,8 2,81 126 

zue. 37, 7 1,1 41,4 3,36 139 sua. 41, 7 3,5 44,5 2,87 128 

Alle 39,9 3,0 43, 7 4,29 187 J.lle 44,7 5,9 47,B 3,60 173 

Lederer&eugende Industrie PleiaohTerarbe:1, tende lndu•trie 

llllDnl. i oh 1 42,5 5, 6 46,o 4,91 226 Männlich 1 44,3 5, 5 48,5 5, 10 247 
2 42,2 5, 4 46,3 4,92 228 2 46,0 6,B 50,1 4,59 230 

' 40,8 4,' 44,3 4,03 178 ' 43,6 4,B 47,4 4,26 202 
sue. 42, 1 5,' 46, 1 4,84 222 IUI, 44,5 5,5 48,5 4,83 234 

Weiblioh 1 38,7 2,6 42, 7 ,,es 165 Weiblich 1 40,1 1,5 43,9 4·,04 177 
2 37,B 2,0 41,3 3,65 151 2 40,B 3,4 45,2 3,64 165 
3 38,B ,,o 42,5 3, 49 148 ' 39,B 1,9 43,4 3,44 149 

zu,. 38,5 2,6 42, 1 3,55 149 zue. 39,9 2, 1 43,6 3,48 152 

J.lle 41,2 4,B 45,2 4,57 206 J.lle 43,0 4,6 47,0 4,45 209 

Ledenerarbei tende Industrie FieohTerarbei tende Industrie 

lllllnnlioh 1 39,6 2,7 43,2 5, 14 222 Ml!nnlich 1 46,4 6,5 50,2 4,92 246 
2 39,2 2,4 43, 3 4,44 192 2 45,4 5,5 48,7 4,49 217 

' 39,6 2,7 43, 3 3,57 155 ' 45,B 6, 7 50,B 4,29 216 

1u1. 39,5 2,6 43,3 4,77 206 sua. 45,B 6,4 50,2 4, 51 224 

Weiblioh 1 36,B o,e 41,5 3,60 150 Weiblich 1 (38,7) (1, 2) (39,B) (4,23) (156) 
2 37,6 1,0 40,8 3,49 142 2 39,3 1,1 41,6 3,32 139 

' 36,9 o,a 40,5 2,97 120 ' 40, 7 2,2 44, 7 ,.,s 149 
sue. 37,3 1,0 40,8 3,33 136 ZUl!I. 40,5 2,0 43,9 3,37 147 

J.lle 38,2 1,6 41, 7 3,91 163 J.lle 42,4 3,6 46,0 3,82 175 

Sahuhinduatrie Brauerei und Mllserei 

!lllnnlich 1 39, 1 1,9 42,2 5,03 211 lllllnnlioh , 41,1 4,2 44,B 5,28 238 
2 38, 7 1, 7 41,7 4,52 188 2 41,0 3,9 44,7 5, 12 230 

' 38, 2 1,3 41,3 3,29 136 ' 39,6 3,0 43,2 4,92 213 
sue. 38,9 1,7 41,9 4,59 192 IUI. 40,B 3,9 44,5 5,20 232 

Weiblich 1 37,5 1,1 40,5 4,0B 165 Weiblioh 1 / / / / / 
2 37,1 0,9 40,1 ,. 66 147 2 40,2 2, 2 43, 2 3, 80 164 

' 37,0 o,a 40,2 3, 14 126 ' 37,B 1,4 41,2 4,04 167 
sua. 37,2 o,e 40,2 3,56 143 zu•. 38,3 1,5 41,5 4,00 166 

Alle 37,B 1,2 40,9 4,01 164 J.lle 40,7 3,B 44, 3 5, 14 228 

!rertilinduatrie hbalcnrarbei ten4e ln4uatrie 

lllllnnli-ch 1 39,6 3,7 44,5 4,86 216 Mll.nnlioh 1 37,2 1,7 42,5 5,67 240 
2 39, 3 3,6 44,6 4,37 194 2 36,3 1,4 42,3 4,61 195 

' 39,2 3,2 44,2 4,02 177 ' 37,3 1,0 41,6 4,30 179 
SUB, 39,4 3,6 44,4 4,56 202 aua. 37,0 1,4 42, 1 4,93 208 

Weiblich 1 36,4 O,B 40,6 4,06 165 Weiblioh 1 35,2 o,, 38,7 2, 79 108 
2 36, 1 0,9 40,4 3,69 149 2 35,5 0,2 39,9 3,41 136 

' 36,5 1,0 40,3 3,32 134 ' 35, 7 0,2 40,3 3, 75 151 
1ua. 36, 3 0,9 40,5 ,. 63 147 au•. 35,5 0,2 39,B 3,44 137 

Alle 37,6 2, 1 42,4 4,07 172 J.ll• 36, 1 0,6 40,6 3,93 159 

darunter s Spinnerei d&TODI Zigarrenindustrie 

llännlioh 1 39,9 3,5 44,5 4,56 202 Ml.mllich 1 38,5 1,0 43,3 4,52 196 
2 38,B 3,2 43,8 4,22 185 2 36,9 0,9 43,0 4,06 175 

' 38,0 2, 7 43, 1 3,78 '163 3 38,5 1,0 42,6 3,67 156 
zua. 39, 1 3,2 44, 1 4,30 189 sua. 38,0 0,9 42,9 4,03 173 

Weiblioh 1 37,6 o, 7 40,9 3,97 162 Woiblioh 1 35,0 0, 1 38, 5 2, 76 107 
2 36, 1 t,o 40, 7 ,. 70 151 2 35, 5 0,1 39, 7 3, 19 127 

' 36, 6 1,0 40, 7 3,35 136 3 36,4 o,, 40,3 2,92 118 

sua. 36,4 1,0 40,B 3,62 147 oua, 35, 5 0,1 39, 5 2,97 117 

Alle 37,B 2,2 42,5 3,97 168 Alle 36,0 0,4 40,2 3,20 129 

Weberei Sonstige tabakTerarbei tende Induatrie 

lllllnnlioh 1 38,2 ,,o 43,7 4,96 216 Mllnnlich 1 36,9 1,B 42, 1 6,04 255 
2 37,6 3,0 43,B 4,46 195 2 36,0 1,7 42,0 4,97 208 

' 38,0 l•6 43,6 4,11 179 ' 36,5 o,e 40,B 4, 79 196 
aue. 38,0 3, 1 43,7 4,67 204 zus. 36,5 1, 5 41, 7 5,41 226 

Weiblich 1 35,6 0,7 40,5 4,22 171 Weiblich 1 42,2 2,9 45,4 3,40 151 
2 35, 1 0,9 40,7 ,,so 155 2 35,4 o,, 40,6 4, 13 168 

' 35,6 o,a 40,5 3,30 133 ' 35,4 0,4 40,2 4,13 166 
zua. 35, 3 0,9 40,6 3,74 152 zua. 35, 6 0,3 40,4 4, 11 166 

J.lle 36, 7 2,0 42,3 4,27 180 Alle 36,0 1,0 41,0 4,68 192 

Bell:leidWll!ainduatrie Hoch- und Tie!bau+l 

1111.nnlich 1 38, 7 1, 5 42,B 4,98 213 l!llnnlioh 1 41,B 2,4 44, 1 5,47 241 
2 39, 1 2,' 43,4 4,52 196 2 42,3 2, 7 44,6 4,88 217 

3 39,0 2,4 43,3 3,91 169 ' 42,0 2,6 44,1 4,44 196 
1ua. 38,9 1,9 42,9 4,67 201 zua. 41,9 2,4 44, 1 5, 16 228 

Weiblich 1 36, 1 0,4 40,4 3, 79 153 Weiblich 1 / / / / 
(1,8) 2 36,4 0,4 40,4 3,50 141 2 (40,5) (0,6) (42, 1) (3,98) 

' 36, 1 0,4 40,3 3,07 124 ' 39,8 1,' 41 ,8 3,85 160 
zua. 36,3 0,4 40,4 3,47 140 sua. 39,8 1 ., 41,8 3,86 161 

J.lle 36, 7 0,6 40,B 3,67 149 J.lle 41,9 2,4 44, 1 5, 16 228 

1) Eineohl, Handwerk 
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Nr. der 
Grund- 1 ) 

systematik 

10 
10 1 

11 
11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 5 
11 6/9 

22 0 
23 0,4,80 
23 0 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 
20 00,07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 0 
24 2 
24 4 
24 40/1 
24 6 
24 8 
25 0 
25 2/4 
25 6, 23 84/7 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 0 
27 1 
27 2 
27 5 
27 52 
27 53 
27 6/9 

28/9 
28 40 
28 6 
29 14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
Rest aus 29 7 

30 0 

Anhang 

Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige 

Bezeichnung der Industriegruppen und -zweige 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau 2)) 
Industrie (ohne Hoch- und Tiefbau) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
darunter: Elektrizitätserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
:f;rzbergbau 

darunter: Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Übriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 3) 

davon: Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie (einschl. NE-Metallgießerei) 
darunter: NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation) 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 

davon: Säge- und Hobelwerke, Holzimprägnieranstalten, Furnierwerke 
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 

darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren) 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Sportgeräte-, Spiel- und Schmuckwarenindustrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

davon: Zigarrenindustrie 
Sonstige tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk) 

1) Systematik der Wirtschaftszweige, herausgegeben vom Statistischen Bundesamt im Juli 1961. - 2) Ein
schl. Handwerk. - 3) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke) 
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